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Präsidentenwahl und amenkanischeKredite
Eine Erklärung Dr. Slresemanns

m . Berlin , 18. April . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung .) Im Haushaltsausschu

'
^ ocs Reichstags gab heule Reichs -

aagcnminister Dr . Stresemann ju der Frage der . Prosit », nten -
wähl und amerikanische Kredite " folgend « Erklärung ab :

„Ich habe am gestrigen Nachmittag von einem Mitglied des Aus -
Ichnsies Mitteilung über die hier geführten Ps -Yunolunken erhaltenund habe daraufhin Veranlassung genommen , an ren B c t s ch a \ t e r
^ nWashington zu kabeln und ihn zu bitten , sich über diesevrage zu äußern . Es bestand durchaus die Möglichkeit , daß die-ilnilliort bis heute vorgelegen hätte . Unter den heute hier einge -
^ offenen Telegrammen aus Washington befindet sich eine Antwort®es Botschafters nicht Ich habe aus den letzten Nachrichten ersehen ,°aß der Botschafter sich unter Umständen nicht in Washington , son-dern in Newyork befindet . Ich kann deshalb eine Antwort nicht vor -
a

®.cn- In den sonst vorliegenden amtlichen Mitteilungen ist von
Kündigungen von Auslandskrediten nicht berich -' c * m o r d e it und auch nicht in den Berichten unserer Missionschefs ,' e sich mit der Präsidentenwahl beschäftigten , die aber nicht aus
^ rund einer dringenden Aufforderung an das Auswärtige Amt er -^ lgt sind. Es ist selbstverständlich die Pflicht der Mission , sich überfragen , wie die der Präsidentenwahl von selbst zu äußern .- Nur eine einzig « Antwort liegt vor , die sich au ? wirtschaftliche. . "rge bezieht , die aus Washington kam . und in der sich der Satz be-' ftoet , daß infolge der Präsidentenwahl voraussichtlich damit zu rech-
J -n sei , dvtz über den Verhandlungen über wirtschaftliche Kreditelftl8e Zeit verflieht , weil man den Ausfall der Präsigent «mvahl«tevn »- i — .. . . •ocqueBi , weil man oen Ausrall der Präsigent «im >ahl
^ wartet . Das ist nach meiner Ansicht auch bei der amerüani chen
Präsidentenwahl der Fall , dah vor der Entscheidung ein« gewissej- tUspannunq eintritt , in der man abwartet , wi« die Dinge sich ge-iten werden

Gras Brockdorfs-Banyan in Berlin.
■ TU . Berlin , 18. April . (Drahtbericht ) Der deutsche Botschafter'" Moskau . Graf Brockdorf - Rantzau , ist in Berlin einge -

bleibt in Deutschland fünf bi ? sechs Wochen . Bis - zur' '̂
kehr nach Moskau wird ihn dort der Botschaftsrat Hey vertreten .

Die Steherheilssrage .
v .O . London . 18. April . (Drahtmeldung unsere » Berichterstatters .

Der diplomatische Mitarbeiter des „Daily Telegraph " er -
fäl/rt , daß der Meinungsaustausch über den Sicherheitspakt
zwischen den westlichen Großmächten auch zur Erörterung der Frage
führte , ob Holland und Dänemark mit einbezogen werden
sollten . England sei für den Anschluß von Holland eingetreten . Man
habe sich aber überzeugt daß die holländische Regierung eine ab
lehnende Antwort erteilen würde . In Dänemark sei nicht direkt
angefragt worden , weil man sich sagte , daß , abgesehen von der geo
graphischen Lag « des Landes die Politik der gegenwärtigen dänischen
Regierung eine Beteiligung an einem solchen Pakt ausschließe .

Truppenverstürkung
an der Mossulgrenze.

# London , 18. April . (Funkspruch .) Wie „Chicaxo Tribüne "
aus Konstantinopel berichtet , hat sich die Situation an der
prcwisorichen Mossulgr « nze sehr zugespitzt. Die türkische Re -
gierun « behauptet , daß die Nestorianstämme im Mossuldistrikt auf
britischen Druck über türkisches Gebiet hergefallen und die Bevölke -
runa ermordet hätten . Infolgedessen hat man sich in Konstantinopel
entschließen müssen , weitere Truppen unter die Fahnen
zu berufen , um die Armee zu verstärken . Di « IahreÄlvsse
1920/21 ist für den 1 . Mai zur Musterung befoblen worden und wird
aller Wahrscheinlichkeit nach zum sofortigen Militärdienst herange¬
zogen werden . Nachdem die Mili ärdienstzeit erst im Alter von 21
Diahren beginnt , bedeutet diese Einberufung einen Rückgriff awf zwei
fahrest lassen . Die türki che Regierunq hat bereits die Iahres -klassen
1922, 1928 und 1924, die im vergangenen Jahr einberufen wurden ,
unter den Waffen . Ferner hat sie die qrößte Zahl Resewisien zwischen
23 und 38 Iabrne aus allen Teilen Anatoliens die im Frühfahr
mobilisiert worden waren , zur Niederringung des Aufstindes ein .be-
ruken . Da die Nestor !an - Ueberfälle fortdauern , beabsichtigt die tür -
kische Regierung , starke Streitkräfte zu enternden um di« tür¬
kische Seite der provisorischen Mqssulgrenze zu schützen .

Belagerungszustand über Bulgarien .

Der Anschlag in Sofia .
» Sofia , 18. April . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
j ct

crn wurden noch wei ' ere Einzelheiten über das Bombenattentat
j rtnt - Oberhalb der Decke des Kirchenschiffes wurden zwei Hol -

n
m Q ' " en gefunden . Das Mittelschiff ist gänzlich

^ ^ ü r z t , ebenso die Schiffseiten der Kathedrale mit dem Dach,
^ il befanden sich sämtliche Mitglieder der Regierung

des Finanzministers Rulakosf , sämtliche Abgeordnete
k!ierungspaneien , der Demokraten und gemäßigten Opposition ,

^ Vertreter der Armee und höheren Beamtenschaft nahmen
^ « Leichenfeier teil und nur wenige von ihnen sind un .

0 p Ablieben . In der Kapelle der Kirche sind heute
^ ch e n aufgebahrt . Von zahlreichen Getöteten konnte

Persönlichkeit nicht festgestellt werden . Es besteht die
*nii

" n9 . daß das Attentat auf den ermordeten Eeorgieff nur darum
z>> ^ . wurde , um dadurch die Spitzen der Behörden an einem Ort
*' m a T cIn ' um dann den Anschlag zu verüben . Ueber ganz
^ «rden ist der Belagerungszustand verhängtDie Zahl der Verletzten beträgt 50 0.
tcj (Un ^ 18. April (Drahtbericht .) Nach den letzten Mit -
^iinjs« Attentat in der Kathedrale sind sämtliche
lfr,5,et

c L mcl>r oder minder oerletzt . Ministerpräsident Zankoff hat
iie8en ^^ wundungen erhalten . Der Innenminister soll im Sterben

öffentlichen und privaten Krankenhäuser sind mit Ver -
überfüllt . Unter den Toten ist eine ganze Reihe führendern und militärischer Persönlichkeiten .

furchtbare Einzelheiten.
co sta , 18. April . Es hat den Anschein , als hätte die Auf -

Bevölkerung über das kommunistische Bombenattei > at in® aIe lange noch nicht ihren Höhepunkt erreicht . Ganz all -
Ickern Einzelheiten über das furchtbare Ereignis in diew. t . .. . — - - -

" ' itenii ' A iinzelyenen uver das furchtbare Ereignis in die>»oi ' chkeit Die Kathedale . die ungefähr 2000 Personen saht ,au ' tocn letzten Platz gefüllt . Eine der beiden Kuppeln ist^ *öjn m f3t Der größie T -il der Todesopfer ist noch unter den
ÖCS ^ ' " gestürzten Gotteshauses begraben , so dah sich die

W 0« immer noch nicht angeben läßt . Sofort nach der^ ofiQ r.
" wurde eine Hilfsaktion eingeleitet . Die Straßen inicl . t . JJXK Wiwö «» 1,1i 4 1 I*

11menschenleer Jeder Wagenverkehr ist oer
^

c1
^

'it 1 besetzte Kraftwagen fahren hm und her D »e>U ^ visiert In allen Städten Bulgariens « « den » e .
^vorgenommen Die Führer der verichie

^
^ >> °

rergesellschaften sollen nach Sofia ° " bracht
geticht gestellt werden . In

» tische
<£ t

:n
Perionen verdastet . Die gan ^ .

Reisende
i .

'
ist abgesperrt , nur einzelne ausländische Rer,en °«durchgelassen . Auch die Telegrapben - und Zugve

^
^ inr m Ausland sind teilweise unterbrochen Ganz Sofia >abgesperrt , um der Attentäter habhast zu . ^
dis^ '

.^ e nach der Exvlosion in der Kirche entstand , läßtsich, iT 'b. n . Im Gedränge wurden insbesondere Frauen unt
^

Kinder»Preten . 'Xstr arüfeie Teil der Verletzten stnd Fraueu un

Bisher 150 Tote festgestellt .
Berlin , 18 . April . (Funkspruch .) Ueber das Attentat in der

Kathedrale von Sofia erfährt die Tel .-Union von der Berliner Bul -
garischen Gesandtschaft , daß nach einem heute morgen um g Uhr
eingelaufenen Telegramm keiner der Minister nennens -
wert verletzt ist. Der Ministerpräsident , der Innenminister und
der Kriegsminister haben Ieich : e Hautabschürfungen darong «tragendie sie in ihrer Amtstätigkeit nicht behindern . Nach der letzten amt -
lichen Meldung , die 150 Tote nannte , liegen keine weiteren Zahlenvor . Unter den Toten befinden sich der Polizeipräsekt von Sofia ,ferner General Davidoff vom Kriegsministerium , General d. Res .
Naidenoff und Nerestoff , beide frühere Kriegsminister , die Generäle
Dodoff und Popoff , unter den Abgeordneten der Oberst d . Ref . Prän -
dent Ratscheff , ferner »>in Vertrauensmann der Regierung , Letarski
Komufcheff , der frühere Gesandte in Konstantinopel , und Eanoff .
Auch der Privatsekretär des Ministerpräsidenten und der Oberbürgec -
meister von Sofia zählen zu den Toten . Die Reihe der Attentate
ist auf ein p l a n m ä ß i g e s >V o r g e h e n zurückzuführen . Daß die
bolschewistischen Organisationen im Lande stellenweise Erfolge zu
verzeichnen haben , ist nicht au5,geschlokfen. Amtliche Meldungen
darüber liegen aber nicht vor . Der Eisenbahnverkehr ist nach den
letzten Meldungen tegelmäßig . Die Regierung ist Herr der Lage .

Das ANenla ! gegen den Köniq gerichtet.
Belgrad , 18 . April . (Funkspruch .) Es steht nunmehr fest , daßdas Attentat in Sofia gegen den König gerichtet war . Zur Leichen-

seier für Georgiern war unter der Hauptkuppel der Kathedrale ein
Thron aufgestellt worden , auf dem der König hätte Platz nehmen
sollen . Di « Teilnahme des Monarchen an der Leichenfeier wurde erstim letzten Augenblick abgesagt und der Chef des Generalstabes , Davi -dow , erhielt den Auftrag , in Vertretung des Herrschers bei der
Trauerfeier zu erscheinen . Die Erplosivmaffe war in der Kuppel
oberhalbdesSessels angebracht , den die Explosion in tausendStücke zerriß . Der davorstehende General Davidow wurde zur Un -kenntlichkeit verstümmelt .

Eine neue Bluttat .
v. D . London , 18. April . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)Der Korrespondent der „Daily Mail " in Sofia meldet : Der Direktor des Zentralgefängnisses von Sofia wurde gestern ermordet , als «

er auf der Terasse eines Cafös sah. Der Mörder befindet sich aus der
Flucht . Alle Züge werden untersucht . Eine Biirqeraarde wurde zur,Ausrechterhaltung der Ordnung geschaffen. Der Belagerungszustandüber Sosia ist verhängt worden .

Die RevoZnlion der Kurden.
Äinrichiung Saids .

v .v . London , 18 . April . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Nach einer Meldung aus Konstantinopel wurde der Scheich
Said gestern zum Tode verurteilt . Die Hinrichtung wird in
Angora vollzogen werden Die anderen Teilnehmer an der Revolu -
üon neiden dasselbe Schicksal erleide».

Umlchau.
18. April 1925.

Der am lehlcn Dienstag auf den König Boris von Bulgarie »»
verübte Anschlag lenkte erneut die Aufmerksamkeit nach dem ewige «
Wetterwinkel Europas und die Wildweststtten mit ihrer Jahrhundert »
.ilten Tradition . Schon damals sprach alle Wahrscheinlichkeit dafür ,
daß es sich hier nicht um ein Ausschnitt balkanischer Räuberromantik
handelt , sondern um einen Ausfluß politischer Motive . König Bori «
hat allerdings während seiner ganzen Regierungszeit den Beweis
feiner Ueberparteilichkeit gegeben und ist den Parteistreitigkeiten stet»
grundsätzlich ferngestanden . Die Wahrscheinlichkeit der politischen
Hintergründe dieses Anschlags , der weniger der Person des König »
als dem monarchischen Prinzip und der ganzen Gesellschaftsordnung
galt , verdichtete sich zur Gewißheit , als die Nachrichten über den
furchtbaren Anschlag in der Sofioter Kathedrale eintrafen . Die kom-
munistischen Verschwörerbanden sind anscheinend auf die etwas eigen »
artige Idee verfallen , durch die Ermordung des Generals und Ab -
geordneten Costa Georgieff das gesamte Kabinett Zankoff , dessen
erbittertste Gegner sie sind, zu der Trauerfeier in der Kathedrale zu-
sammenzubringen und dann durch einen großzügig angelegten An -
schlag zu erledigen . Sie hatten wähl auch damit gerechnet , gleich-
zeitig den König zu ermorden , der aber der Feierlichkeit fernblieb .
Fast wäre ihnen ihre teuflische Absicht geglückt . Die Höllenmaschine
ging nur etwas zu früh los , so daß zwar die Kathedrale zusammen -
stürzte und den größten Teil der Kirchenbesucher , darunter zahlreiche
Würdenträger , unter sich begrub , die Minister selbst aber , die
noch nicht das Kirchenschiff zum Ausgang durchschritten hatten ,
meist unverletzt blieben . Das Attentat dürfte unbedingt als
ein Signal für eine von Moskau aus angezettelte Aufstandsbewegung
der kommunistischen Bauernschaft anzusehen sein . Der Regierung
Zankoff war schon seit geraumer Zeit bekannt , daß die Feinde des
vürgerlichen Regimes zu einem neuen Schlag ausholen würden . Es
war ihr auch ein Originaldokument der Sowjetregierung in die
Hände gefallen .das vom 12 . März datiert war und genaue Anwei »
sungen und Einzelheiten über einen revolutionären Umsturz am 15 .
April , Punkt 12 Uhr mittags , enthalten haben soll. Der agrarbolsche -
wistische Aufstand sollte zunächst in Westbulgarien aufflammen und
von da aus das ganze Land erfassen . In dein Dokument soll aus -
drücklich als Auftakt eine Reihe politischer Attentate verbunden mit
Bränden in Sofia vorgesehen sein .

*
Dieser in der neuzeitlichen Geschichte der Kulturstaaten wohl

einzig dastehende Massenmord wurde von Zankoff mit der Verhän -
gung des Belagerungszustandes beantwortet . Die Regierung des Lan -
des . das zur Zeit wohl am planmäßigsten von der dritten Inter -
nationale bearbeitet und zerrüttet wird , sah lange genug den sich
stetig wiederholenden agrarkornrnunistischen Grenzüberfällen , den kom¬
munistischen und geheimen Verschwörungen , den Entdeckun -
gen von geheimen Organisationen und Druckereien ziemlich
untätig zu . begnügte sich mit der Bestrafung der direkt Schuldigen
und suchte, mit den Räuberbanden , die erwiesenermaßen politische
Färbung hatten und von den Kommunisten unterstützt und organi -
siert wurden , mit dem vorhandenen Militär und mit Hilfe freiwilli -
ger Legionen fertig zu werden . Man braucht nur ein
Bulletin der bulgarischen Gesandtschaften in die Hand zu nehmen , um
den erschreckenden Umfang der kommunistischen Wühlereien und da «
furchtbare Ausmaß der Verbrechen und des geplanten Umsturzzieles
zu erkennen . Die im Kampfe gegen die Verbrecher gefundenen Pa -
piere weisen aber auch mit völliger Eindeutigkeit auf Moskau als
die Urzell « und das Herz der ganzen , vor dem größten und grau -
samsten Verbrechen nicht zurückschreckenden Bewegung hin . Es dürfte
bereits für jeden Politiker , der die Balkanangelegenheiten aufmerk¬
sam verfolgt , zur Genüge klar sein , daß die schwere innere Krise , die
Bulgarien gegenwärtig durchmacht , hauptsächlich auf die kommunisti -
sche Wühlarbeit der 3. Internationale von Moskau zurückzuführen ist.
welche sich geschickterweise den Boden wählt , wo unzufriedene , gegen
die Regierung ankämpfende Elemente vorhanden sind . Diele ver -
steht sie dann immer sich als verbündete Kampfgenossen zu gewinne « .
Die gegenwärtige bulgarische Regierung kam aus dem Wege eine »
Putsche ? mit Hilse des der bürgerlichen Staatsordnung treu gebli «-
denen Militärs am 9. Juni 1923 ans Ruder , nachdem die dieser
Staatsordnung gefährlich gewordene Bauernregierüng Stambuliiskis
beseitigt wurde . Die hauptsächlich unzufriedenen Elemente mußten
sich also logischerweise aus den Anhängern Stambvl ' iskis rekrutie -
ren . Dies macht sich seit geraumer Zeit die 3. Internationale zu-
nutze, indem sie die Kommunisten des Landes in einer Einheitsfront
mit ihnen gegen die Regierung Zankoffs kämpfen läßt .

it
Di « große Frage für die Innenpolitik in Bulgarien , die die Sie-

gierung und die legale Opposition intensivst beschäftigt , ist selbstver -
stündlich die Frage nach der richtigen Methode zur Befriedung
des Landes . Und hier sind zwei Standpunkte zu unterscheiden : der
der Regierung und der der Opposition . Als wichtigster Exponent der
legclen Opposition erscheint der ehemalige Ministerpräsident Alexander
Malinow , der Chef der alten demokratischen Partei in Bulgarien ,
Das Endziel Zankoffs und auch Malinows ist vor allem die voll -
kommene Pazijierung des Landes , damit dann die wirtschaftliche
Konsolidierung desselben ruhig vor sich gehen kann . Nur über die
Methoden , wie dieses Ziel erreicht werden soll, unterscheiden sich die
Ansichten der beiden Staatsmänner . Während Zankoff , und mit ihm
lein Kabinett , erklärt , daß eine Verständigung mit den Agrariern
ausgeschlossen erscheint , vielmehr der Gegner , der gemeinsame Sache
mit den Bolschewiken macht , niedergerungen werden muß , damit er
nicht wieder fein unheilvolles Regime aufrichten kann , ist Malinow
der Ansicht , daß eine dauernde Befriedung des Landes durch dauernde
Gewaltanwendung unmöglich sei, man daher zu Mitteln der Ver -
standigung . der Aussöhnung mit dem gemäßigten Flügel der Agra -
rier greifen müsse, um so die Einheitsfront der extremen Agrarier
mit den Kommunisten zumindest erheblich zu schwächen, wenn nicht
umzuwerfen . Dah der Wiederaufbau Bulgariens unter den ständigen
Terrorakten doppelt schwer ist, läßt sich begreifen . Von seiner Durch -
iührung aber hängt zum großen Teile wieder die Beseitigung der in
bäuerlichen Kreisen herrschenden Unzufriedenheit und der damit zu-
sammenhängenden Beeinflussung durch Moskau ab . Man wird leider
wohl kaum annehmen dürfen , daß das Alternat w der Kathedrile das
Schlußglied der Kette von Ueberfällen , Greueltaten und Morden {eiswir k
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Die Lage in Frankreich.
Die Aussichten des Kabinetts .

Stimmungsmache gegen Caillaux. — Die Pläne
des neuen Finanzminiflers.

Paris , 18 . April . lDrahimeldung unseres Berichterstatters .)
Di « Bereinigung der ein st igen Kriegsteilnehmer
ruit ihre Mitglieder iür heute abend zu einer Protestkund¬
gebung am Grabe des unbekannten Soldaten auf . die gegen
dieErnennungvonCaillaux gerichtet sein soll, weil dieser
der „Beschützer der schlimmsten Verräter " sei. Die Kundgebung soll
würdig und ruhig sein , doch laufen Gerüchte um , daß mit Attentaten
auf das Leben des Finanzministers zu rechnen sei , und deshalb werden
desondere Vorsichtsmaßnahmen ergriffen werden .

Wie die einstigen Kriegsteilnehmer ohne Kampf gegen Caillaux
demonstrieren wollen , scheinen auch seine Gegner in Kammer und
Senat , keine laute Kundgebung zu planen . Es ist bezeichnend , daß
Poincarö auf die Absicht auf Einbringen einer Interpellation in
der K r i e g s s ch u l d f ra g e, die gegen Caillaux gerichtet war , v e r -
z ? ch t e t e , weil im Senat vorläufig nichts gegen das neue Kabinett
unternommen werden >oll . PoincarS behält sich nur vor , in der
Debatte über das Budget für die auswärtigen Angelegenheiten das
Wort zu ergreifen .

Die Aufnahme der neuen Regierung ist in parlamentarischen
Kreisen ziemlich günstig ,

ihr Bestand scheint im Senat gesicherter zu sein , als in der Kammer .
Wenn auch die Oppositionsgruppe des Palais Bourbon
selbstverständlich der Regierung nicht das Vertrauen aussprechen
wird , so wäre es aber nicht unmöglich , daß ein Teil von ihr ab -
splittert und insbesondere in den Finanzsragen für Caillaux stimmte ,
vorausgesetzt , daß dieser wirklich durchführbare Pläne hat , die die
Gesundung der finanziellen Situation herbeiführen könnten . Selbst
wenn die Gruppe Loucheur mit ihren 40 Mitgliedern von der Regie -
rungsmehrheit umfallen sollte , wäre der Bestand des Kabinetts nicht
gefährdet . Schlimmer würde allerdings die Situation , wenn die
Sozi allsten in die Opposition gingen , wofür gestern bei ihnen
Stimmung gemacht wurde . Der rechte Flügel unter Paul B o n c o u r
ist verdrießlich , daß er keinen Ministersitz bekam , und der linke
Flügel ist mißgestimmt , weil von einer Durchführung der Kapital -
Besteuerung oder der ,-jwangsanleihe keine Rede mehr sein kann .
Dazu kommt aber noch, daß auch die Haltung der Radikal -
s o z i a k i ste n höchst unsicher geworden ist. Man hat den bestimmten
Eindruck , daß die Aufnahme der neuen Regierung im Senat zwar
kühl , aber zweifellos entgegenkommend sei , während man in der
Kammer so tut , als ob man im Großen und Ganzen von PainlevS
und dessen Leuten begeistert wäre . Aber

im Geheimen denkt man schon daran , wie man dieses unbequeme
Kabinett stürzen könne,

ohne Rücksicht darauf , ob der Linksblock darüber auseinanderfällt
oder nicht . Dazu kommt , daß der neue Finanzminister niemals ein
ausgesprochen Antiklerikaler war und infolgedessen von ihm im
Kumps um die Botschaft beim Vatikan keine Unterstützung zu er -
« arten sei.
' Es ist kaum zu schildern ,

mit welcher Spannung der Einbringung der Finanzvorlag « durch
Caillaux entgegen gesehen wird .

Wichtig ist. daß er , wie ihr Korrespondent zuverlässig mitteilen kann ,
ivor Uebernahme des Finanzministeriums die Bedingung stellte , die
« an allen seinen Mimsterkollegen angenommen wurde , daß er ein
vollkommenes Kontrollrecht über die Ausgaben
aller Ministerien und Unter st aatssekretariate
habe . Seine Hauptaufgabe sieht der neue Fjnanzminister darin ,
überall Ersparnisse durchzuführen . Alle unnötigen Beamtenstellen
tollen abgeschafft werden , ohne Rücksicht darauf , ob dadurch politische
Interessen einzelner Parteien hart mitgenommen werden oder nicht .
Es verlautet bereits mit Bestimmtheit , daß er sich auf den Grundsatz
stelle , daß eine Gesundung der Finanzen nur dann möglich sei, wenn
die Wirtschaftslage in Frankreich fich weiterhin so günstig gestalte
feite in den letzten Iahren , während im Gegensatz hierzu die Finanz -

läge so ungünstig wie möglich ist, vor allem deshalb , weil das Ver -
trauen weitester Kreise von Jahr zu Jahr immer mehr sank. Dieser

Bertrauensmangel in die Finanzpolitik der Regierung Herriot

hätte zweifellos dazu geführt , daß noch in diesem Jahr für 60 oder
80 Milliarden Schuldverschreibungen der nationalen Verteidigung
und kurzfristige Anleihen zur Einlösung präsentiert worden wären ,
was zur stärksten Inflation hätte führen müssen. Es wird behauptet ,
daß Caillaux für die Einlösung der Anleihen und Schuldverschreibun -

gen ein eigenes Geld schassen wolle , welches vorläufig nicht in Ver -
kehr gegeben werde . Was seine

Steuervorlagen

anbelangt , so sollen diese, wie er selbst sagt , dempkratischen
Charakter haben , und es soll insbesondere mit Ausnahmen , die
immer wieder gewährt wurden , aufgeräumt werden . Endlich beab -

s'chtigt Caillaux , wie wir hören , eine Stabilisierung des

Franken .
' Es soll eine feste Devisenpolitik betrieben werden , die des weiteren

auch die Gesundung der Finanzen herbeiführen soll . Kurz entschloß
sich Caillaux , wie ich mit aller Bestimmtheit versichern kann , darauf
zu drängen ,

daß endlich all « ausstehenden Handelsverträge abgeschlossen
werden sollen .

Man kann im allgemeinen annehmen , daß diese Verhandlungen
nunmehr rascher in Fluß geraten werden .

Am Dienswg
Regierungserklärung .

Sicherheitsfrage und Finanzgesundung.
F. H . Paris , 18. April . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters . )

Am Dienstag wird fich die neue Regierung den beiden Kammern

vorstellen und ihre ministerielle Erklärung verlesen . Sie soll nur kurz
sein und wird sich damit begnügen , die beiden Hauptsorgen auszuziih -
len , welche die Regierung hat , nämlich die Sicherheitssrage und die

Wiederherstellung der Finanzen . Das Parlament wird ausgefordert
werden , der Regierung das Vertrauen auszusprechen . Die Finanzvor -
lagen werden in der Erkläung nicht ausgezählt sein, weil sie noch nicht
fertiggestellt find , aber die Regierung wird erklären , daß sie allen An -

regungen in finanzieller Hinsicht ein williges Gehör schenken wolle .
Die Regierung wird weiter erklären , daß sie zwar eine Linkopalitik
nicht durchführen will , doch wird sie die Kammer auffordern , alles zu
vermeiden , was das Mißtrauen der öffentlichen Meinung herbeiführt ,
damit die Schwierigkeiten der Finanzsrage gelöst werden können .

Im Rückkehr des „R . 33".
Erklärungen des Telegraphisten .

v . v . London , 18 . April . (Drehtmeldung unseres Berichterstatters .)
Bei der Landung des R . 33 wurde der Besatzung einschließlich des
Kommandanten , der die Fahrt leitete , verboten , irgendwelche
Mitteilungen zu machen . Nur der Telearaphist erzählte , daß er 300
Funksprüche gegeben und empfangen habe . Es seien Boschaften von
Zerstörern und Dampfern gekommen aus Rotterdam , aus dem Haag
und von anderen Plätzen sei Hilfe angeboten worden , auch zahlreiche
private Funksprüche seien eingetroffen .

Ein Eberlprozeh in Mainz .
Mainz , 18 . April . (Funkspruch .) Vor dem Mainzer

Bezirksschöffcngericht hatten sich die verantwortlichen
Redakteure der „Mainzer Tageszeitung " und der „Rheinischen Volks -
blätter " wegen der Veröffentlichung eines satyrischen Gedichtes
„Ebert und sein Kandelaber " zu verantworten . In dem Gedicht war
die Aeußerung des Sohnes von Ebert in einer sozialdemokratischen
Wahloersammlung , „was nicht pariere , gehöre an den Kandelaber "

,
salyrisch verarbeitet worden . Die Anklage war auf Grund des

Gesetzes zum Schutze oer Republik , § 8 Ziffer 1, erhoben worden .
Die Staatsanwaltschaft beantragte 200 bezw . 150 J ( Geldstrafe . Das

Gericht sprach die beiden Angeklagten frei .

Das Versahren gelen Dr . Kösle/
TU . Berlin . 18. April .

' (Drahtbericht .) 'Die Staatsanwaltschaft
hat einem erneuten Antrag Dr Höfles auf nochmalige ärztliche
Untersuchung über seine Haftfähigkeit zugestimmt . Heute soll « J
ehemalige Reichspostminister durch Geheimrat Krause , Medizinalrai
Dr . Stornier und Medizinalrat Dr Thiele untersucht werden . Jp

1'

Gutachten beschäftigen und Beschluß fassen , ob Dr . Hösle auf freien
Fuß gesetzt wird oder nicht . Die Staatsanwaltschaft ist zu
Ergebnis gekommen , daß eine Abtrennung des Falls ? r.
Höfle von der Anklage gegen die Brüder Barmat nicht möglich
weil die in den Kreditgeschäften den Barmats zur Last gelegten
Handlungen sich auch auf das Ressort des ehemaligen Reichspou -

Ministeriums erstrecken, zum Teil sogar sehr eng damit verbunden
sind. Eine Anzahl hervorragender Handelssachverständiger sind nur
der Ausarbeitung von Gutachten über die Kreoitg « ^
Währung Dr . Höfles und das Kreditverlangen der Brüder
Barmat beauftragt . Man hofft , daß in etwa drei Wochen die Gut «

lichten fertiggestellt sein werden und daß dann die ganze Vorunter¬
suchung geschlossen werden kann Die Staatsanwaltschaft ist bemüht ,
die Arbeiten soweit zu fördern , daß die Prozesse noch vor dem © e '

richtsferien zu Ende geführt werden können .

— Bad Kissingen , 17. April . Auf Antrag der deutschnationalen
Fraktion beschloß der Stadtrat Kissingen , aus dem Goldenen
Buche der Stadt den Namen des ehemaligen Reichskanzlers Baue ?

als Schandfleck zu tilgen und zu st r e i ch e n .

Die gestrige Aede Marx*.
Berlin , 18. April . In seiner gestrigen Rede im Sportpalast t *

zeichnete Reichskanzler a . D . Marx u .a . die Einheit des Deutsche"

Reichs in dem von Bismarck geschaffenen noch beschränkten Rahmen
als das wertvollste Erbe , das uns aus der Vorkriegszeit überkommen
ist. Wenn die Bestrebungen unserer Feinde , Deutschland auseinander «

zureiißen , Erfolg gehabt hätten , so wäre das deutsche Volk um d >e

Früchte seiner innerpolitikhen Bestrebungen eines ganzen IahrhuN '

derts gebracht worden . Gerade der demokratischen Regierungswel «

sei es zu danken , daß uns der Rest der äußeren Reichseinheit erhalt «»

geblieben ist. ( !) Der Geist der junqen deutschen Demokratie W '

hier seinen politischen Befähigungsnachweis erbracht . Dr . Man be«

tonte dann , daß die Einheit des Reiches nicht nur von Außen londen »

auch von Innen her bedroht werden könne . Der Geist des Z®1

spalts sei nicht der natürliche Geist des deutschen Volkes .
Dr . Marr ging dann noch auf die durch internationale ^

nmchungen ge chwffene Festigung unserer staatlichen Einheit e ' "
j

Die deutsche Diplomatie habe die Au >gibe das für die Befriedigung
Europas und seiner weiteren wirtschaftlichen Entwicklung so au «e

ordentlich bedeut 'ame Verständigungswerk von London fortzusetze
Die großdeutsche Frage könne nur gelöst werden in dem Zeichen "
'chwarz -rot -goldenen Banners . Er schmähe die a-lte Flaage schwär
weiß -rot keineswegs , aber die neue Flagge bedeute m-hr .

JJS. Rewyork , 18 . April . (Eigener Kabeldienst .) Aus Lake '

hurst wird gemeldet : Der Flug des Z . R . S nach den Bermudas

Inseln wurde wiederum verschoben . Die Abfahrt findet voran

sichtlich heute statt . —
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Allgemeine Witterungsübersicht . Das nach Osten abziehende Ttefvr » #
gebiet brachte gestern bei langsam nachlassendem Westwind noch " v .
meist leichtere Regen -, im Hochichwal,wald Schneefälle . Ans dem Sero
ist öte Temperatur bis ans 3 Grad Kälte gesunken . Ueber Nacht bat » „
Druck über Frankreich . Süddeutschland und den Alpcn . die WolkA
insgeleöft . die Temperaturen steigen an . — Ueber den Britischen
südwärts biS Nordspanten entwickelt sich erneut tieser Druck , mit oi»

Von Tropen und Äransehlangen.
Von

Walther Mehring .
In der Offiziersmk -sse . einem Klein -Leute Salo -n mittschiffs , mit

Cpieiael , Plüschsofa und künstlichen Blumen dekoriert , saßen der
VMschinenineister und drei Kapitäne auf Besuch und unterhielten
sich von der ganzen Erde , aber von welch einer häßlichen und er -
bärmlichen ! Sie kannten vom Sommer nichts als die Kesfslhölle
d-eg Maschinenraumes unt ^ vom Wir / er eine Kälte , in der die Seile
messerscharf froren und Wunden bis auf die Knochen vereisten . Oh ,
Australien ! Gewiß , das muß man gesehen haben , Eooktown speziell ,
wo de lütt Schmitt , der hüftlahme , seinen eiligen Reisschnaps aus¬
schenkte. Lauter staubige Straßen aus Wellblechbuden : und Ziegen ,
furchtbar viel Ziegen , die alte Konservenbüchsen leer leckten, und
zuei Kokospalmen . Die stellten die Tropen vor ! Froh war man ,
den Bruch hinter fich zu haben , obwohl sie gleich schleck»

' abkamen ,
einen Portugiesen rammten . Bei Kap Horn ging 's dann richtig
lrs ! Fünf Tage alle Mann an den Pumpen , nicht aus den matsch -
nassen Kleidern raus . Sie rauchten den letzten Tee auf ! Himmel ,
das stank I

Elzinas Küste wußte Kapitän Hein Pladderkopp wie seinen
Primbeutel auswendig . Das erstemal lag er drüben alz Obermaat
drei Monate auf „Holfatia " vor Anker ! Juni bis Se '>nmber 1900 :
kerner durfte an Land , weil die Boxer aus Weißen Hackepeter mach-
ten . . . . Auf der „Holfatia " ? Im Juni ? Hieß der Kapitän da
nicht Jürgen , der lange Jürgen ? Der stets eine Heuer gegen eine
Wette in der ersten halben Stunde versoff ? Dann war der Maschi¬
nenmeister sein Nachbar gewesen . Links ankerte der engli

'
che

Schoner , refys von „ Holsatja " ihrer . Und die beiden knobelten
Reminiszenzen aus . eine Menge Schiffsnamen , und wieder Jürgen .
Der ließ sich näimilich doch an Land booten , um einer Chinesin willen ,
die aber indes einen Spanier gekapert hatte Im Kid - Fox — Ihr
erinnert Euch : dem Bierhans ! — prallten die drei aufeinander , uno
obgleich Jürgen sich ganz nüchtern gehalten , tanzte die spanische
Fliege ihm so lang ? vor der Nase , bis er schließlich einmal zulangt " ,
wirklich nur einmal : die Halswirbel waren mittendurch : und er sah
ein halbes Jahr im Pekinger Zuchthaus . Iüvgen . alle Achtung ,
der hc«!te den richtigen Bogen raus , heiratete eine Hamburger
Reed "rstochter .

Eolombo . fa . das ist das Paradies ! sagte Kapitän Schluck, der
h . utige Gasweber : morgens Chinin mit Salzfleisch , mittags Salz -
fleisch mit Chinin nnd abends Chinin ohne Salzfleisch . TroNdem
lnflen sünfuntnwanzig von ihrer sechsunddreißig am Schwarzwasser -
fieber : wer über 41 Grad hatte , wurde in Eis gepackt, und nachher
mußten sie Schwitzen . Aber sie schwitzten keinen Tropfen mehr und
kratit ^ n elf Mann boch ab .

So erzählen sich die vier KavV ^ne und der Machmenmeister
unter dröhnendem Lachen nnd untermischt mit speckfesten Zoten , den
Klatsch aller Breitengrade . Und der Steward , der «inen neuen
Jamaika hinstellte , sagte :

„Dem Jürgen sin Fru , der hett v »richte Woch 'n Leichtmatros '

den Schädel inflaigen . . .
"

Da soffen sie noch ihre Runde rur/ .er und gingen .
Merin ging mit ihnen raus in die Nachtkühle nach achtern , wo

noch gelöscht wurde .
Des Dampfers Bauchhöhle war fast ausgenommen . Von deu

beiden Pupillen flockte schneeiges Licht durch die Rahen zur Tiefe
und verschmierte in einem klatschenden Tümpel am Boden . Unauf -
Kärlich schaufelten da unten mikrobe Kerls , sprangen brüllend zur
Seite , jedesmal . wenn die Kettenschlange des Kohlenkrans tastend
» rederkroch , die Kiefern aufklemmte und fraß .

Sie rraß und würgte eine Stunde , bis sie endlich den Hals em -
rollte . Daun kamen vom Heck die Querfchenen angschwebt , an die
sich die Trimmer , hinauf - und hinahgeschleudert , klammerten , um sie
in die Nieten zu verpassen . Und die Planken schlössen über der
kahlen Höhle ab . Und Merin sab. gelehnt über Reeling , den kleinen
Schlepper anrucken und am Leitseil den Kasten ' hinausbu ^ eren
wie ein ? teiineitjöhr mit betaatem Ichtbno5anri ' g im Schlepptau .

Als er in den molligen S " lon zurnckltieg . schlief e >n dicker Mann
in fpinatgrüns 'w Mantel , gelben Hand ' chvben gestreiften Sock 'n auf
das Sofa gewäl >t und gab Volldampf . Und Merin schien fa.hr be¬
leidigt . wie der heroische Nimbrs die ' er Art Teeriacken , die sich a " S
stürmenden Gikcht der Roman ^iter -' ^ 'r an Bordkenter oder Schiffe
schwingen . so? ial >n Kummerspeck anae ' ekt batte . V

Er backte sich neben den IamaikaveMnitt und spann seinen
eigenen Garn . Gr rräpariertc fich auf d" « Meer mit Dewhinen
Seepferdchen , weid ' Nld in ncrs» nk>'nen <̂ am <ii!fan . All das Ba/ >abun -
diiche d»r Tieffee Vlankwns . Un >> Zch ^ elkavseln di » mit Demen¬
tieren statt der ftiin " dachen . Auf diese andere Erde , dies Todes -
elem -' "/ . van Le^ n !̂ "t?end .

Da ab 'r erboh fich der Lotfa dos alte Walroß ^ schnaubte d>>n
Rüssel , verschwiemelt , und zog Miw .rt die Uhr . oh er morgen krüb
den Curhavoner Retonr ^ ig erwischen würde , und watschte auf Deck

(«Ins Wnltber MebrwaS dernitfrfift fttt Elena -Wottschalk-Verlia
erscheinende » Buch „West' Nord . ?? est - Niertel - WeIt oder über die

Technik des SeereisenS ^I .

Druck über Frankreich , Süddeutschland und den Atvcn . o,e aw « » 1Jt
lusgeleöst . die Temperaturen steigen an . — Ueber den Britischen
sildwärts biS Nordspanten entwickelt sich erneut tieser Druck , mit W

Zugrichtung . Er wird morgen Anlah zu Regensällen aeben .
WeiterauSsickien sitr Tonnia ». de » 19 . April 1925 : Zunehmende

wölkung und später in vielen Gegenden Gewitterregen , südliche
inungen , milder .

tvasierftanv ve« « deins
Sehl . 18. Avrtl . morgenS 6 Uhr : 287 Ztw . , gestiegen 22 Ltm .

18. April , morgens 6 Uhr : 451 iiiut .. gestiegen 48 ZtM.
- - - — — »34 3t « .. gestiegen 46

^
vel

Mannheim . 18. April , morgens 6 Uhr :

Am Zarenhof während des Weltkriegs . Der Verlag F Bruck-
mann in München kündigt das bevorstehende Erscheinest einer deut -
schen Ausgabe der Memoiren Meurice Paleologues . des französischen
Botschafters -in Petersburg , an . Diese Memoiren erstrecken sich über
die beiden letzten Jahre der Romanows , vom Ausbruch des Welt -
krieges bis *ur Errichtung der Sowjetrepublik . Als Botschafter der
alliierten Macht konnte Paleologtie wie kein anderer aus nächster
N -ibe die Vorgänge am Hofe , in den Regi r̂una --? reisen . in Gesell -
kchaft und Volk beobachten . — D ' irch di ? französische und englische
Ausgabe beide gleich erfolgreich ge^ ' dem Werk nicht nur der Ruf
einer glänzenden und dvrch die Tag "buchform höchst lebendigen . *" *t
Teil sehr dramatischen Schildewng Irr Petersburger Verhältnisse
während dieser fWjre v "ri" >s . sondern wuch der Ruf eine « kich
nf .t allen kuturellen Fragen Rußlands gründlich nnd in vorzüglicher
r -temrisch ?r Form ause i,wändersetzenden Kulturdokument ».

# 8. Kammerniusikabend -Amar -Quartett . Die Erwartungen ^
Freunde moderner Mufik waren für diesen Abend doch gespannt . »

^
ten doch diese 4 Künstler seit einigen Iahren als die berufensten
mittler „Neuer Musik " . Ihr Weg und ihr Name stützt sich m ^
Hinsicht auf die Kammermusikfeste in Donaueschingen . Am !>" '

^
interessierte von den beiden kammermusikalischen Neuheiten , das 1 u.

kantische , an wirklich originellen Einfällen reiche Streichgua :

(Opus 22) von Paul Hindemiih . Seine fünf Sätzchen haben
sind klar und sauber gebaut . In dem nachfolgenden OuarteU von

Bartok , der mit einem weit bedeutenderen Werke in einem ^
letzten Sinfoniekonzcrte unseres Landestheaters zu Gehör kam, |

zweite Satz , das Allegro motto caprizioso der beste : von dn -i ^
sätzen, Die zwischen den Stilen hin - und hersurren läßt das \ ■

mit seinem fast - und kraftlosen Ausklang da und dort sogar
Harmonik herein Wie frisch wirkte dagegen doch Hindemith
nei musikantischen Spilfreudigkit , und wie hätte der göttliche
wirken können , wenn er mit jener kammermusikalischen Feitchc '

^
spielt worden wäre , die wir im Rahmen dieser Kammermusila

her Bratscher , ein begnadeter Künstler , sein Bruder Rudols dag •
^

ein schlechter Ersatz für den Cellisten M . Frank . Der berechtigte
des Quartettes gründet sich auf ihre konfeguente Pflege mode . ^
Kammermusik . Von einer festzusammengeschweißten künftig '

Einheit läßt sich ohne Vorbehalte nicht sprechen , wie auch rein "

lieh ihre Dynamik nicht durch reiche Abschaltungen , durch immer ..f,
Brechungen auffällt . Mit diesem Abend schließen die Kammer
abende der Konzertdirekion Kurt Neuseldt , die sich damit seit 3

große Verdienste um unser hiesiges Musikleben erworben hat ?
52 10 . Siusouickonzcri des dad Laildcöihcaier -^ rchekters . Der • ' ".{ it*

der diesjährigen Sinsoniekonzerie des bad. Landcstheaterorchesiers je rt>
mit einem Beethoven - Abend abschliehen . Das 10 . ( lebte ) » 11 «

das Montag , den 20 . April , abends 7'/- Uhr , in der st ä d t. 8 c " " &<»
stattfindet , steht als lolistischem Schmuck zunächst die Wiedergab ^ j î

»
MWWWWWMW a n n -Berlin

Laufe dieser Spielzeit bekanntlich ickan einmal sür ein Slnson >̂
^

Biolinkonzerts durch Prof . G u st a v Häven, !

gewonnen war . Es unterliegt abcr keinem Zwcfel das, das Koni ^ ,>1' '

eibShie Bedeniung durch eine Aufführung der neunten Sinfonie ^ ,i ,
Wird doch damit zugleich des Hundertiubiläums des Werkes gc !>acM
wenn auch das eigentliche Dalum seines hundertsten Geburtstag » . iS>

führung in Wien 7 . Mai 1824, fast schon um Jahresfrist
bedarf wobl keiner näheren Benründiwg . dast damit «ür die fll i
Oesfentlichkeii eine besondere Melegenbeit geboten wird . 0cf> l „cfi
Beethoven zu bekennen , nnd dast der an erwartende starke Befit ® '

pfi"'1
,

las, gab das Kanzert in die geränmiae Kesiballe z»> verlegen . ^
werden als Snlisten Marie von Ernst «Sopran ) . ? .' tte -'. .„.«rk^
<Alt1 . Albert Peters «Tenor ) und Mar Büttner «Baf >> ™

jinrd '1

Im streudenhnwnn » werden der Tbeateribor und «>ilssch ->r durm
^ene Damen und Herren bedeutend verstärkt . Die musikali we •

e Wt -

des AbendS liegt in den sänden von Staatskapellmeister Alfred ^



Wams?«« , ve« W . AvrN i #25. VadisP - Presse lAVenS-AuSaavel Nr . 18« . Tette S. '

Ins Land der Märchen
und Wunder .

indische Reisebriese an die „ Nadische Presse- .
von

Prot . Dr. G. v. Huttan .
IL Ans Pilgerfahrt zum ildamspik. *)

? n der letzten Dezemberwoche wehte in Eolombo ein garstig «
>er Landwind , wie er zumal von den europäischen Ansässigen als
erbringend gefürchtet wird . Auch mich überfiel ein heftiges perio -

, -lMspikl Desagt , getan , ferne siebenstündige Eisenbahnfahrt
J a«lte mich nach der Station Hatton , eine kur .e Wagensahrt nachj. »«t iu | iiuu,i wi wtutiuii i/uityii 4 vinc lux ,c jujujjvujuiji i jiuu )
/ Ii Teeplantage Laximana , wo » in kleine , Regierungs .Nasthaus
^ ?t Hier rüstet « ich mich zum Ausstieg , der wie mir mitgeteilt

tt*de , vier Stunden m Anspruch nimmt .
». Beginnend zwischen wundervollen Bambnsgebilschen , führt« der
3 anderthalb Stunden einen Fluh entlang durch Teeplantagen .

und links , vor und hinter mir war die breite Talsohle und
^ Hügelland mit den in Reib und Glied gesetzten, niedrigen Tee -

,n bepflanzt , und nur einzelne steile Anhöhen und kleine^küs x vv ^ uwujj», Ulkw I«.«** vuvgviin- UllV llvlllv
»Oh

'
y n wiesen noch Flecken des ehrwürdigen Urwaldes auf . die

^ der Vernichtung verschont geblieben waren . Die Urbarmachung
W l ^ict erst vor wenigen Jahren geschehen sein , denn zwischen den
. °pslanzen lasen zahllose umgestürzte Baumleichen , und hier und
^ wgten noch halbverkohlt « und gebleichte Riesenbiiume mitten aus
C Albern empor und streckten gespenstisch tbre Arme wie Hilfe-
,^ °nd zum Himmel , als letzte Zeugen der mächtigen Gestaltung - '

der tropischen Sonnen und zugleich der wüsten Verheerung durch
»Wa Ü1. ®ran ^ . Aber auch dies« Stämme werden in kurzer Zeit
^ '» winden , denn ste fallen den winzigsten und mächtigsten Wesen
«°i> a - V

b
.eit Bakterien , zum Opfer und werden endlich in der Form

>msprodukten von den Teepflanzen aufgenommen , um
° l» anregendes und aromatisches Genußmittel im fernen

^kn ihre Wiederauferstehung zu feiern ,
tzi ? er Anstieg des Adamsberges von der Nordseite ist ganz unge -
»tA schwindelfreie Touristen , aber er geht steil aufwärts und
Wy" 1* fast den Namen einer Kletterpartie . Der größte Teil die »
Î eges führt über treppenartig aufeinandergelegte Stein » ! strek-
kw der Pfad mit einem sonderbaren Wurzelgezwirbel über -
Iilt m ' e wenn tausend Schlangenleiber sich durcheinander ringeln ;
CV ritt ?1n k^ er gangbarer , nasser Lehmboden zu Tage , und in
<ini>.

°
iT ren Pa ^ ien ist der schroff abstürzende , nackte Gneisfels durch

Stufen und ein eisernes Kettengeländer ersteigbar

8».
®« immergrüne Vegetationsmantel de, Adamspik oder des

C ! naI ° ' wie ihn die Singhalesen . al » Burg des Wächtergottes
W . .ncnnen - bietet für das an die europäische Flora gewöhnte
^ einen großen Reiz . Semen Fuß umwebt ein wilder Dschungel
•W

'
r * ^ " lle von Wanzetfotmen . Lianen der verschiedensten

^ettr durchziehen das Dickicht, umrmrken Stämme und Geäst ,
!>' i i. >.^ ^ onartia von Baum zu Baum over bänden gleich Ampeln
. >n der Luft , » chmarotzer nlften sich ein auf Astgabeln und Zwei .
»Ol oerleihen ihrem Wirt « «inen fremdartigen . auffallenden
C v 58,8 ^ nfzig Meter hoch erheben sich die schlanken Baum -
«Dil? der machtigen Urwaldstämme , um sich zu einer breiten , oft

' g gestalteten dichten Laubkron « auszubreiten . Graue Ge-
' pirsch « , und Eichhörnchen , Tanbcn in ariinem , violettem ,

kC - nnb rotein FeLerkleide . bunte Papageien , schneeweiße Para -
beleben das Wakdesdickicht und zahllos « In ^ektensormen^»cywiiren das Blätterwerk .

^. ^ ei wolkenlosem Himmel hatte ich meinen Weg anqetreten , aber
vier Uhr zogen sich dichte Nebelschleier an den Abhängen zu»

k Graue Schwaden duschten durch das Laub : der Wind machte
tyrf ,

trieb an der Bergwand brodelnde Wolkenmassen empor ,
foft »

Gimmel und Erde meinen Blicken entzogen . Die Luft ver -
"»fc

'̂ ch . trockene Blätter sielen raschelnd hernieder , es knarrte
Mzte in den Zweigen und nur der vereinzelte Schrei eines

° zeugte von Leben um mich her .
m ^ » ch einmal zerriß das Wolkenkleid und lief , die Augen abwärts

"toic.
, f dichten Blätterkissen der Rhododendren schweifen , deren rote
Artige Kronen zu einem feuerroten Bumenfelde zusammen -

W > n ; dann schloß sich der Vorhang dauernd und hüllte mich in
^ Tauregen « in .

i j h1$ Zuständigem . anstrengendem Klimmen war <d es plötzlich
k et iiber mir — der Gipfel des Wunderberges war erreicht ! Der
^ Asberg spitzt sich steil zu imd läuft in einen Gneisblock aus . der

itl
l°lien , etwa 6 Schuh langen Abdruck eines menschlichen Fußes

t,„j
• Ein baldachinartiges Dach ist über dem Heiligtum , zu welchem

ijJp Ctu °« n hinaufführen , errichtet . Rings um den Blick läuft ein

M * durch eine Brustwehr geschützter Umgangs Ein wenig unter -

^ . befinden sich zwei Steinbutten für die Priester und die nächti -
Pilger . Trotz des Nebels und rauhen kalten Windes hatten

!§, , Priester und Wollfahrer vor der Fußstapfr versammelt » nd be-
V ihre Huldigungen durch Verbeugunze « . Gebete , Blumen -
ijAptt und Opferspenden . Unbehelligt durch Andersgläubige , ver »
tiof,! e»t hier buddhistische Singhalesen . sivaistifche Tamilen und

^ Medanische Araber ihre Andacht .
>^ ^ esich>g solcher vorurteilsfreien Gesinming konnte ich nicht
vj Geiseln , daß die Frommen auch den Christen in ihre Hütte ans -
Cp 1 würden ! Ich trat daher zu dem Priesterobersten , der etwas
M .

' ch verstand , heran , bedeutete ihm meinen Wunsch in seiner
titf

' ' °>n Nachtquartier zu finden und legte gleichzeitig eine Rupie
Abdruck der großen Zehe der Fußstapfe Die Silberwllnze

W *m ofort in des Angeredeten Tasche — aber ein ^n Raum zum
's könnt « er mir nicht geben , da bereits 20 Priester und mehrere

ii( V, in den Hütten untergebracht seien Da auch mein Versprechen ,
^ rigen Zehenabdriicke ebenfalls mit Ovfermünzen belegen zu
\

*""■ falls er mir Nachtquartier schaffte , nicht fruchtete , so be chloß
^05

'"ch ohne die allerhöchste Erlaubnis mir « inen Schlafplatz zu
^

' *>. wurde aber andern Sinnes , sobald ich die Türen der Häus -
5t\ O'fnet ». Eine Schar dicht zu^ammenhockend -r Menscken war in

" ?>ütten um ein qualmendes Feuer gruvpiert und au « den
läumen strömte mir ein so widerwärtiger Gestank entgegen ,

mich schleunigst zurückzog. Da die Nach ! hereinbrach und der
>n der Dunkelheit gan , unausführbar

'ch' en ,
' o n<rbm ich ein

i? 5' verfallenes Steinhäuscken in in welchem zw<»r
& . ttl und viele Dachziegel fehlten und dessen Mäuerchen große
^ r «u%,ie ? . welches aber doch genügenden Raum bot . um sich
. 3 auszustrecken.
K o seiner Beruhigung trafen fetzt dl « Kulis keuchend unter
, * v Uff ein . Uird mit ihnen der aufmerksame Wirt von Laximana

Hüttchen wurden nun vier Bambusstücke in den Boden ge-
5tU .en . zwei Bambusstongen darüber gelegt , ein Koffeetack daran
% r-!)

i irrtd — ferita war mein Nachtlager . Während ich die Löcher
^°i?. leins mit Blätterbüschekn verstopfte un^> mit «.ingeschobenen

" ausbesserte die Türöffm 'ng mit meinem Regenmantel vnd

Hiz . ttI t en Kistendeckel notdürftig verschloß wurde draußen ein
*»>> ® Feuer gemacht . „Dinner reabq "

„ Essen , fertig " meldete
niein Wirt . Beim Glimmer 'chein einer Handlaterne

» ,>nir auf dem Vnvankenden Kaffeelacke serviert ' Kartof ' elsuvve .
" '

.
^r Hübnerfleisch und Brotschnitte schn« mmen . einige Ba

^ine ?aure Gurke und eine Flasche Bicr waren die Himmels -
> V die man mir „auftischte "

^ ^ ' 'chen war es nenn Uhr geworden , und da die Sterne
Vj5 .' 'ch durch die Löcher meiner Hütte schimmerten so irat ich noch -

Freie . Das Wolkenmeer hatte sich in die liefe gesenkt und
Ät ,

cin unabsehbares durch das Vollmondlicht mit silbernem
ubergossenes NefieTifeld unter meinen FflT;en . aus dem der

^cmzie andere Hörner ':nd Kuppen wie ? n 'eln
fluchten während im Westen einige mächtige Wolkenmassen—

. Vadilche preise " Str. 166. AbevdauSaabe «» L Sprit.

Bau eines Mellendoms.
Das Sanki -Ivyannes -Münster bei Newyvrk . Eine der grötzten Kathedralen der Grde»

Arv « nem Hügel in der Nähe Newyorks beginnt ein Münster
in dt« Höhe zu steigen . Hoch über dem <o> nden Brausen der Stadt
wird e» emporragen , ein Sakrament aus Stein > um die Menschen
d« r Metropolis daran zu erinnern ^ daß es Ziele gibt , höher als
jene , welche st» in den endlosen Straßenzügen finden .

Vor hundert
' Iahron wurde der Tr >a ». m von diesem Dom Werst

geträumt , vom Dome des Apostels St . Johannes . Der Träumer
starb , sein Tranmgebilde lebte weiter . Sechzig Jahre verstrichen ,
Da plötzlich wurde ihm Leben beschieden : der Traum wurde Wirt -
lichkeit . Seit fünfunddreißig Iahren schreitet die Arbeit font und
steht doch noch am Ansang Deshalb ergeht jetzt der Ruf an alle in
Newyork . dem steinernen Traume zum Leben zu verhelfen . Um im
Lürm der amerikanischen Riefenstadt de? Selbstbesinnung Raum zu"' ren . Um den Blick in die Höhe zu führen , dem schlanken

gleich Eisbergen auf den luftigen Wassern zu schwimmen schienen,
^ m Süden funkelt « da » Sternbild des Kreuzes in hellem Lichte .
Eine ungeheure Stille herrschte auf dieser Höhe und ließ der Phan -
taste ihren Flug in längstvergangene Jahrhunderte , wo dag immer -
grüne Eiland mit prangenden Millionenstädten geschmückt war ,
deren Reste heute noch in tausend Gedenkzeichen Zeugnis ablegen von
entschwundener Pracht . Noch weiß die singhalefische Iiiade Lanka 's
von Tempelstätten und blühenden Orten , von blutigen Kriegen und
Heldentaten der Singhalesen und Tamilen zu erzählen , und Pa -
trioten sangen Jahrhunderte lang dieses nationale Epos , bis der
weiße Mann kam , die Gefilde der gotigefogneten Insel zur Füllung
seines Säckels nutzbar machte , sowohl Singhalesen wie ihre Erzfeinde ,
die Tamilen , mit Pulver und Blei zu Paaren trieb und die Eigenart
zweier Nationen untergrub Versunken sind Sie Prachtstädte , ver -
gessen hat das VoU - feine Geschichte, verloren seinen Heldenmut !
Aus den freien Männern find Diener geworden , und willig tragen
die Epigonen großer Heldengeschlechter das Joch der Eroberer , gei -
zend nach den Ehren und Anerkennungen , welch« der Kultnrmann
ihnen als Bro 'anien zuwirft . Das ist der unabwendbare Fluch der
unabwendbaren Kolonisation , daß der Besiegte auch beherrscht und
seiner Nationalehr « beraubt werden muß . damit dem Sieger der
Bestti erhalten bleibe .

Kein Wunder , wenn die Buddhisten mißgünstig darein schauen,
wie fremde materielle Zielwege rücksichtslos ihre heiligen Kreise
durchschneiden , wie die Pflanzenseelen ihrer freien Wälder durch
Axt und Brand verscheucht werden ! Ein altes , ehrwürdiges , ge-

schmückte ? Kulturbild ist in ewige Nacht versenkt , übertüncht durch
schablonenhafte Pinselstriche moderner abendländischer Aflerkünftler ^

Gegenüber im Westen ergoß der Vollmond sein bleiches Licht
über die Nachtlandschaft . — Bald begann es im Osten zu dämmern ;
morgenrote Fiühuchistrahlen schätzen fächerförmig empor , getrennt
durch azurblaue Felder , die Wolkenjchatten . Diese herrliche , in den
Tropen häufige Naturerscheinung verehren die gläubigen Singhalesen
als den Glorienschein Buddhas . Immer weiter breitete fich der Far -
benfücher über das Himmelsgewölbe aus , bis tief unten im Westen
leine glutroten und saphirblauen Strahlen wiederum zusammentra¬
ten und sich dort , wo der bleiche Mond stand , zu einem zweiten Fä -
cherzentrum vereinigten — ein ebenso seltsamer wie wundervoller
Anblick ! Endlich blitzte die Sonnenscheibe in brennender Glut über
einer östlichen Wolkenwand aus .

Da geschah ein Mirakel !
Während ich den Blick gen Westen richtete , formte fich hoch in

der Luft in scqeinbarcr Entfernung einer deutschen Meile , unter dem
Zentrum des Strahlenfächers ein gigantischer , dunkelblauer Berg ,
hoch empoeagend m da » Blau des Himmels : es war das durck-

fichtige majestätiiche Schattenbild des Berges , auf welchem ich stand ,
der luftige Doppelgänger des Adamspik . von der Sonne projizier «
auf die Dnnststöiil ' rlien de ? Atmospbäre ' Die Mondscheibe schwebte

Lurme entlang , der Himmelsruhe zu,
In dem Tagebuch von Philip Hon « dem einflußreichen Kauf -

mann und Bürgermeister von Newyork , nndet sich ein Hinweis auf
den Beginn der Kathedrale , Am 1 -i November 1828 trug Philiv
Hone in sein Tagebuch ehr „Besuch von Bischof John Henr ? Hobaqt
welch« mir vertraulich seinen Plan von der Errichtung einer Käthe -
drale mitteilte .

" Aber mit dem Tode des Bischofs — drei Jahre
späte , — erlosch der Wille zum Werk . Erst ein Halbfahrhundert
später vermochte die Energie Bichof Potters auf einer Versamml -unq
di:t Kirchengemeinde , dem Plane Unterstiitzuna zu gewinnen . Eine
Schenkung von IM 000 Dollar gestatio den Beginn der Vorarb ei -
lern . Ein geeigneter Platz wurde in der Nahe des Morningside -
Parks auf einem steilen bewaldeten Hügel gefunden und 1891 für
850 000 Dollar erworben . Schritt ftir Schritt ging es vorwärts . Am
27. Dezember 1892 erfolgte die Grundsteinlegung , wobei Taufende
dem Gottesdienste in einem großen damvfgebeizten Zelte beiwobnten .

Am 8 . Januar 1895 konnte der erste Gottesdienst in der Krypta , in
welcher '

>00 Personen Platz fanden , gefeiert werden , 1911 war der
Chor für Kirckenzwecke benutzbar In diesem Jahrzehnt ist Aussicht
auf Vollendung . Vis jetzt betragen die Baukosten vier Millionen
Dollar . Die Herstellung des Kirchenschiffes wird fünfeinhalb Millto -
nsn Dollar erfordern . Die Kefamtkosten dürften sich auf 15 Millionen
Dollar belaufen .

Eine alte Legende erzählt , daß drei Männer eifrig mit Stern
metzarbeit an einem Dom beschäftigt waren , als ein Pbilofoph auf
der Suche nach Mnschenkenntnis sich ihnen näb -'rte . „Was schaffet
ihr hier ? " fragte er die drei . „Ich haue den Stein zu

" antworter .'
verdrossen der erste . „Ich arbeite für drei Gulden täglich "

, versetzte
scharf der Zweite . Stolz aker sprach der Dritte : „Ich baue an einen ,
Dom ."

Im Geiste des Dritten ergeht fetzt an Newoork d«r Ruf . einen
Dom zu bauen . Hoffnungen und Ov 'er vieler Menschen und vieler
Generationen haben die Dome der Alten Welt errichtet . Chroniken
berichten , wie Arm und Reich ihr Scherflein beitrugen . Aehnliches
geschah jenseits des Ozeans . In Newyork ist von mannigfacher Seite
Geld geflossen , von protestantischer , katholischer , jüdischer , kirchenlosn
Seite , denn es soll jedermanns Kathedrale werden . Keine verschlösse-

nen Türen , kein Kastengeist in der Platzverteilung . Doch ungleich
den Kathedralen der Alten Welt , deren Bau Generationen über »
dauerte , soll der raschere Zug der Zeit in acht bis zehn Jahren va «
Werk vollenden .

Legenden werden auch um dies« Kathedrale sich emporranken .
Hellsichtige Träumer werden in stillen Mondnächten Pans , des ewig
jlmgen Waldgottes , gewahr werden , der den steilen Hügelabfall zum
Münster emporsteigt , von zutraulichen Tieren gefolgt . Grüßend
neigt er sich vor dem steinernen Bild von St . Franziskus von Assisi ,
welcher zu seinen kleinen Brüdern , den Vögeln , und zu seinen
Schwestern , den Blumen , sprach.

Steine dieses Domes werden sprechen , «m die Legend « von
jenem Arheiter zu erzählen , der in einem Steinbruch an der Küste
von Maine die mächtigen Granitsäulen mit herausbrechen half ,
welche jetzt , acht an der Zahl , im Halbkreis um das innere Sank «
tuarium oer Kathedrale stehen .

'
Mühselig , allzuschwer beladen ,

dünkte ihm fein Leben . Er dachte an freiwilliges Ende . Doch da
sein Weib ihn liebte und er ihr tn Liebe ergeben war . trug er sein «
Bürde weiter .

Einst stand in schwerer Kümmernis ein Mann in der einsame «
Riesenhalle des Domes und blickte die mächtigen Säulen hinan . Nie
hatte er von dem Steinbrucharbeiter gehört . Aber seine Sorge schien
ihm plötzlich leichter . Er stand über dem Kummer des Tages . Un «
sichtbare Erleichterung war den Säulen entströmt . Denn unsichtbar
wölbt sich über dem neuzeitlichen Dom ein Riesengebäude geistige »
Art , aus Begeisterung und Ehrfurcht zusammengesetzt .

Das Münster ist im gotischen Stil erbaut . Mit einem in der
Mitte aufgesetzten Turm , welcher , 512 Fuß hoch , über die anderen
Türme der Riesenstadt emporragen soll . Zwei weitere , kleiner «
Türme betonen die Ausdehnung des langgestreckten grauen Riesen¬
baues . Fünf Portale führen in das Innere , dessen Halle in der
?iöhe von 130 Fuß von einem Gewölbe überspannt fein wird . Das
St . Iohannes - Miinster wird eine der größten Kathedralen der Welt
sein . Nur St - Peter in Rom und der Dom von Sevilla übertreffen
ss . Einige Zahlen erläutern die Ausdehnung : der Flächeninhalt
der Kathedrale von Reims betrögt 69 000 Ouadratfuß ! Rotre Dam «
in Paris 64 000 , der Dom zu Chartres 68 000 . zu Amiens 71 000 , za
Köln 91 000 , zu Mailand 107 000 , das Sankt -Iohannes -Münster wird '

110 000 Ouadratfuß einnehmen .
Mitten i«

Seb . Bach »
den Ruinen

der Abtei von Bury St . Edmunds entstammen , in welcher vor dem
Altar der Kamof geoen König Johann ohne Land wegen Verletzung
der Freiheiten oer Magna Charta von den Baronen feierlich geloht
wurde . Völlig kosmopolitisch dagegen find die sieben „Kapellen der
Sprachen "

, welche für den Gottesdienst in den sieben Hauptfprachen
der Welt bestimmt sind.

Alles religiöse Leben fall hier konzentriert werden . Die Ver »
waltung verbleibt der protestantischen Kirche . Aber jeder Anders «
gläubige kann den Dom benutzen - Er soll der Dom des Volkes , de«
Dom der Fremden , der Dom der Stadt werden .

dicht iiber dem Gipfel des Zauververges , von weichem « in « doppelt «!
Gloriole auszugehen schien : Der ungeheure , westliche Farbenfächer
und eine silberhelle Lichtscheibe gleich einem Heiligenschein .

Je höher die Sonne stieg , desto mehr senkte fich der Kegelschat »
ten , tauchte endlich von dem Himmel auf die Erde nieder und zeich«
nete fich meilenweit hinaus auf dem hügeligen Land « in dunkel »
violetten Sammettinten von der Umgebung ab .

Rasch zertauten die grauen Nebel im Tal und morgensrisch lag
das paradiesische Lanka in leuchtendem Glanz « vor mir ausge «
breitet ! — I

Heftiges Auweiler über Kollanö und England
Amsterdam , 18 . April . Seit einigen Tagen herrscht über Holland

und England heftiges Unwetter . Aus England werden Hagel - und
Schneefälle gemeldet , die großen Schaden an der jungen Saat ange «
richtet haben . Im Hafen von Rotterdam ist da « Wasser so hoch ge-
stiegen , daß bei weiterem Anhalten des Sturmes damit zu rechnen
ist. daß das Wasser über die Kaimauer in die innere Stadt eindringt .
Zwei Schiffe wurden vom Anker losgerissen , konnten aber mit Hilfe
von Schleppern wieder festgemacht werden . Das italienische Schiff
„ Operosita "

, das nach einem anderen Teil des Hafens gebracht wer -
den mußte , wurde gegen die Kaimauer geschleudert , wobei es etwas
beschädigt wurde . Der italienische Dampfer „Pina "

, der mit einer
Ladung von Erz von Livorno nach Rotterdam unterwegs war , ist
heute gegen ^wölf Uhr mittags mit fünfundzwanzig Mann Be «
satzung nördlich von Neeuwe Waterweg gestrandet Dem Rettung ?»
boot von Hoek van Holland , sowie einigen Schleppbooten gelang es,
gegen zwei Uhr den Dampfer wieder flott zu machen , sodaß er leine
Reise nach Rotterdam fortsetzen konnte . Bei Ooltgenfpaat lief ein
Güterdamnicr auf eine Sandbank au ? und . begann sofort zu sinken .
Einem Fährboot gelang es nach einstündiger Arbeit , die aus drei
Mann bestehende Besatzung zu retten

Aiigeitürzi.
Wien , 18. April . Am Ostersonntag ereignete sich an der Fenster »

wand in den Lechtcler Alpen ein Unfall , dem ein junges Menschen *
leben zum Opfer fiel . Der Kaufmann Franz Huber aus Freiburg i . B .
stürzte durch Ausbrechen des Felsblockes über die Wand und blieb
mit gebrochener Wirbelsäule , gebrochenen Armen und zerschlagenem
Geficht liegen . Skifabrer brachten den Verletzten mit großer Müh «
auf zusammengebundenen Skiern in die Freiburger Hütte , wo der
l9jährige junge Mann gestorben ist.

Ein polnisches iZandttödichtn niedergebrannt .
Warschau . 18 April Da » Landstädtchen Hicka im Bezirk Lubli »

wurde gestern von einem Großfeuer heimgesucht , das durch die Un»
oorfichti ^ eit spielender Kinder entstanden war . Dreihundert Holz -
häufer find niedergebrannt . Zwei Kirchen , das Gemeindehaus u »q
einige gemauerte Liäufer blieben erhalten .
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Volksbunü für deutsche Kriegsgräbersürforge.
Die Eröffnung.

7. Bundestagung in Karlsruhe .

In Anwesenheit von Vertretern der obersten Reichsbchörden , der
Kirchen usw ., sowie unter persönlicher Teilnahme des badischen In -
»enministers R e m m e l e und des Oberbürgermeisters der Landes -
Hauptstadt Dr . Fint « r wurde gestern abend die 7 . Bundestagung
;>cs Volksbundes Deutsche KrieijSgräberfürsorge eröffnet .

Die Veranstaltung , die im Stadt . Konzerthaus hier stattfand ,
wurde eingeleitet durch die musikalische Darbietung des „Ave verum "

oon Mozart , gespielt von der Bereinigung Bad . Polizeimuji -
r e r. Herr Regierungsrat Bauer , der Vorsitzende des Badischen
Landesverbandes , begrüßte die Anwesenden . Er gedachte der letzten
Tagungen in Hamburg und den daran anschließenden Besuch am
Grabe Bismarcks . Wenn auch Karlsruhe eine bescheidene Stätte
gegenüber diesen wichtigen Orten deutschen Schafsens und deutscher
Geschichte sei. so sei es doch bedeutungsvoll , wenn man gerade hier
den 7. Bundestag abhalte . Karlsruhe sei die Tagungsstadt , die der
Grenze am nächsten liege , und auch im Kriege am meisten durch Flie -
g? rangriffe gelitten habe .

Der 'Bundespräsident . Herr Oberpsarrer Siems , ergriff darauf
das Wort und begrüßte die zahlreichen Vertreter der Regierung , der
Behörden , der Verbände und der Vereine . Er gab der Genugtuung
Ausdruck , daß es endlich mit vieler Müde gelungen sei, den Volks -
trauertag zustande zu bringen , dem hoffentlich bald die gesetzliche
Grundlage gegeben werde . Er kennzeichnete die Ausgabe des Volks -
bundes dahin , das deutsche Volk zu einen , in dem Pflichtgefühl ,
denen die Treue zu halten , die sie uns gehalten haben .

Der Präsident des Landesfinanzamtes Karlsruhe , Stamer ,
überbrachte die besten Grüße und Wünsche des Reichskanzlers und
Reichsfinanzministers . Dem im Volksbund verkörperten menschlich
schönen, hohen und heiligen Gedanken möchte man die weiteste Ver¬
breitung wünschen . Die Reichsregierung anerkenne dankbar das
selbstlose , mit mancherlei Schwierigleiten verbundene segensreiche
Walten des Volksbundes , das ein Stück wertvollster Kulturarbeit
darstelle .

Dann sprachen Geheimrat Horning namens des Reichsministers
des Innern , Oberbürgermeister Dr , F i n t e r für die Stadt Karls -
ruhe , Prälat D . Schmitthenner im Auftrage des Zentralalls -
jchusses für Innere Mission der evangel , Kirche Deutschlands , Geist -
licher Rat Dekan Dr . Stumpf als Vertreter des Erzbischofs , Ober -
kirchenrat L>. Rapp für den Deutsch - Eoangel . Kirchenausschuß und
den badischen evangel . Oberkirchenrat und Möns . Dr . Kreutz
namens des Caritasverbandes .

Minister R c m in e l e entbot die Grüße der badischen Staats -
regierung und versicherte , daß ihre Mitglieder die Bestrebungen des
Volksbundes jederzeit nach Möglichkeit unterstützen werden . Ueber
allem stehe das Vaterland und die . die sich geopfert haben , hätten
ein Recht und Anspruch daraus , daß man ihrer gedenkt und darnach
trachtet , das Einigende zu fördern . Hierzu biete sich im Volksbund
nne geeignete Plattform Das badijche Land wolle und werde in
der Wertschätzung dieser hohen ideellen Aufgaben hinter den ande -
ren Ländern nicht zurückbleiben .

Nachdem Präsident Siems allen Rednern seinen herzlichen
Dank abgestattet hatte für ihre freund >chaftl >chen , sympathisierenden
Worte , hielt Generalsekretär Dr Eulen einen interessanten Licht -
dildervortrag , der einen liefen Einblick gewährte in die schwie-
rige und umfangreiche Arbeit , die der Volksbund in der Fürsorge für
die Kriegergräber auf den europäischen Schlachtgefilden und selbst
in fremden Erdteilen bereits geleistet hat und die er noch vollbringen
muß . — Bilder aus Frankreich zeigten die stilvoll angelegten , der
Natur angepaßten Ruhestätten unserer Helden , wie sie von den Trup -
pen verlasien wurden . Leider sind ste zum größten Teil nicht mehr
in diesem Zustande , das zeigten Bilver aus den letzten fahren . Die
Friedhöfe werden eingeebnet und die Gebeine auf große Friedhöfe
zusammengebettet . Liebevollere Pflege fanden die Ruhestätten unse -
rer Ostfrontkämpfer . Unter einer Baumgruppe gelegen oder durch
monumentale Erdhügel geziert , sind sie meist in gutem Zustande .
Indem man durch Errichtung von Kapellen dem religiösen Geschmack
der russischen und polnischen Bevölkerung entgegenkam , erreichte
man , daß die Grabstätten mit der nötigen Ehrfurcht geschont und ge-
pflegt werden . Der schönst « deutsche Kriegerfriedhof , ein Waldfried -
Hof in den Karpathen , erschien auf der Leinwand . Gräber aus Sie -
benbürgen . die von den dort ansässigen Deutschen gepflegt werden ,
ließen erkennen , daß man für die Erhaltung dieser Gräber nichts zu
fürchten braucht . Meh .- Sorge bereiten die Gradstätten der in moha -
medanischen Ländern Gefallenen . Religiöser Fanatismus erschwert
dort die Arbeit des Volksbnndes ganz bedeutend . Alle Erdteile fair
tragen Gräber deutscher Helden selbst in Australien befindet sich ein
Gedenkstein für dort gestorbene Gefangene . Alle diese Gräber sind
ein Stück deutsche Heimaterde für uns . Glaube , Liebe und Hoffnung
haben uns die Toten gelehrt , die Treue lehren uns die Gräber ! Mit
diesen Worten schloß der Redner seine Ausführungen .

Mit dem Fnedmannschen Marsch über das Lied „Ich hatt ' einen
Kameraden " fand die imposante , der Sache würdige Veranstaltung
ihren Abschluß .

Die Verlreteroersammlung.
Im Landtagsgebäude begann am Samstag vormittag kurz nach

HlO Uhr die Vertreterversammlung , die aus allen Ländern und
Gauen des Deutschen Reiches sehr gut besucht war . Bundesvorsitzen -
der Siems eröffnete die Tagung mit Worten des Dankes an den
Badischen Landesverband für die vortreffliche Vorbereitung des Ver -
tretertages . dem Präsidenten des Landtages für die Ueberlassung des
Saales , der Stadt Karlsruhe , dem Verkehrsverein Karlsruhe , der
Ortsaruvpe Pforzheim für die Stiftung eines Abzeichens u . a .

Hierauf verlas Generalsekretär Dr . Eulen die eingegangenen
Glückwunschschreiben und Telegramme ( Reichskanzler , Reichs -
außenminister , Reichswehrminister . Reichspostminister . Reichsverkehrs -
mimster . Reichsinnenminister , badisches Staatsministerium württem
bergische Regierung , Kardinal Dr . Faulhaber . Regierungen fast aller
übrigen Länder , Technische Hochschulen Karlsruhe , Darmstadt u . a .,
verschiedene Universitäten , kirchliche Behörden von Baden und ande -
ren Ländern , Schwarzes Kreuz Oesterreich usw .) .

Nach Dankesworten des Bundesvorsitzenden Siems erstattete
der Generalsekretär den

Tätigkeitsbericht .
Dabei verwies ere wiederholt auf seinen Lichtbildervortrag am Frei -
tag Abend aus Anlaß der Begrüßungsfeier im Konzerthaussaal über
die deutschen Kriegergräber in Frankreich . Von 2300 Friedhöfen in
Frankreich sind 2500 von der llmbettung betroffen worden . Geheim -
rat Horning danke der Bund sehr herzlich für seine Reise nach Frank -
reich In die augenblickliche Arbeit der Franzosen könne man nicht
eingreifen . Kein Friedhof werde so ausgebaut , wie der Bund dies

Sauersfoffraß
In Ihrer WMiche ?

Nehmen Sie keine sauerstoffhaltigen
sogenannte »selbsttätigen " Waschmittel ,

sondern
Waschextrak Goldperle

mit Schnitzelseife .

= Baden -Baden ,

Bremen zurück.
*
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Iahren ist der auch in Fr «>mdentreisen geichätzte Arzt Dr . Karl ° 't»

allezeit augersrdew
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wünsche. Kleine Verbesserungen konnten allerdings in verschiedenen
riedhöfen erzielt werden . Dabei haben Geistliche in hervorragender
Seife mitgewirkt . Während am Volkstrauertag in deutschen Landen

die Glocken läuteten zum ehrenden Gedächtnis unserer Gefallenen
wurden auf 41 Kriegerfriedhöfen in Frankreich kleine Feiern ver -
anstaltet und Gedenkschleifen niedergelegt ; etwa 500 —600 Gräber
wurden mit Kränzen geschmückt . Dem Schriftführer des Landes -
Verbandes Baden , Stadtbaurat S . Kemmer in Karlsruhe , ist zu
danken für seine Reise nach dem Elsaß . Die Uinbettungsarbeiten
werden auch in diesem Jahre fortgesetzt . Erfreulich ist, daß es im . vu„ . . . . . . . . . . .. . .. — , ,
Elsaß noch möglich ist . Perbindungsleute zu finden , die ein Herz LS. April , abends von 6—8 Uhr . statt . Ob bis dahin eine © ' "Im
baben für die deutschen Wünsche und Bestrebungen . Wegen der • unter den Parteien zustande kommt , damit dieser Wahlgang

Friedhöfe im Osten warten wir ab , was von amtlicher Seite aus I imt , ist noch zweifelhaft .
eschieht. und suche dann diese Arbeit . zu ergänzen - Nach dem | Freiburg . 17 . April . (Todesfall .) An den Folgen eines » Eyi

gestern das latttnäv .y
„ räulein Hedwig
tlerin übt « noch

Nachrichten aus dem Lande
Paaschs auf der Keimfahrt .

Nach einer Kabelmeldung unseres Newyorker <T. S .-Mitarbc ^
fährt die Witwe des in Detroit verstorbenen Wirklichen d
rates , Professor Dr . Paasch « mit der Aschenurne ihres Gemahl '
Bord des „ Columbus " nach ?

fer , « ine für das Heilbad Baden -Baden
tätige Persönlichkeit gestorben .

— Kehl . 17 . April . (Zur Bürgerin eisterwahl . ) Der d r i t t
letzte Wahlgang bei der Bürgermeisterwahl findet am Mittwochs

assen und dafür 500 Dinare bezahlt . In Rußland werden im Laufe
dieses Sommers Friedhöfe bepflanzt . Eine viel größere »Arbeit wird
geleistet durch die Briefe , die täglich hinausgehen . Wir haben im
Osten Verbindungsleute , die 50 Kilometer zurückgehen , um auf einem"

riedhof nach einem Grabe zu suchen. In Afrika werden an der
üderitzbucht Grabsteine aufgestellt . In Ueberseeländern hilft die

Marineverwaltung besonders mit bei der Erhaltung und Anlegung
von Kriegerfriedhosen . Seit Oktober v . I . sind an das Auswärtige
Amt 76 Mitteilungen über verwahrloste Friedhöfe weitergeleitet
worden . Die amtliche italienische Stelle hat unsere Bestrebungen
ebenfalls unterstützt . Anfragen sind innerhalb zehn Monaten bei der
Bundesleiiung 15 454 eingegangen , Auskünfte wurden 5519 erteilt ,
Zwischenbescheide 1697, mündliche Auskünfte 319 . Die Landesver -
bände und Ortsgruppen des Bundes haben außerordentlich viel ge-
tan für die Kriegsgräberfürsorge . Wir wollen uns auch der Gräber
der fremden Krieger liebevoll annehmen . In Fällen schlechten Zu -
standes von Friedhöfen in der Heimat haben wir Abhilfe veranlaßt .
Auch aus der Heimat hoben wir verschiedene Auskünfte geben müssen .
Der Bund zählt 38 Verbände mit 747 Ortsgruppen ? neugegründet
wurden 89 Ortsgruppen , ausgelöst wurden 7 . sieben dem Reichs -
kanzler und dem Reichsanßenminister sind der Reichswehrminister und
der Chef der Heeresleitung Mitglieder des Volksbundes geworden .
Ueberall besteht das Bestreben weitere Gruppen zu bilden . Unser
Pressedienst versieht 800 deutsche Zeitungen mit Notizen . Der Volks -
trauertag ist ganz besonders würdig im ganzen deutschen Reiche be-
gangen worden .

iräsident Siems dankt « dem Generalsekretär Dr . Eulen , der
in ehrenamtlicher Stellung die ungeheuere Arbeit leistet , und den
übrigen Mitarbeitern im Bundesbureau für die im letzten Jahre
wieder geleistete Arbeit -

In der Aussprache schlug Pastor Koene von Flensburg die
Drucklegung des Geschäftsberichtes vor , der dann gleichzeitig auch als
Werbematerial dienen könnte .

Direktor Fahnen st ich von Essen wünschte , daß die Städte
ihre Pflicht zur Erhaltung der Kriegergräber tun .

Redakteur F i ck e r von Chemnitz meinte , in Sachsen lägen die
Dinge nicht so trist , wie man dem Geschäftsbericht nach entnehmen
könnte .

K l o h r e r von Mannheim verbreitete sich über eine Geschäfts -
ausnützung und ersuchte um deren Abstellung .

Präsident Siems erwiderte , daß durch den Justitiar und den
Schriftführer die Angelegenheit untersucht worden sei und daß man
dabei sei , sie zu bereinigen .

E s ch von Düren gab Mitteilungen über die Lage im besetzten
Gebiet .

Exz . Generalleutnant a . D . Ritter von Jäger und Geschäfts -
führer MHor a . D . vonSpruner machten Ausführungen über die
Verhältniste in Bayern und erzählten , wie dieser Landesverband zu
seinen so großen Erfolgen gekommen sei .

Kreissekretär Schuber von Augsburg brachte Internes aus der
Kreishauptstadt von Schwaben und Neuburg .

Schriftsteller Franz F . Geis in Frankfurt a . M . vom Bezirks -
verband Nassau äußerte sich über die angeregte Drucklegung des
Geschäftsberichtes .

Geschäftsführer Oberstleutnant a . D . Winke in Stuttgart er -
klärte , der württembergische Landesverband sei seinen finanziellen
Verpflichtungen nach Kräften nachgekommen .

Geheimrat Horning von der Bundesleitung gab auf ver -
schiedcne Fragen der Vorredner Auskunft und ersuchte um möglichste
Schonung des Z .A .K . ( Zentralnachweiseamt für Kriegergräber ) . Die
große Kartothek werde hoffentlich bald fertig sein . Die Herrichtung
der aus Militärfriedhöfen liegenden deutschen Gräber behält sich die
französische Regierung zur Wahrung der Einheitlichkeit vor . Ein -
griffe seitens der Angehörigen oder deren Beauftragter sind nicht
gestattet . Ueber den Umfang einer privaten Grabschmückuug sind
Richtlinien ausgestellt . Zugelassen wird auf Militärfriedhöfen eine
Schmückung nur insoweit als dadurch jetzt und auch später die Aufgabe
der Friedhofswärter nicht erschwert wird und ferner die Einheitlich -
keit der Anlage nicht leidet . Auf Gemcindefriedhöfen dagegen ist den
Angehörigen mit Genehmigung der Bürgermeister die Aufstellung
von Grabzeichen und die Bepflanzung der Gräber erlaubt .

Pastor Buck von Oldenburg nahm seinen Landesverband in
Schutz gegen die Behauptung , er sei in geldlichen Angelegenheiten
saumselig .

Nach weiteren Aeußerungen des Rektors Heinrich H o l t s ch m i d t
von Barmen erhielt Generalsekretär Dr . Eulen das Schlußwort .
Der Geschäftsbericht werde gedruckt in der nächsten Nummer des Ver -
bandsorgans erscheinen .

Hierauf wurde die Abstimmung über den Antrag auf Druck -
legüng des Geschäftsberichtes bis nach dem Mittagessen
verschoben und die Sitzung bis nachmittags lA 'S Uhr unterbrochen .

Illustrierte
AadischeMW

$ lie Ailder der Woche

Unsere große Wochenbeilage
liegt Her heutigen Abendausgabe bei.

Be ; gsprels der „Badischen Presse"

mit Bilderbeilage
monatlich ITH . 2 .60 frei Haus .

Berichtig » « « . In unscrer heutigen Beilage „I t l u st r i e r t e V >> -
d i s ch e Presse " befindet sich auf Teite 4 ein sehr tiidauerticher Dru .'k-
febler : es muß natürlich heißen Ferdinand Lafsatte und nicht
Ferdinand von Lassalle

(IM»
I V c

bis s
am hiesige « 2# S

beschäftigt war . Sie war eine hervorragende Trägerin der
dinnen - Rollen in klassischen Dramen , wie Iphigenie . SapM (i
Fräulein Hoffmann wirkte gleichzeitig als VortragspädagoM ^ !»
der hiesigen Universität und erwarb sich außerdem große Bei *"
um den Erfolg karitativer Veranstaltungen . , si»

— Endingen a. K., 17. April . (Todesfall .) Der S l t e st
gerdes Breisgaues bezw. des badischen Landes . Benjamin M
dessen 50jähriges Sänger,ubiläum wir vor einigen Tagen
hat seinen Ehrentag nicht lange überlebt . Er wurde am Donner
unter großer Beteiligung weiter Kreise zur letzten Ruhe gebett <

— Notzingen a . 17. April . (Ertrunken .) Der bochb -'^
Küfermeister Ambs von hier stürzte , als er mit der Ackerhacke
Schulter am Mühlkanal entlang lief , infolge Ausgleitens aM ^
schlüpfrigen Weg in das hochgehende Wasser und ertrank , ehe
Hilfe gebracht werden konnte .

Aus den Nachbarländern.
Die Rheinsrage .

Aus Straßburg wird unter dem 18 . April gemeldet :
In der gestrigen Sitzung der internationalen zentralen jjy

Kommission hat die französische Delegation ausführlich das v ' ^
des Großen Elfaß -Kanales dargelegt , die technischen Ausführ » ^
wurden durch wirtschaftliche Sachverständigengutachten un <«r
Die französische Meinung wendete gegen die schweizerische
daß er Rhein -Seitenkanal den internationalen Charakter bei -ry
schiffahrt nicht beseitige . Der schweizer Delegierte erklärte , da »
französische Kanal -Pros .

" ' " • - Ä -' h '

Zeit kost
schiffahrt UIIU WUCpUHiy UKiJKVV, UIK9J£tUV Vit cflflt''
regulierung als billiger und rascher durchführbar den ->
verdiene , unbeschadet der späteren Lösung der Nebenkanal -Fr »^

*
Iii'

— Äudwigshafen , 18 . April . (Sattenmord . ) Im benalbd« ^
Neuhofen fand man gestern abend die 28 Jahre alte Ehcfr » ^
arbeitslosen Taglöhners Bich ! in ihrem Bette ermorde '
Der Frau war mit einer Eisenstange der Schädel durchschlagen ^
mit einom Strick der Hals zugezogen . Als Mörder der Frau «jH
der 28 Jahre alte Ehemann heute vormittag in Mannheim c
nommen , der die Tat unumwunden eingestanden hat . Er
sein« Frau im Verlaufe von Steitigkeiten erschlagen iV

= Pirmasens , 18 . April . Am Mittwoch abend spielte
hiesigen ersonenbahnhof eine Liebestragödie ab . Der
alte Arbeiter Philipp Eller von hier verletzte die 23jährige ^
Großklos aus Anmveiler durch drei Messerstiche in die »>' '
den Nacken und die Hand lebensgefährlich . Die Verletzte n>ur -

^
dem Statischen Krankenhaus verbracht , wo sie im Lauie $
gestorben ist. Der Täter , der sich nach der Tat in - selbstmö ^ '

.jj #
Absicht die Pulsadern geöffnet hatte , wurde , nachdem er in ° ,1 jff
Behandlung verbracht worden war , durch die Polizei verhaste •̂ }(f
man hört , soll der Grund zu der Tat Eifersucht sein . Eller ü j
sich von seiner Geliebten , die sich in anderen Umständen rtlij
trogen . Nach einer Aussprache stach Eller in sinnloser Wut 0 i
Großklos ein . Bei seiner Vernehmung gab er an , daß et J ^
Einzelheiten der Tat nicht mehr erinnern könne , auch dar «"
wann er sich di« Schnitte in die Pulsader beigebracht hat .

tNUR
EDELSTE ARBEIT

FÜHRT ZU SOLCHEN ERFOI & 0 *

Oefaa Qxf ft&nc &bam fb/mfi&ter -u

VI llfl
Vertreter : Peter Eberhardt , Amahenstrasse ^

Hermann Witzemann , Rheinstrasse

Der
des Ullsteinverlags — — . . . .
Koralle bei . Unsere geschabten Leser seien an dieser Stelle
ders aufmerksam gemacht .

Beilagen -Kinweis . ei„
Gesamtauflage unserer heutigen Abendausgabe

steinverlags Berlin SW . . 68. über dessen neue vi -

ü. Ferd. HechelHanniKim
03,10 Kunftftr. PianDsFiügElHarmoniitmsrrsr.riTEiiZQhlungen( Franko - n *
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Statt besonderer Anzeige.
Unwiw r»!i«dt« Matter, Schwester . Sehwlferin u. Tanie

Bertha von Petersdorff
(•b Eber IIa

ist am Donnerstag , den 16 . April 1025, übend» , nach langemLe den im 03. Lebensjahre sanft entschlafen .
KARLSRUHE , den 18. April 102&

Im Namen der Hinterbliebenen :
Herbert von Petersdorff , Dpt .-Ing
Manfred von Peteredorff,Fahnenjunker

Hie Trauerfeier findet am Montag um 11 Uhr in der
Friedhofkapel.e statt . 07872

7606
Kate Fischer

Karl Wagner, Malermeister
Verlobte

Jollyitr . 20 Krieesstr . 74
I». April 1925.

Friedet Sdineübach
Karl Stichs

Verlobte Binse
Karlsruh *, dta 19. Äprü 192S.

Hörnte

Todes-Anzeige .
Heoia vormittag 4 Uhr M mein« liebe Fraa, tmaere treu-

besorgt» Matter, Großmutter und Schw .egermutter

Marie WßJlZ, geb. ReicbenSaclier
rn Alter von Bö1/» Jahren nach kurier, schwerer Krankhe t

sanft entschlaf« . B7846
Söllingen bei Durlach, 18. April 1926 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Philipp Wenz. Oelmüllor .
Emilie Zllly, geh Wen«.
Emil Weni .
Rosa Wenz , geb. Wen».
Max Zllly.

Beerdigung : Sonntag , den 19. April, naehmittag » S Uhr.

| «rrtiajtn Dam « ^ 8„Be mtt fctnm [iÄt Garbcrvdejchriiitke.
EngroS -G-schSst m " "

6rwn .loitbt
nach

" dt!! mcwrntiM
öwntWaKr. arganister.
len ©Ollf.is . des

Richlinden».
Cttenaftc Diifrctton,

antwo . mit 30 ©j . « od-
Port» unter Str . 6070 an
ibtt » adilch« Brett« erb.

Heirat.
Witwer . ansanaS SO. «»~

tn ffiiMxSariiwwf , Hans ,
bestver . ta JWwrcr ®ttU
lutm, fiwfit st« wieder zu
«erheirate ». An»?bi?te
erVeten unter Wt ." 1109 an dl« Bad »che

•" y.uui uv' v.'/i^ irav sprach - wertender
"iluintena pc« wopnung zui'orncduicn , aiiijabluno

Heirat .
SBtmw , 40 Jaihr «. , »ne

SHreber. mit sch»n.̂ r S Z .-
Wohntma, cttoojS vennö»
neu . » flnfdrt sich »n ver¬
heiraten mit Beamte » in
sicherer ©k' iiurca event.
mich GeschästSmann. Wiv=
gedot« unter 9fr St!» .t2
an die Vadiifche Press«,erdeten

Dies statt Karten .

Danksagung .
FOr 61» wohltuende Anteilnahme undzahireidte Beteiligung beim Leichen¬

begängnis unseres guten Vaters

Mathias Löhie
sagen wir auf diesem Wege unserenherzlichen Dank . Ein herzliches Ver-
ffeit 's Gott dem hodiw . Herrn KaplanJunker und den elirw . Schwestern des
Bernhardushauses für Ihren tröstlldienBeistand . Ferner danken wir der Mar .MSnnerkoiiBreK.itloii . dem KaOu Arbeiter¬verein und Kaih. Mftmiervereln der Sfld-stedt , sowie dem Verein ehemaliger
114er und dem MIltBr-Verein und nicht
fcule^t der Hausinelster -Verelnieunii derstadtischen Schulen. B782S

KARLSRUHE, den 18. April 1825,
Oskar Löhle und Frau .

Äeirat .
Wlllv», « nf 40, nette, angenehm« Erschewung

. Gefchästsfrau. mit
etwa« BaroermOgen.

» « V tocn" möglich mit Bild , welche» sofon
7nd " ClÄ '

rbl roll>' er6e,en ,L * «• « * *

Heirat.
^5? - ?!,

'U rä6- « ermögen. wssnfcht
mf. KV. " 1 bllbfcher . musikalischer Dame,»u- betterem Gemüt im Alter bis 23 andre
itnhrtrS ^ fJ Brrnidgen erwanscht, evtl.

ALU 'LUSi cms " »" »■>«« Ä !:

Keiral .
ft 1Erscheinung , tüchtig Im

H?" n besseren « /mibe« «auch
kJf r ^ äw zwecks Heirat . DiS-J ?9.rtn1a<t>e- Ernstgemeinte Angebot« um.

Danksagung .
Tar die uns tnläBlich des Hin -

Scheidens unseres lieben Ent¬
schlafenen In so reichem Maße
erwiesene Teilnahme sagen wir
unseren innigsten Dank . 7505

Karlsruhe , den 18 . April 1925
Familie Seeger .

Danksagung.
.„„ für die Beweise herrlicher Teilnahme
? ~ ' 'ch des Hinscheiden« meiner nun
s!* * ruhenden neben Frau , unserer
u®dT?nt

r' ^chwä8erin' Schwiegertochter

Emma Hegmann
geb. Edelmann

***e® wir allen innigsten Dank,
d*. Hinderen Dank den Turnerinnen®" K. r. V. 40. B7850

Rasta't , _ .
fcansiu e,

April 1925.
Im Namen

der tieftrauernden Hinterbliebenen
Olto Uesninnn .

Q9941 an die B .i d ,
iVmwtr Herr such, ein«
Zllme oder Herrn

iimt gemeinsamen Musi¬zieren. Violine. Seil.Ängev. um . Nr. KtmZl« t die Badjsche Press«.

LZeirat .
ffriu /ttn . kath .. LJ7 I ..

mit Aussteuer, wünscht
nual . Beamte« o. Sand¬
werter fmivn ju lernen
zwecks Heirat . Ernltge -
meinte Annebot« unter
?Ir . 29X0007 ar, die Ba-
diich« Prelle .
Sri . , ed.. AZ Iahrv . g«.

div>.. düuZl er^o^eo . tn
all»»n Zweigen des HauS«
inme« erilchren, mtt
fempt . Au-Ssteuer u. Ivä-.
tereui BermSg., wünscht
mi, nettem öerru >B«.
amter ob . (hiT GeichöstS .
nwnn ) zwecks Hetrat be¬
kannt zu werden . Ver-
schwt̂ genbeit »»gesichertu . verlangt . Zuschriften
erdeten unter fr O 0MS
an die Presse.

Fräulekn
intellig ÄelchäftStachter ,24 A . alt , schlank, mittel»
groß , symvatd. Erschei -
nun « sucht auf diesem«>e«e einen Herrn , tvcht .« efchastSmann. im «lter
dt» ,u Z0 yabren . guterdharakter . blond , ange-
nehm. Aeuhere, zw . Sei-r» t kennen zu lern . Ver-
schwieaenheit Ehrensache.

m - Bild u . Nr .
Z ' OIS! an die BadischePresse erbeten.

Presse.

Äeirat .
Nraiilein in den 4ver I .wlins cht mit Serm alet-

clmi Alters , auch Witwer ,
zwecks deirot in Berbin -
düng zu treten »juichrii-
ten erbeten unter Nr.« 1MM an die Badilcbe
Vre?? .

Es empfehlen sieb
. Fau 's echtes°dener Mineral-Pastiüen

gegen

tf Husten und Heiserkeit
hl . Bad Soden a . T,

Wirtschaft
® n

ft % ti
tßfr «rt ^ Äi4el

<»
,>e« 6a,b wieder «tn

% Stdittion kann aeflettt
C96S9 -ü dt? Bg!

Beamt . , erst . Kreise , 41
vtotrt , ev .. vermögend,wünscht

Äeirat
mtt Dam« entsprachen -
den « lter« «ms gebilde-
ten Krei^-n . VerschSvie-
aenveit iuqeltchert >md
verlangt . Vertrauens -
volle K '.isArfften erbeten
unter Nr . » tOioS an dieB -» ik<t>e Vrette
Curtr für mein, Schwe-lter . Blonvine . Mitte AI.ar » ke . ««naenebme Er-l»etnuna , a>»S gutem-vg , rrintrm , hir

mniif-jrtdi ge.
mit auter AuS-

Ne»er und Vermögen.5>errn in anter"ch Gtellun« bis zu SS
^a»r,n zwecks «Mr«!
^ t<sr*«tf»n aK^ens -»» ?.

erbeten unter
Z7. . cu die Ba.UM» Presse.

1 Jtrt « ftalfmes
Haus

zu taufen gefucht . Aug.
u . «W7i v. v . B s :

Hans
u . fr«i' Äagedole uni . Hr. 749 «

Ä
" »n Me Jai .. Preji«- tt»

46 000 'M - S
Priaatvand Wt 400
zu »crtaiiffn . Richerts
vurtacher Allee 47. IX
St .. Emmerich. V7V47

I . Rift, vücherrevlsor .
Hans Tbomastr . s. B.4S4

4 Zimmeraus
smmm

.» Bett. Angev. unter
j»H>.77 an die S»at> Vr .

Alte« , gut eingeftlhrteS
Maler -Eelchäft ist wegen
vorgerückten Alter» mit
Werkftätte u . Einrichtung
zu verlausen . Angebote
unt . Nr . LI015S an di «
Badliche Presse
lyeitzeriickee -

Gebiet
»interm Hauplvabndsf

BaaivlaS 7b0 qni »u v«r-
Caufett . Interessenten ve-
lieven Zuschrijten unter
Nr . NI007 » an dt« » a-
dische Presse zu richten .

Bauplatz
*00 qm , » SO Ä

'
»errl .

Lage am Tannenwald ,in neuangelegtem « ladt -
viertel am Fube de?
Sch >varzwaldeS, flttfierft
billig zu verkauf. Ange»böte unt . Rr . $ 10149 att
di- Badilche Presse.

Zu kaufen gesucht 2 od .
4 Zylinder

Auto -Motor
5—8 PS , wassergek «»«
f . Kleinmotorboot . Ana
u . Nr . NlllOüZ a . d . « . P

4takt-Motor
i - a PH ., Wenn auch
. t»trbet>örft ., zu kau¬
fen gesucht . PreiSangeb .unt . Nr . X1M4« "«
Badische Presse.

Eiskframzrtor
gut erhalten , dir 110« Ott Sleichllrom . 6 PS .
850 Umdr. , zu kauten gel
Anaeb. unter Nr. RS932
an die B^ dilcne Presse
Lrädr , gedeckter Hand-

tvaoen zu laufen gesnch, .Angebote mit Preis-
anoabe erbeten unter« r - « 10081 (tn Sic Ba-
dtlch« Presse,

. Kleineres

zu Kaulen gesucht .
Angeb. unter Nr. $ 10082
an Nie Bflditch « Presse
Sfflpitatfr « »ia « r Ofiufri

« »- iiier
Ee !Ws -Zi»is

bei bvberer Änzabtnna
Ängebvte unt . vlt . 748u
an bt e Urcüt"

Bäckerei
flott gebende«
umständehalber
itt vrr
un« 10 _bald de»iebvar . 739X

Jmmavilten Zentrale
Linder .Werth ,vcrrenltr. Id . Tel . 997 .

GefchKft.
vreiSW .verkaufen «nzah.

>— 12 000 Jt . al»

SsusverKgul.
Atblicdelu»g , Tarlander-

siratze 107— 10» sind per
L , ®<ti beziehbare «ortSinlamiiienhiKKer,tuet . Bad . ar» '

iR
.ytwHICH. yciic

«eres «doli Mao» Blech .Ä »Dar-

Motorrad

i ■
©t »»e
Üt.<'iLn* i " iHP ,o,uJ au,tf,t " kaufen .

'
Ed ,ocmdit . t»esi « notbote ®chütndi i. B.

&"i S , -^ - , ü, 14 an OttVaditch« » rtftf
Damen -Äeit
schaftstZefel
38. » kauseu gesiNr .

Off. mitNr. EI '
gesucht .
g . uut .

a . d . B . P .

lud. Speise-,
und Schlafzimmer . .
Qual. , neuwertt « kompl
u. geteilt, preiswert ,« zum Teil Garantie.verta«ten . Evtl. Zav- Friedrich Sicd.Km

^Serleichterg. Karl-

Ne» e»

MMN «
mit abnnevmvarem^ ock
bat billiu z» vertäuten
« . Odwatd . Karlsruhe
Hchüven >r 4 ^. 6*H1

Büfett, «tasvitrine, RuS-
ztehti 'ch. Dtwan »u verk
A« bnttr . 1«. V. B78fi7

tzpeliejWlvtt
dunkel Eichen best , aus
Bürfett , Vlasvitrin«,
AuSiieW»» , Dtwan ,
ta^cüos erdalt ., tu ver-
kaufen . Jahnftrah« 18 ,
van . B7866

öchttitmIWe »
tlcrtiat ». « «»leitiuno

IL

Ideal »
« Stoewer
| Continental
lga , neu , 135 M

indand« re Soittm « low
Büromöbel

^ iet«w«rt su »ertautil .
.zad >t>««Snt » t» >» » n»
« oll , « Mr. «.

z« oetMen:
Gedlliiichik Biirsaiöbtt

(Tische 61iii )U , 61cl)? ullt)
und mehre« riier»« Stet-

Schlaszimmer, eichen,
prima Arbeit . Speise'
zimmer, sehr billig zu
verkaufen. 74S2
Grenzstr . 6 , Schreinerei.

®ut erh. Eismaschine
(2 Ltr - lallend ». Hill zu
verkaufen. B770I
Adlerstr. I . 8. Stock.
8u vertäuten : 1 lieber-

(«eloller . 1 8l # l»nwld)ln«.
ZwndfchiN . 1 . . « -» uh.
machermaichwe, Isecĥ ceh.
n. t »wettciltaer
stall . Zu «rtrag.
itrvbc i . Durlach

i»n-
iiwer -

7165

Schöne Küchen
sehr bill . , . vkf . 7403

Grenzstr. 6, Barth.

»Maschine u . Chaise
lonnuc. gebraucht. tti
verlausen . _ . B -°M
Leovalvftr . 4», l . Stock
' nähmasdiinoi
Iftr SauäJwtt und Gewer-
b«. ersiklaiflge« . « « eüu
geführtes Havrikat mit
lannlftbnaet . idjriftürtxi
Garantie, gegen btenew «
l «i>l»adtun «en unt . itren '
stet Diskretion «rWltii
Angeb. unt«r Nr. 35tS
>,n die Baotsche Biesse
Mihmasohlne

writznrr . sehr gut «ibntt „
billig ,u verkf . : « avvur -
rerftr . 88, Part . B <842

Umzugshalber
eine KtichenEtnr .chlung
iPilche pine». »i» Cell » u .
ein « inderklappftuhl zu
verlaus . : Tosienstr. 107 ,
2. Stock . B7784
Eiserne» » inderbetl m .

Matratze >u »erkaufen.
Humboldtstr. 6, 2. St .,
links . 837771
OfH eichener 7öS
Ausziehtisch

n . «l 'erel Ltapvwor «»
waaen bill a abzugeben .Weinbienneiltr . 10 .
» inverputt . doppelseitia.

nedft Bönkchen . grlfterer
Jia><v«t>»avv« r- i . «mit
» a^bervelen billigst.
ftaftnftr. 18,113 ITä. B7825
Gebers betten . -J e>ett .

2 !ttvkba « rma >ra » en >»
» titnuitn E -t» rr »^ u«
warfatatenttr .48.il « '«18

'^« täfelte 74 ?b
'^ ischkWlinö

mit T» r . , u «ertönten .
flrtealftr . 77, Iii

Briefmarken -
Sammlung

(Genevaltammluna ) . «a
Mogtvert etwa 15 000 JU
zu ver«. ©chrif #tdv «tn-
fragen unter Nr . dl0066
»n die Badische Presse

Piano
in großer AuSwadl von
1000 M an empfiehlt bei
künftigen aai>limas» e<
dingunaen B75G6

Heinr . Mittler .Klavierbauer
SchüLe-nstrak« 8.

MM
aut erkalten, zu verks.

Ang>b . mi» Rückporto
unter 9Ir « 10102 an die
. tflndl ' thi' Presse"

J<> -Tufoa
4 Ventile , preiswert }«
vyfaufen: S 0b |elb

^ | | «

Es -Batz
w m» wie neu. itwm
Prell« von 65 W v«r-

i3.
Schöner Grammophon

mit Trichter u . 18 gute
zu tauf. od . geg . Nadto-
Anlage mit Lautsprecher ». »v»
zu tauschen gesucht . An- Platten. M 35, itt Verls,gebot « unt . Nr . ®10147 b . Sonntag, Karl -Fried -
an die Badische Presse, richstr. 19. II . B785S

Gut erhalt .» gebr.
SchrWmaschî Harmonika
ei . » 10102 a d . B. P . Dallepe Stradella .
-^ .9 Waiti fß * iitUffii fovlerlrei. sehr gut im& MM Jir mm To» , ist umsttlndehalber»ro »e 42. »u kaufen od . sofort preiöwen zu ver-O/t» », i) • •• 4 M . rttu

Piano
Springer.1483a

<Nbach ) , erstklassige » In¬
strument , sehr preisw . zu
verkauf. : Durlnrt,er >Allee
Nr . 44. Ii ., n«. ©7854
Schreibmaschinen
iberlt preisw . Renting-

ton Model 10 M 180.Praa -Pvivat, neu M. 120
und avvere Systeme von

, M. 30 ntt . Olle MalchineltI » sind bestens duchrepa-riert und abcrnehme

M-irkaralenftrahe
' 36

78, rn . ©7869 Telefon ZS73.

tfer, 4Xtm .
— — j . . vftem « ar¬

ten zu atinftfaen ©-»in.
Zungen zu verkaufen, xo
bereS Adolf Moos Blechnermeilter , »arl,r -Daillande« , langen ickerftr .23Telrkon Nr. 828« . 737«. . ... . . . . . . . og )J-

Geschäfts - Kaus
in bestem baulichen Zustand , mit schön . Wohnung , 4 Zimmer,
j* Manf.' Speicher, große Küche , Bad , Elektr . , gut . Keller,

^ ^ <k d e n mit Büro lohne Warenlager) , für jede
Krauche geeignet , alles sofort beziehbar , in bester Lage a . d .
Hauptstraße , mittlerer AmtSstadt Nordbadens, gegen

Mark 38000.—
Bat Jjtt verkaufen . Vermittler verbeten . Angeb . v . ernstl.
SelbstreA. unt . Nr . 1501a an die . Badische Presse " erbeten.

Gm «rhait «nrr welker
Herb btaw zu vertauten .
RiWVurrerslr.Sl . l . B7805
Zjnkbadewanne

fast neu. SO M verk .
garltlt. 68. II . » 7826

Zu »erkause « : gebr.
ztnibadcwanne »0 M .
ffVT ""*"WS
K . Enel , Aatfer Allee 45.

liiSil
4-Siver. MatdiS . labrit-
neu, zu v«rtaus . Jahn -
strafte 18. _ ©7868^

Personen -Araftwagro
Marke Eitr-ön, 4-Siver,
6 Sleuer - PS .. w«nia ge¬
fahren , neu« Vereisung,
in . gutem Zustande, mit
Steuertart« bi » März
1926. Verkauf weg . Ge-
schästSaufgade . Angebote
unt . Nr . Z10150 an die
Babische Presse.

Mvi ^ rrad
2.» BS . , gebr.. 2 Glinge
2 Vers, »«gel ., gut. Lüu-
ser billi« »u vert. .»»»»>
ringerstr . 53». . « Juni .
Montag v. 4—8. 107796

Motorrad
neu, GebirgSmafchine.
ftwfterft günstig »n verk.
Suisenftr. Sö. I . ©7845

K . 8 . C . D7843
S PS .. 1 Zyl .. m . «lettr .
Beleuchtg. , Mobell 23 . in
sehr gut . Zustaube. Sin
Snob, wie neu. vr . Liiu-
fer, 1 neue , 8 PS .-Ma-
schine zu verks. : Sendet -
dach . Akademieftr. 30 .

Herrenrad
neu. tadello« , umstände-
halber vortrilhaft abzu-
)«h «n bei Burkert , Wald-
liraße 8 . V . 7508
Herrenrad 'JÄ
Wielandtstrafte A . par«.,Jrton . B7754

Zw«i Herrenfahrräder
für 40 Jt lind 50 M tu
verkf . Mllhlburs , Hardt-
«raße 18 . V . 07847

Hi ' rr ^ nratl
feine Ausführung , noch
neu, fNr 95 M , zu tmtf.
Anzuseh . v . 5 Ubr abdS.
an Amallenftr. 37, III .,
rechts . ©7853

Herrenrad
neu. mit Garantie, Ia
Marke.

" niedere, feine
AuSf., zu verkf . : Bulach,
Haupts» . 68. ©7852

Kinderwagen
billig z« verkaufen.
Giebeler, Georg -Yried-
richstr . 1. III . » 7819

lierincirkl

Sin schön., 2 Jahre alt

Hengst -Fohlen
chwarzbraun , w . Tode«»

,'all zu verlaus . : Biett «>
beim h . Rastatt , Lang-
straße 13. 1519a

Pferd
mit« . Schlag, 4)JhTta,
sehr brav , auch gegen
Teilzahlung z . verkaulen.

B«ieril>etm,©reiteftr . <1. ©?ß62
Dobermann

Hündin^ 10 Monate alt,weg. Pla &mangel billigabzugeben, « achstr . 73.3 . Stock , rechts . ©7860

l ?r
^ Kanaricithöhne ,5 Weibchen
billig oszitft' ben Zufragen unter Nr . © 10090in de r Badischen Pr esse
S schSne .-VlOl -iö
WolfshundeWide it . Hündin ) . 11Monate alt. rassenrcin,mit Stammbaum , ge-

niigel - und kindersromm.
skhr wachsam , sowie 200
Liter M - st verkauftHermann »ovpler

Landwirt
Conweiler b . Neuenbürgs

Tausch« Z .Zimmrrnun » m . »ommerewe solche im 1 .lSüdstadt. Rüppnrrerstr .Nr. 26. IV.

r -W» h.
gegenStock

B7SS7

Tausch .
Gesucht : S Z I. Slw-

West - oid«r Mtttelstadt .
Geboten : 3 Z . -W . m .Bad
am Stadtgarten.

Angeb. an ©occkhflr. 12.II . Stock. ©7781

Datrsche meine schön« Z.
Zimmerwodming mit
ZudcihSr ( i . Rastatt ) ge.
grn ebensolche ( i . Karls-
rlche) . Angeb. unt . Nr .
@10132 an die ©adischePresse erbeten .

Wol?nung5taulch .
schöne 7 ai « .- - TU -Gebote» :

merw ., beste Sitdlog «
KriegSstr. od ebensolche
5 Zimmer , Südendstr .

Gesucht : 6 flfmm -r mtt
Diele n. Mamsarde in
guter Slwweststadtlag «.Angebote erbeten unterNr. P10040 an. die ©a.

dische Presse.
Tausrhe
3 Z.-Wohng.
3 -Z.-Wohng.^Slldstadt ) . Angebote u.Nr . D10129 an die Ba»

dische Presse.

Wohnungstausch
Pforzheim—Karlsruhe .

: « Zimmeiwobnuna mit Ba» a.Mtchenk . tn Pfl>r,beim. Geinch« ! Entlvrechend «'«' - 'inurlg in KailSrnhe, möglichst ab I . Mai.In «böte NN,. Nr » UH85 an tue Bad Press«.

Selucht schöne
6 Zimmemohnung
im Tauich gegen großeschöne
4 Zimmemohnung .« nflcb . unt Nr . ©10072
an di« Badische Presse.

mit

2 Zimmer-
Wohnung
Zubehör zu mtZubehör zu mieten
Sit. Vordringlich-

eitS - ttarte vorhanden ,
schöne 1 Ztmmer -Woh-
nun « kann dafür abge-
geben werden . Ang. u.
Nr . £ 9973 a. D. B . Pr .

Tüchtiger
Bauhauwerlier

such» 2 Zimmerwohnuna
in Karlsruhe od . Vorort .
Derselbe iibern. sämtliche
Reparaturen de» Haule».
Svki . auch Tausch gegen
2 Zimmer -Wohm!» « tn
Ärdsingen . Ana . unter
X10119 an die ©ad. Pr .
2 Ate« GeschSftSidamen

suchen per l . Juli d . I .
belchiagnahmelreie

Z Zlmmermhnung
mit Mich« . Gest . Anae
boie mit nfweren Bedin>
gim»»n unter Nr . N10088
an die ©adtsche Presse.
Junge» Ehepaar sucht

1 leeres Zimmer
mit Klichenbenüvg. An-
geböte unt . Nr . « 10124
an die Badische Presse.

!.. leer . Zimmer
mit Küche aelucht in gut .
Hause. Angebote unter
Wr H10O83 an M« ©a.
difch« Presse.

SBi-r Uber (»fit kinderlos.
Ehepaar mit guten Emp-
sehlungen 1 leere« Zim -
mer mit Küche oder Koch-
«clegenheit. Angeb. unt .Nr G1M07 an die ©a.
Mtcftf Presse.

| Zimmer |

Zimmer
mit Pension

geiuchi aus, 1 . Mal für
lunges Mädchen auS gut.Familie , das d. Krauen -
arvettSschul« besuch, wirdAn»- b . »n,! Nr . ©7714an die Badische Presse.

Beamter
sucht gemütliches

Zimmer
AS Aileinmieter evtl. m .Penston. ® efl.geböte erbetro unter
feÄ
„? !»! * « immer'
S. , rJ* « klUcht, WO-
MOglich Oststadt. Änge-bot° unt Nr . S10128 andie Badische Presse.

© offijor . ruviger Ar».
L .e' i wöbl . Zimmer ,«Wl . Mgnfardenz .. NäheDurl. Tor . Aug. unt .Nr . 9110117 a . d . ffl . P.

Möbliertes Zimmer
von kinderlosem Ed«-
paar in der OUtat» »»miet. gesucht , ©eltcn u.
Bettwäsch« wird gestellt .
Angebote ertbeten unt«*
Nr . ff10059 an di« Ba.
discv« Presse.
Möbl. Zimmer

mtt 2 Bett ., auf 1 . Mai
zu mieten gesucht <West»
stobt ) . Angeb. m . © teil
unter Nr . SB10122 an di«
Badische Presse.

TöTöri
i out

Ausländer sucht |o
»der per 1. Mai . ..möblierte« ruhige« Zim¬
mer bei gut . Fnmile . w»
er auch , . Deutschlvrech «»
Gelegenheit hat Elektr.
Licht. Etlangebote mitBrei» erbeten unter Nr.
Presse

? än W* ®>a(6H<S®
jüngerer Herr sucht fof:
möbl. Zimmer

od . Mansarde , möglichst
Weststabt . Angebote u.Nr . 7640 an die vadischePresse erbeten.

1 Ziimiitt
gerZumi « mtt Küche ,
unmöbliert. o«fl«n
»eitgemShe Berga ,
tun» von Ehepaar
aesucht. Osf . unter
Nr T10004 an die
»Badische Presse' .

<1ung .ttndert . Ebevaar
>mittl . Beamten nicht I
b«» 3

leere Ummer
mit oder ohne Such«,
bezw. auchenbeni dun>̂«ngeb . unt Nr. JiOlb»
an die Vreste' .
1 orosjeS , leere«

Zimmer
oder 2 tletite, mit Büchs
und Kellet gesucht . An¬
gebote unter Nr . D10154
an die Badische Presse.
I bis 2 leer«

Zimmer
sucht ältere, berufstätige
Dame, auch gegen Dar«
leben. Angebote u . Nr .
N10138 an die Badische
Presse erbeten.

Leeres Zimmer
oder Mansarde sucht kW»
derloses Ehepaar . Hau»«
arteit kann mit ang«»
nommen werden . Ang.
unter Nr . H10133 an die
Bad11ck-c Presse erbeten .
Ruhiger , solider Arbei«

tn sucht [«« es Zimmer
niu, leere Küche, evtl. 2
leere Zimmer , auch Man-
sarden nicht ausgesch<o4-
sen . Anaeb. m . Preisan«
gäbe unter Nr . R10108
an di.» Badische Presse.

Gärtner
Junges Ehepaar sucht

ein leere» Zimmer auf IS.
Mai oder WSter . üben
nimmt Gartenarbelt. An»
geböte unter Nr . S1007S
an die ©aibtfrtK Pr ' sse.
Kinderl . Ehepaar sucht

per solort oder I . Mal
WLi fscre Zimmer

mit Küchenvenllhung
Riippuirerstrabe Nr. 54.II . rechts. ©7811

, n,, ^ °n ° ' kannter dtesiaer Alrma tMussk»Instrumente) wtrh «weck« Bergrbtzeninagee.gn . zen tral gelegener ca. 70 qm Vtofe«Laden
« mieten gesucht.
Tavschladen sieht zur Versiigung.

Nr . 7116 an ot « . « a-diich « Pren « erdeten.

2 Zimmer für

BürvrSume
obnt Sa»st#Mt ( (baft, in zentraler t'aae i«'JtX - 7C2 !1 fl" » "

2 S Zimmer
k 1 Bett , von Dauerm «eter per sofort oder

o? zwischen Marktvi. » . Durlocher Tor geinttit.Slnael'o ' e u Nr . II0184 an k' te „ Buh . Presse ' .

3-4 !
oder 2 möblierte Zimmer mtt Küche, in nur besteri.'age. evtl Dnria » oder ttttUngen. von nibtoem.Unüerl Ehepaar ver fotort »« miitejj gesucht.Angebote unter Nr . ßlOOlO an die . Bad. Press«-.
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Beritner BSrtft

Brrll *. 18. Sprit . Wunfl »»u4J am fril4 «n 8na bn Ottern durch

Den Svätoerledr gtaanatn war . ist em « ochcnlchlub ein « erneuten © er .

itimmuna der « Sri « aewlcheu . velm Besinn der » tiefe hielten sich dl«

jkurs « »war auf dem erdöbte » Echlubnivrau de» Vortage » , doch ging die

Zpelulation bald wieder mit wlattstellungen vor . Iis hat den Anschein ,

»ab die vorllberaebend « veseNiguna mehr aus die Abdeckung von Blanko -

abgaben zurückjusUdren war Namentlich Montanwerte verzeichneten

reichlich hervorkommendev Material , wozu die Nachrichten über weitere

Zechensiillegunaen im westlichen Kohlenbergbau und dt« Ausführungen des

ReichStohienkommissar » übet die allgemein « Lage des Kohlenmarkte » bei -

««tragen haben mögen . Dagegen ist die private Wirtschaft infolge der

Geldnöte anscheinend gezirungen . w« ii «r « » ffektenbestünde zu realister - n

Nur Aniliuwerte sehten ihre Steigerung heute «ntschied «n fort , da

dt « Dtvtdend «na «rüchte von 1V Prozent beim Anilinkonzern von der Vcr .

« altung nicht widerrufen worden find . Die Bilanzsivungen fänden zwi -

fchen dem Ii. und 7. Mai statt , die gegenwärtigen Schätzungen feien noch

»verfrüht " . Die Börse glaubt hieraus günstige «sewinnvertet

lungSauSIichten ableiten »n können , fodaß die Surfe der chemischen

Werte allgemein weiter um einig « Prozent fester lagen . Am Geldmarkt

nannte man für tägliche » Geld 7K — 9 % Prozent p. a .. für Monatsgeld

Ott — 11H Prozent v. a . Der vedars bleibt weiter verhältniSmähig leicht .

Am D « vis « nwarkt war da » Geschält international weiter still . Der

kranzvsisch « Srank «nkur » hielt feinen gestrigen festen Stand ausrecht und

wurde gegen London mit 91 .10 genannt . Di « Devise Bulgarien blieb

durch die Vorgänge in diesem Lande ziemlich unberührt . Der MarkkurS

« ird au » Pari » mit 4.58. au » Zürich mit 12L. 15 gemeldet .

Berlin . 18. April . ( Snulfpruch .! Schlaft « und Nachbörse . Im weiteren

Verlauf wurde die Stimmung nach der etwas schwachen Eröffnung wieder

freundlicher , da man vereinzelt da » Eingreifen von Banken beobachtete ,

vet Schluft »er Börse machte sich wieder ein allgemeines Desinieressement ,

da » auf sämtlichen Marktgebieten zu - Kursabschliifsen führte , geltend .

Die Lustlofigkeit der Börfe fand auch darin ihren Ausdruck , dah ' ich ein

Rachbörsenverkehr kaum entwickeln konnte , weil sich die Börsensäle nach

dem offiziellen Schlufl rasch leerten . Der Schluß der Woche war infolge -

dessen schwach. Im einzelnen notierten : Badische Anilin 133V4 : Elberfelder

yarben 120 ; Ludwig Löwe 137.12 ; Mannesmann 58 .75 ; Siolberger Zink

118.75 nach 121; Deutsch -Austral 82.5 nach 84 .25 ; Hapag 76.5 ; Berliner Han¬

delsanteile 143.5 ; DtSkontogesellschaft erholt 118 ; Harvcner 180.5 ; Gelsen -

berg 74 ; Phönix 55 ; 5vroz . Reichsaniethe 0.622H ; Schlestsche Zink 107 nach

100. Privatdiskonten für b« id « Sichten 8 Prozent .

Berlin . 18. April . fSnnkfvruch .f Freiverkehr . Adler Kohl « 6 .87 :

Albrecht Meister 5.5 ; Baoernwerk 1 ; Becker Kohle 5.87 : Becker Stahl 0 .8 ;

Venz 4 .62 ; Brown Bovert 68 ; Dt . Lastauto 2.75; Groftkraft Kranken 7.5 ;

» abel Rheydt 148 : Oehringen Berg 18 .26; Oennbausen 46 ; Olea Mineral

2 ; Südd . Schebera 0 .7 ; Schebera 2 .4 ; JuliuS Eichel 2 ; Siöwer Motor 101 ;

Trier Walzen 14: Ufa Film 11417 ; Vera Film 0.14 : Ber . Ehem . Zeiv 7 ;

Winkelhausen 2 ; Adler Sali 28 : Benthe Kali 187 ; Halle Kalt 20 : Hannover

Kali 17 : Heldburg alt — : Heldburg Vorzug 47.5 : KrügerSball 116 ; Nieder -

snchsen 94 : Ronnenberg —; Steinförde 1 ; U inNiendorf 0 .5 ; Witterind 6 .2") :

Kaoko 8.6 ; Sloman Salpeter 6 ; Pomona — ; Südsee Phosphat 44; Diamond

2ii.82 ; Salitrera 21 .5 : Hispano El Arg . 834 : Hispano Span . 6vroz . Bond »

835 ; Hispano Aktien 1812.6 ; Avi 1.8 ; Dt . Erdöl , junge 1.87; Dt . Petroleum

14 : Jpus 86 : PeterSb . Intern . Bank — ; Russenbank B.5.

Frankfurter Börse .
Stanffnrt 18. Avril . (Eigener Drabtbericht .) Dt « an der gestrigen

Nachbörse und an der Abendbörfe eingetretene leichte Befestigung war nicht

von langer Dauer . Bereits heute wieder stellten sich erneut Abgaben ein .

die das Kursniveau erneut nach unten drückten . Pazu kam die ander -

rrdentltch geringe Aufnahmefähigkeit deS Marktes und die Zurückhaltung

der Spekulation . Die Kurse gingen schlieftlich wieder auf die gestrigen amt¬

lichen Notierungen zurück , zum Teil sogar noch darüber hinaus . Mii

Rückficht auf den Wochenfchluft war aber die Umfaiztäitgkett ganz gering .

Anch Deutsche Anleihen und AuSlandSrenien gingen etwas zurück . Im

Freiverkehr »rar die Stimmung ebenfalls schwächer : Avi 1.85 ; Becker

Stahl 0 .8 : Becker Kohle 5.0 ; Ben , 4ft ; Growag 0.115; Krügersball 9%; Pe .

tioleum 14% ; Ufa 78H .

Warenmarkt .

Produkte und Kolonialwaren .
Berti « , I& April . iNnnksprnch .i Produktenbörse . Der Berliner Markt

folgt der von Amerika gemeldeten Hausse wenig , weil man sich gestern von
d«n dortigen Rückgängen gleichsall » nicht abhängig machte . Da » Inlands ,
angebot von Brotgetreide blieb knapv und stellt « sich merklich teurer als
AuSlandSwar «. Für Lieferung zeigen sich etiras mehr Maibealcichungen ,
dt« fomit die PreiSforischritie beschränkten . Die Russen sollen hier Ron -
qenmehl ans neu « Lieferung kaufen , doch scheinen die Mühlen für größere
Posten nicht Abgeber zu sein . Gerste blieb wieder still . Von Kuiterartileln ,
Roggenklei « und RavSkuchen mehr begehrt .

berliner vevlsonnotleruneen -
kerlln . den 18 - April 1925 . ,

Die Heut . De visennotierun (fen |
stellen sich wie folsrt :

TeleKTaphisohr
Ansishlnn »

17. z . if
Gell

i8. t . sei
(leid Brie!

Amsterdam - • 100 G.
Buenos -Airet * 1 Pe * .
Briiasel -Antw . 100 Fr
Oslo - . . . 100 Ki-
Kopenhagen » 10fi Kr .
Stockholm • • 1OOKr,
HelsinqforslOOfinn .M
Italien ■ • • 100 Lire]
London • • • iPfund
New -York • • > iDoll .
Paris
Schweiz •
Spanien •
Japan

> 100 Fr
• 100 Fr
100 Pes .

— • • 1 Jen
Rio de Janeiro IsHilreis ,
Wien . .
Prag 100 Kr.
Jugoslawien 100 Dinar
Budapest 100000 Kr .
Bulgarien ■ 108 Leva
Lissabon • 100 Escudc
Danzig • • 100 Gulden
Konstantlnop . Itk .Pfd .i
Athen 100 Drachmen

167 .5" ,l .? 06
21,21 s !

<8 .11
77 .67

113 .0 «
10.561
1/2

2
4 ;®
22 05
Fl .re

m
c .43 -

59 .08E
vs .a ?
675

5 .815
3 .055

20 .27t
, 9 .70
2 .18

7 -5 '

I67 .51 |
1.60 '
21 .l c

77JC

\ m
P -l c5
20 .C8i

4 .1 <4.'
21 9 :
Rl .OF ,60 <"4
1.76
0 .44i
59 .L '
12 .43

6 .76
.81 «

3 .r55 :
20 .2 ' f

79 .70
9 .1
7 . /

Züricher Devisen¬
notierungen .

Zürich , den 18 - April -
Die hent . Devisen¬

notierungen stellen
sich wie folgt '

Telearaphische Auszahlung

+ O.OOt
+• 0 .14

New-York •
London • •
Paris » • •
Brüssel • ■
Italien • •
Madrid
Holland •
Stockholm
Kristiania •
Kopenhagen
Prag • - •
Deutschland
Wien . . .
Budapest »
Agram ■ •
Sofia • - •
Bukarest •
Warschau
Helsingfors
Konstantlnop
Athen • • •
Bueros -Are8

117. 2t
5 .17 '/» ,24 7 %
27 10
2b 21 ,

21 25 -/-
, 3 95'06 .65

139 .f 0
83 .75
95 6 >!
1S .35

123.17 '/.
72351

~
Üi

' .77 %
2 . , 3 , ,2
99 50
i3 Oj
2 .70
9 .^ 5

1.58 -/,

18. 4 2!
5 .17 ' /!
24 .76

' 7 17 '/:
26.17

21 21
7405" 06 °/«

139 5r
84 .48
95 .70
1fi .35

1231 -
728 '
71 ?.
*.35

3 .77 >/2
23 ? '/s
9J -5 '
13.00
2 .70
" 65

1.98 %

Berlin . 18. Avril . wnnksvrnck .s Devisen am Usaueenmarkt . London —
Kabel 4 .78% ; Kabel —Zürich 5 .1714 ; London —Amsterdam 11.99 % ; London -
Oslo 28 .35 ; London —Paris 91.20 ; London —Kopenhagen 85 .87 ; Kabel —
Amsterdam 2.50V6; London —Mailand 118 .85 ; London - Brüssel 84.85.

* Oftdevise » vom 18 . Avril . Warschau und Kaitowilz 80 .425—80 .825 :
Riga 80 .325—80 .726 ; Stetono 41. 145—41 .355; Polen 80.075- 80.875 ; Lett¬
land 79 .70- 80 .50 ; Posen 80.425—SV.82S ; Estland 1 .094—1.10« ; Litauen
40.89—41 .31.

Unnotlerte Werte .
tlltKeteflt toü Baer 4 Elend , Baoltgeschätt , Karlsruhe , KatsantraB . 238 .

Alles circa In Mark pro 1000 . —

Adlar Kafl • • • •
Api
Bad. Lokomotlvwk.
Baidur
Becker Kahla ■ • •
Becker Stahl • • •
Benz
Trown Btverl • • >
Contlnentale Halz-

verwertung • • •

Seutsche
Lastauto

eutsehe Petroloum
Germania Linoleum
Grindler Zigarren •
Groükraftw . Wttbg.
Hansa Lloyd • • •
Heldburg Vorz.-Akt
Inao ■
Itterkraftwerk • •
£abel Rheydt • » •
KeiniiMirklrueh

290
11 .5

0 .4
1

55
10
47

5 VI»

30
135
170
tO j .i

1.2
77 %
485

11
i57%
165" ,
log »,,

Karstadt
Knorr • • • * • • •
Krugershall . . . .
Landeswirtaehaftat .
Meliiand Chem. • •
Meurer Spritzmetall
Hnmnger Brauerei
Oftenburger Spinn.
Pax , Induotrle - und

Handels -A.-G. • ■
Petersburo . Intern .
Rastatter Waggon •
Redl g. Wlenenberg .
Russenbaak • * -
Schovap • • • • •
Sichel * • • • • •
^ lomaa • • • • • ■
Tahak -Handels -A-fi.
relchgräber • • .
Textil Meyer • - .
Turbo-Motor. Statt » .

114 °,<
35

120

440
310

0 .5
28
46

170
51

5Ä

0 .05

Ufa
Zuckerwaren Speck
50,o Bad . Kahlenw.-

Anleihe • •
6»!nMannh .Kohlenw..

7"/» Sachs . Braua-
. kohlenwert -Anl . •
5°/j>Bheln-Main -Den .

Gold -Anleihe • •
5% Neckarwerke

Goldanleihe • • •
5°;» PreuBiache Kall-

Anleihe pro 100 kg
S^/jSäeha .Roggenw.-

Anlelhe pro Ztr . •
5°/» SOdd . Festwert -

hank . Obligationen
6°/oFrelburger Holz-

wertanleihe
nro Festmeter

116

9 .5

10 .6

2 .2

63

62

4 .4

7

1 .65

Die amtlich «« Notierungen stellen stch lfür Getreide und Oelloaten i

1000 Kilo , sonst )« 100 Kilo ab Station ) ; W «iz«n . märk . 245—2 «». ^
Z?iv. Juli 222 .50—252, s«st «r ; Roggen , märk . 228—225, Mai 220 - 219.^
219 .75, Juli 219—218 , behaustet ; Winter » und Juttergeiste 185—205 ;

mergerste . märk . 210—280, still : Hafer , märk . 195- 204, Mai 18»—188 >

184— 182.50, behauet « ; Weizenmehl 82.25— 34.60, behauptet ; Roggcnwc
30—82.25, behauptet : Weizenkleie 14.25 , fester : Roggenkleie 15— 1 0, ' ,
ster ; RavS 3i>0 . ruhig ; Leinsaat L80.885 , ruhig ; Likloriaerbsen 23- f >'

tleine Sveiseerbsen 20—22 ; guttereibsen 19—20 : Peluschken 19—21 ; ?| (fc '

lwbnen 19—20 ; Wicken 20—21 ; blaue Luvinen 10 .50- 14 .50 ; gelbe Luv «»"

12 .50—14 .50 : Serradella und RavSkuchen 14.50— 16 ; Leinkuchen 22 .20—2? " v,
Trockenschnitzel 10.30—10.40 : vollw . Zuckerschnidel 17.75- 18.50 :
melasse 80/70 9.80 : Kartoffelflockcn 19 .80- 19.70 RM .

* Magdeburg . 18. Avril . Zucker . Weitzzucker vrompt Lieferung in I™

Tagen — Jt . Avril — ; Mai 20V4 ; Juni 20H : Juli 20%. Tendenz : st'«-

Brem «« , 18. Avril . Baumwolle . SchlutzkurS : American fully mtdi >>»"

good colour 27 .86 DollareeutS vcr englisches Pfund .
Motane

Berliner Metalluoliernnge » » . 18. Avril 102&. « lektroliztkuvfer
Dte Preise gelten für IM Kilogramm .

Pforzheim . 18. Avril . «Eigenbericht .) Edelmetalle notierten :
gold das Gramm 2^ 17 Jt «Geld » 2.822 JL (« rief ) : Platin . handel »übl »»°

War «. daS Gramm 15.70 Ji (Geld ) 16.10 jT (Brief ) ; Seins,Iber , das
gramm 92.50 Jl (Geld ) 93 .50 > (Brief ) . T «ud «nz : ruhig .

KARL LANG Kaiserstraße 167/1 .
Telefon 1073

(Salamander -Schuhhaut ) Günstige Bedingungen

Die amtliche Erohhandelsindtxzisser vom IS . April 1925.
auf den Stichtag des 15 . April berechnete ErohhaildelsindexM
des Statistischen Reichsaintes ist mit 131,4 lVorwoche 131,2 )
unverändert . Höher lagen die Preise für Roggen . Weizen , £>11^
Rindfleisch , Baumwollgarn , Jute , Jutegarn uno Zink . Gejunkcn >'

die Preis « für Butter . Heringe . Schweineslei ch. Milch , Kvtao , Dau ^ ,

wolle . Blei . Zinn und Benzin . Die Indexziffer der Lebensw ' «
^

lautet 127 .3 tgegen 127,7 ) und diejenige der Znduftriefwne Io '

lgegen 137 9) .
Die Vorarbeiten zur Miederinbetriebsetzung d«r Fabrik

hos bei Pernau haben begonnen . Ein Vertreter der Fabrik h <» JV .

nach Rußland begeben , um dort die Möglichkeiten der Holzbeschailu
zu untersuchen . Vor dem Kriege besas , die Fabrik in wehren

russischen Gouvernements gröhere Waidslächen sz . B . im Eouvel "

ment Kostroma .) . Jetzt bemüht sich die Fabrikleitung , diese Fla °>»
entweder in Form einer Konzession , oder auf andere Art wieder

ihren Besitz zu bringen . Da die Pernauer Fabrik unter dein

sluh von deutschem Kapital steht , so hat man Aussicht , durch ^
deutsche Regierung eine günstige Beeinflußung der Verhandlung
in Rußland zu erreichen . Die Betriebsmittel für die Fabrik
sichergestellt , da hinter dem Mannheimer Stammhause schwed »^

und holländische Banken stehen .
c Heyligenstaedt u . Co .. Werkzeugmaschinenfabrik und

Sieherei Sl .-E Eiehen . Di « Zulassung der nom . 17 Mill .
Stammaktien & 1000 M. Nr . 8001 — 25 000 zum Handel und zur
tierung an der Frankfurter Börse wurde genehmigt

c Helvetia Konservenfabrik Grob -N «ra « A . -E . Erofs -Eeraa . ^

Zur schweizerischen Konservenfabrik Lenzbury gehörige KeselW °

schlägt für das abgelauksne Keschäftsjahr 1924 auf das umgest «»

Mtienkapital von 4 Mill . RM . die Verteilung einer Dividend « ^

6 Prozent vor .
Z . Roth A .-T . Eisengießereien und Maschinenfabriken .
Gläubiger aus Schuldverschreibungen der Eesegichaft werden ^

einer Gläubigerversammlung auf den 5 . Mai einberufen .
Tagesordnung stehen folgende zwei Punkte : 1 . Beschlußfassung
die Stundung der in den Iahren 1923 unv 1926 fälligen 3 "^ .̂
zwecks Abwendung des Konkurses . 2 . Beschlußfassung über di «

stellung eines Gläubiger , und Grundblichvertreters , der die aus v

Anleihebedingungen ersichtlichen Befugnisse sowie daiüter h ' ^ , .
gehende , insbesondere das Recht zur EntHaftung von GrundM
und etwaige sonstige Rechte gemäß dem Gesetz über die Recht « "

Besitzer von Schuldverschreibungen vertritt .

ermöglichen den Kauf e
'
,ntl

erstklassigen Pianos oder

Harmoniums .

Berliner Börse

vom 18. April,
deutsche ütaatspap .

17 . 4. 18. 4 .
3oldanlelho • • 94.75 34 .75
Joll .Sohatzanw . 92 92
t '/t% Schatz »

0 . 57 ?anweia . IV—V 3.57 ?
4"/o dito VI—IX 0 .545 0 .55 .'
3°joD .Reichtanl . O.bir 0-625
4»,. 0 69 ° l . töc
3>,, »,. „ J .675 0 .676
3°/o 0 .7t 0. 74
0 . Sohutzseb .-

Anleihe • • • 4 4
Prümlen -Anl . • 0 .34 0 . 345
4ü/o Pr . Consois 0 .725 0 . 72
3 '/i°lo 0 .71 0 . 7u5
S' l» 0 .725 0 .72

Wertbest . Anleiben
i ' i, Bad . Kohle 9 .7 9 .7
i ' l» PreuJ . Kali 4 .4 4 .4
j ' l, Pr . Hoggen 6L 6 .5

Aus ändlscuc Werte
4vi Oost .Sch . 14 725 7.2 !
4°/« Gold-Hente 10 .37
4°.'. Kron.-Hente 0 .976
4"/0 Tür <. adm . 7 .9 7.9
4°/o Bagd . S. 1 • 10 .75 11
4"/. Baad . S . 11 8 9 8 76
i "lc Zoll 1911 • 975 5 -8 )
— Losa • • • • 21 .5 21 .2c
4°/oUns. Goid-R . 9 .3 9 .3
4°,» Kron.-R. • • 1.1
j % Mex . Am . •
4u/o Mex. Anl . >
j °/oTeh .N. Rallw .
fit •/• do do . do . 17 17

ttlsenbahn -Aktien
JaltimDre • •
ocli .mtu .Tjöalin
.iionaa .iii • » •
icbUtabrts -

Werte
J . Austrat . f-OOl
tiasaj 800[
Hamb. Siiü .'.00

5a .82 |

7X6 -/

82 .5
/ 6 .5
97 ^>

58 .62
i .2i

75

92 .5
7fa.b
sö5

Hansa 5C|
Kosmos 20>
Nordd . Lloyd
Verein . Elbe 2t
Bank - Aktien
Barm .Bankv . vo|
Beri .Hdloes . loc«
Comm - Bank
Oarmst . Bk. ICO
0 . Asiat . Bk.
OeutscheBk . WO
0 . Uebers . lw
Oisk.-Ges . li >0'
Oresd . Bank öt
Leipz . Cred .
Mitteid . Cred . ü"
Qestr . Credit —
Ostbank ?0
leichsbank 600
Siidd. Oisk. 1(X
Wien. Bankv . — |
Ind .- Aktien ,
Aach . Led. 60
Aach . Spinn . —
Accumulat . 50t |
Adler & Opp.® 0
Adlerhütte
Adlerweike * .
A.-6 . f. Anll. ?C0
A.-G. t.Verk . 60
A. E . G. 100|
AmmdorfPao . ;*
Anglo ti ano 1U<
Annener (iud —
Aschbo llst .4d
Aug83. Nürnb . —|
Uad . Anilin i*<.
Balcke M. üo)
Barop . Wall —
Basalt A -6 . —
Bayr . Spieo . 6C>
Berg Evek . 40i
Berger Tfb. 10
Bergm . el .
Bl . -Anh. M.
£ i . Kotelg .

17. 4 18 . 4.
100.12 99 .75

Hl
, 9
2 .5 2. 6

1 .5 1.5
143 ". 143 .5
IOS' I. IC1 .5
I36 . lt 136.12
Jo .b 365
134 134
95 93 .75
Hb 87 llfc »/4

0/ '/. t07V4
11/0 . 1 100 .1
100 100

8.S>6 8 . 12
0 .8 J . 75
35 12 13b >(,
100 100
5 .87 0 .87

15 .5 45
o . t

126,81 12, .-.
5 cö -C

105 1031 .
3 3 J -3

>?>-/. 119.37
41 ' : 135 -c

10 -87 10 .0/
40 . 40

1 .13
9 -h

102.3? l02 '/<
2 / —

132 -i. 134
2.5

14 .71 34 .75
31 .3
5 49

140 ' ;. 140 .5
c7 a/ .ii

3.8 3 .8 /
51 47

BI. Kari8M . 10 0
81. Masch. 10
8erzellus 100|
Beton Mon .
Bingweike 5*
Bochum Uuü 700|
BiihlerStah IC*
Braunk .Brik 50<,
Brschw Kohl . l50|
Brem . Beslg . '4 .
Brem . Lmol. 25(J
Brem . Vulk. 100
Brem . Woll . 10JO|
Buderus 2U
Busch Wagg.
CapitoS . KI. 200
Chem.Grlesh 2»
Chem.Heyden —
Chem.Weiler 2C<
Ch.Wk Alberto o
Concordia
Daimler
Oelmenh. Lln
Ot . Atl. Tel.
Dt. Lux. 8 . I
Ot . Eb . Sion .
Jtsch . Erdöl
Ot . Guflsiahi
Dt . Kall
Ot . Schacht
Ot . Spiegel
Ot. Sfeinzg .
Ot . Wolle
Ot . Eisenhdl .
Oonnersmk .
Oreso . üard .
üürkopp
Öüsseld . Eb .
Oyn. Mobei
Eintracht —
Eisend .Velb. 1.0
Eisenmatth . W
Eisen Krati 250
Eisen Meyer 2it
Elbert .Farb . 200
Elekt .Lieter . 2u
El. Licht Kr. 6>
El8 .Bad .Wolll<i
Ernemann 5
Eschw r̂ cw . 61.01

17. »
17
89 .87

ö .6r

38
73l £

m
<4 3
13, */.
Ö »
^

.5
24 .2t
Jb (>

3 -12
1>7
130
36

S .Ii
30
12 k

69 .4
64

51 .6i
130
<:y

121
l J -7t
8J
64
121
73
14 .6
ol
101V
82 .7t
54

_
20

1 .3
128 -i
ä« .87 ,
6 *idc

Vj137 J

18 4.
98 ? ?
90 .12

5 .t2

78TlC
H

no .e
13 /
Z5 5
) 37 .6
8u
131
1SL

85
24 .2r
25 .75

3 .*
127
134
35

5 .2
ISI .Si
12 .«
09 5

ö4
514
13c .9
tb

117 .5
132 -
/ 9 . i
64
121
U .Jü
15
61
102.2 o
62 .1
52

_
2C

~
2

64
129 .£
i4 .s

6 .i

137

Fein Jute 1
Feldmühle
Feiten Guill . »
Frankonia i
Fried richsh .
Frister
Gagg . Eisen
Gebn .-Könlg
Gelsen . Berg i
Gelsen Gufl *
Genschow
Germ. Zern . I

Glockenslw . U<
Goedhardt 15
Goidachm.EssK"
Görlitz Wagg. %
Goerz oot .
Gotha Wa
Greppin-

.7 . » . 18 4.
72 72

C 97 f £ 99
132 135
30 ' 8?

t 159 " . 160 ' /,
0 .^0 .8 . 5

- 110 113
- 5 -3 c .5
- 5 9 fS.9
- 39 38

7 -4.9
23 . Ii

74 9
27 -15

- 33 33 .2
9 .3 9b . 7t
12b 125 87

- 97 99 -/6
f8 60
6b 6b

0 104 104
3 75 i . 75

6 6!3 .7
55 . 1 '. 55

1 129 128
»agg . 1
-W. Ii

Ergänzung zum Kurszettel

Grttzner #oo |
Haoketh . Dr . 4
Halle Masch . -
Hammersen 21*
Hann. Masch >5
Hann. Wagg. —I
Hansa Lloyd 20|
Harkort Berg S

, . Brücken —
Harpen Bg. UX>
Hartm .Masch >
Heckmann —
Hedwigsh. 2ii
Hilpert Ma v
Hirsch Kupf . Iii
Höchst , ^arb 2uc
Hoesch Eis. —
Hotim. Stke . SO
Hohenlohe —
Holzmann &
Horch Motor -
Hotclbetr .SiA7t. i
Howaldwerk —I

17 4
40 5
80
12 .6
20 .8

6
"

7
k

24 5
129 .4 !

«0^ 5
?

ls
101 E
128 .87
/ 8 .25 |
65 .1
lö .y
85 .2 .
1«
87 -5
2J

i« t
39
80 .25
125
20 .6
65

5 .3
7/6

34
^

130.12
6 .4

81
70
« 75

105
>29 ' /.
78 .1 ^
6o -5
18 -6
85
14
87 .5
18 ./5

anweis . 01

iW/o Baden '
75—07

JV; Baden v. £
0% Groökratt '
werk Mannh.

4ü/o Türken unit ,
4W/o Mex. Bev
Pn % Anatoi .

Hhein. Creditbk
Aisen Zement
ühem . industrn
üeisenkircheii
Ot . Ton u . bteu
Oüren. Metall
Oyckerhott & W
Emaii Ullrich
Enzinger Werki
ruchs Waqg. •

'
15 1.2 -

0 .8t 0 .84

. 0 .75 -

10 .75
15

10 .2

9 .9
8 »/«
7'k

3 -5
140

8 .7
7

102
J .5

138 ' ..

35 .5
5

104 "1.
4 .2t

68
8 .7t
32

93
« .9
102
4 .üt

9
1 .1

Ganz , Ludwlo
Grevenbroich
Grün & Bilfingei
Hirschb . Leder
JüdelEisenb .Sig.
Kolim . & jourc .
Kostheim Cell.
Lothr . Portlano -

Zement • •
Maximihansau
Meguin Butzb .
MeyerKaulmanr
Car . Mez . . . .
Motoren Mannh.j
Havensb . Spinn,
» eisholz Papier
Hheinteic Kratt
ilheydi elektt
oaiine Salzung .
ächriitg .Oitenb .
6chubtabr . Her:
Sinner A.-U.
^«r . Beri .-Frki
' er . Ultramar
Wiesloch Ton
W itkon Tietbaul

7?
-12 '

20
100

S' l.
11 «%

3 .7t

4.2t
7
~
2i

81
105

17 -5

4 '/t
65 .5
125

9
~
2i

52 -51
o7 -/t
ö /
90

>h
50 -50
19 . ' b
ICO'/£

5 .9
115

3 .9

4ik

7.25

81
105

ljöl0 <

65
125

9ll
•>1
875
»/
9u

Humboldt M. —
Hutsch Porz . 8t
Hütt . Nieosch . -
Hydrometer 80i
llae Bergb . 2t 1
Jeserich As . 4(
lungh. Gebr. 14t
Kahla Porz . —
Kahlbaum —
Kali A8cheral . fr-
Karlsr . Masch ix
Kattowltz Bg. —
C. W. Kemp —
KlScknerWu.töt
C. H. Knorr 50
Köhlm .Stärke6
Xolb - Schüle lu
Köln -Neuess -
Köln-Rottw 14
Krau9 & Co . —
KronprinzMit. läi
Küppersb . 5i
Xyffh. Hütte 2
L,ahmeyer iix
Laurahütte 1
Leopold8gr . 14t
Linde, Eism. l -i
Lindeno. St . 500;
Lindttröm 2u
Lingner W. lt (
Linke Hoffm. —
Löwe Wkz S'A
Lorenz Tel . 6
Lüdensch . M. »
»tagirus äc

Kannesmam 6-a
Hansleid . Bg. »
illlarienliutle ei
illasch . Kapps, -
iWechWeDLino4t

,. Zittau -
.Ueyerür , P. a .
,4iaa 2
dix & Genesi 1»
rtoior Oeutz 2cx
(lüih. Berg Vit
.MecKarsu m 10;
Neptun Weilt —;
iliederiaus .
Koh e 20
lurittabrlii -

| 7 ♦.
t8 .1
70

0 .4
>5
138
30
35 -7C

6 .9
2o .>
15 .6

3 .1!
24 .5
0 .45
55 8

35 .
130.25
12 .3 /
00 .37
Iis
70
l '̂ O
135.26

1.3
75 -5
' 25
347
130.2b

<21
81 .4

K.9

101
3 .8

72 .75 !
5a .8
84
5 >.2i
31 .5 .
i3t . »6
85
->•57 .

1.8
39 .7.
' o
107
8 .*

3.275

70 .5
6b

18. i
i9

_
04

73 .25
137 .t
95
85 -7

U.9
26 5
15 .6

3. Ii
23 12

0 -43
- 5 . 75
1J2J
12.0
dj .8
114.87
70
119
I35 '.;4
13

70.5
732c
J4a
uO . l

12ÖV<
21 . -4

9 ö
13/. U
101 .c

3. U
! i -ib
5 ) -ö
o4
33 .5
3i .5
133 . .
3j
U.o7

i .a
^ .25

1095
8 .9

0 .2c
6i .9

lordd . Gllmm
Jordd , Steingut

,, Wollkimm .
Jamba . Herk W.
Obersöln . Ebtd.

. Eisen Caro
,, Kokswerke

Oeking-Stah 1
Osp.Prtl .Zemen1
!1renstein • •
Panzer A.-G. .
Phönix Hütten -

u. Bergb . . . .
Phönix Braunk .
.' intsoh
Pittler Werkzg .
3reuflenorube
ttathgeb . Wagg.
3eicheli Metall
ihein . Braunk

.. El . Mannh.
, ,. Nass . Bgw.
<hein. Stahiw «.
3h.Westt Kalkw
ihenania Ch. -
iiedei chem . .
iockslr .& Sohn
ioddergrube .
iomhach -Hütte
iosenihai Porz ,
iiitgerswerke
iachsenwer «
>ächs . -Thünng .

Porti .-Zemeni
Salzdetfurth
jangern .Masch ,
iaroti - . . . .
icheidemante
Achering chem
ichies . Bg, . U .
ichies . Textuw .
jchnoiderLeipz
ichöller Eitorf .
<chuj iL Saizei
ichuokertMurns
Schwelm. ü <seo
ieeoecx
iieg .-Soi. Guj
Siemens ei . Bei .
» emens Glas

emtiiH - iiaiStt

17
0 .325
11 « A
U4 .i
4 .7
8 .9

3 JGo
102 -!
42.5
16 .25
862E |
13 .2

Üi.

67
/ 5 .2t
113 -5
/ 4
7 3.5
46 25
1 / 2

48
83 .5
87 .3
toO
<!5 -6
12 '
14.7t
2.6.

98
25
25 .

z
^ .5
10 »
08
/ o
i03.2t
143 21
53
Uoli

2. 3
/2
207c
oJ .6

18. 4
3. 325
115
U2 75

4 . 7
8 .6

80
IUIw
80 .2 .-
127c

55 .5
.-18.5

5 /
150
/ O
76

1445
74
735
1b 8
i/z

4 .y
80
8/

1
25 .25
lül
14 .6

2.6
97
23 ^

161
i2 . >
1 j 7
o9
O/ .Ol

if 7 .

tl8
u

6jG
u
21 .5
69 .2t

itahi Sl Nilke
itaäturt Chem.
>tettlner Cham.
jtettlnerVuikar
» linnes -Riebed
jtöhrKammnarr
»toewer Mähm . [
»tolberger Zinl.
»irais . Srneik
f eoklenb . Watt
Teiefon Berlin
Ihome . Friedr .
rh iringer Salin .1
Transradio -
UufaoriK Fiihj
Union Chem. St .
Inionw . Masel)
Varziner Pap .
' er . Ot. Nicke
' er.G1anzst .E1t
' er . iute
' er . Met . Hallei
' er . Berneis W
' er .Stahi Zypei
' iktona - Werki
' ogei Orah
' ogtländ . Masel
' ogti . Tülliabr .
' orw .Bleiet . 5i
■̂ ano . - WerKi
neg . & Hübnti
« ern8h . Kam11
Weser - Wert
festeregeii
Westt . Dr.Kamn
iVostl .Ei8en L li
» est ) . Kupie
rfick Zemen
» iiheimsn . E .
wittener Gutti .
# 011 MagCeti
Ae . tzei hcasti .
Zeiistoti - Vercu
Zeustoll Waui
Zimmermann » .
: wiCKau Dnasii

vo .onia -
werte

Jeutson - Us >» !>.
Jeu -Guinea
) t» v -- toir,f>i

14O
57 -5
,2 -bi

il -b

0

; i -

Frankfurter Börse
vom 18 . April .

. .mjjiiiifi im 7oJ
>"/iOt . i3eiohsanleihe
HoOi .He .chsanieihe
i ';t % OL rieiohsam .
i 'loüt . ieiclisanieiht '
j J/o3ciiiizanweis . Ii
l "/oSciiatzaiiweis . lli
I ;ü'l/oSoh.Anw. tV—V
11-,% duo Vi— IX • ,
i 'VloSch .Ani . 1. 4.24
i '.'oSohutzgeb . 08 - 11
ijarjräm Anleihe
iwaiijja .neihe ■ •
l^o Prent . Consois
3'/*°-oPreuü . Consois
i % Preu l . Consois
Hi Bad . Anleihe 01
♦ '.'« Bad . Anl . OS- 14

Bad . Anl . v . 191S
' ,"/« Bad . Anleihe

ü 'a"'., Barl . Anleihe
Ki Bayr . Eisenbahn
3% Bayr . Eisenbahn
S 'i>% dito • • • • •

17. 4 18. 4

616 0.620

67C 7ec
770

650
75( -

- £50

4ÖEO
»05i 341

40 .5C
30C 735

18 .5t 730
71 720
75C

79C

850 752

/ 5Ö 800
7/t

8151

, i/tO|<, 1881 . .
dito konf.

A% dito - • •
Spez .-Portugies

am . Gold
Zolltürken • •
4°'oUng . Goldn.rlc |

Banken ,
8ad . Bank — ,
Barm, bkver . 2Q|
Oarmst . Bk . H'1
üeutscheBk . l ' OI
Oiskto - Ges. I»1
Oresd . Bank . M>i
Metalibank
Mitteid .Krdbk 20
vestr . Krdhk -
Rh . Kreditbk . 40
Rh . Hyp . -Bk . ion
Südd . Oisk . lu»i
Westbk Frkt . -
WlenerBankv .- ,
Württ . Notbk . —I

17 4 18. 4

1500 —

6 .26
10

9 -25 9 -2

_ 34 .5
15 1 .51

136.62 1 .36
1.5 ) 133 .6

l ?b I15 .f
133 .1 10/ .1
t 10 ' ;. 111
107 .' 99 . 75
111 -/4 805

8 .1 3-56

100 100
0 .11 0 .11
5 .7t 5 .75
— 7.7

Industrie -
Papiere

Hapag Hob
Nordd. Lloyo 4t
Brau Eicha . -
Adt Gebr. 60(
Adler & Opp , - !iO
Adler Kleyer »0
A t . G. 100
Anglo Guano 100
Asch . Zellst . 100
Badenia Wh. 1>
Bad . Anilin 241>
Bad . Masch.
Uurlacn 200

Bad . Uhrtaui - »■'
Bergmann Ei <W>
Bingwerke t.ü
äühring , <J
CementHdlb . -
Chem. Grlesh -00
Daimler Mot . dO
Dt . Eisenhdl . «
Dt. Golri - und
Silb .-Sch . 11"

Dt. Verlag 200
Oingit» 100

17 4 18. 4

75 .5
>7
60
Sl

/ 7 .75
60
51

34
10 .5

3 .4
10 .9

101
0 .8

184 .1

101
0 .8

13->>,.

98
21
3 , 5
387c

98

3? 85
4

127V
85
129 .5

5.05 5 . 12
64 .5

132 .5 132 .5

5 S

17 18 4
Oyckerh .Wid . to 4 .35 4 .5
Eisenwerk
Kaisersiaut . — 1 .8 1 .75

Eibl . färb . 200 >5 -7 .' 25 .9
Elekt . Liefer . 00 6 .1t 0.2
Eiekt Licht

u. Kratt 60 95 95
Els. B0 .W0l, « IVO68
ir.mag 1 0 -2'- 0723
Edling. Msch, 100
Etti . Spinn . —

t 7
9 , 97

Fahr Gebr. 100 67 67
Feltei & üuili 300
Feinm. letter ' ?0 1 .6 Iii
FrKt.PokornylOO 0 .2
Fuchs Wagg. 21 1-3: 1.36
Ganz. Mainz 0 .13 0 .14
Sermania 100 164 164 t

104 .8Uolcschm. il>200 I04 .S
Gritzner ""0 41 40 -0
Grün& Bllt. IM 20 ?0 .5
Haid & Neu Mo 25 25
Hammersen 200 - 09
Hanl Füssen 00 -52C 85 .05
HeHdh . Klint, ' 00 9 .44 s .4
Hdlbg. Feder . •' 0 .26 0 -2C
Hirsch Kupf. li>0
Hoch u. Tief 20 1 .75 1.69

locnsuraro -uo
Holzmann
Holzverkohl .
Hydrometer
nag

lunghans
Kammgan

Kaiserei .
Xarlsr Msch. üu
Klein Schziin —
Knorr Hlbr. "0
Kons. Brauii 16
.irauss & Co liii
Krumm Otto 20
Lahmeyer ISO
Lechwerk 250
Led. Spicharz 50
Lmol. Max. >?v
Ludw.Walzm 500
Mainkrattw HO
Meguin 100
MetaUges !20
Mez Söhne 20
Metw . Knod ! 20
Moenus Ma . : 0
Mot Deutz 2S0
Mot Oberurs 25"
N. S. U. 10t

17. «.
Ic8 ' /.
3c .2 ;

7.1V
7 .5
1 .1

Ii .8

63
5.7
3.51
1. . 8

/ O
0 .5

?v .5
.43 /
3 -2t

114
48
. 0 .5
71

12J .t
/2
/ 9
36 .7

69
9

1« . 4.
.23.8/

7a
1 .16

1Z -

95
t»2 .2c

3 .5
1.1t
/ O

7b
~

7t
34

32t
IIb
48
il

7 .1
126
. 0
72
90
69

9

17. 4 13 >
Xeawerkt 20 2 .1
Peters Union 30 2.1
Pi. Näh. Kays , üo 3 .25
3emlg . Gebb 30 3.25 , 1
rthein . El . 100 76 , 5 37
Hhein. Meta i5o 37.2t i .8t
Hhenanla ui 3.8 3-,5
Hodberg - •4 14.1c!.
Hutgerswkt 160 14 .6t
Schllnck 100 39
Sehnen Frkt . 10" 88 60
Schlickert -oo 00
SchuhBerneis -io 65
Schuht Herz 00 3.7: 1 .4
Schulz Grüni. 20 1.6 64
3eiilnd .Woitt ' 2o ol o2
Sichel 40
Siem . Halske ' Oo ^3 .4
Sinalco — 3.6 2o
Südd . Oraht Mi 25 -

Trikotw . Bes . — , 5 —

Thür l . iefer . fo 82
UhrFurtwgler40 30G ' i
Ver .m . fielt . >00 - g
Ver.Ca.ss . FaB 'o , 5 74 fl
Voigt Häffner vO .5 i!
Voltohm Kab. 50 70 u i

ffayoirreyi . 40
ffohimutn 40
Zensi Waldh 100
ZschocKewK. —
Zuck Wagh 40
Zuck , rrkent . 40
Zuck. Hellbr 40
Zuck.Üttstein 40
Zuck. Hheing. 40
iuek atuttg . 40

Bergw . -Aktien
derzeliun 100
Bochum «uss . 00
Buderus 200
3t . Luxaurg 00
cschweii . BgM)0
lielsenk Bgw -00
iarpener lOOo
•<all ABchieb. 5>>
- Westeregel 150
Mannesmw tiOO]
Mansteldei 51
Oherbedart 100
Ob . E 8 . Caro 120
Phönix Bgb ^00
Rhein. Stahl . 500

17
al
• 2?62|
0 .9
3-1
4 .25
2 .1
3.3

3
~
2

5.7

79
69
137
75
130
I5 .7i
21

8 .2 '
' 3 . ', 5
4
9 .
5 .»

46 5

18
80 -25
66
ts 65

3
~

2
0,. i

3-125

1125
3.1c

5 .6

80
"

5 -J.5
138.2.
/ 3
130
16
21
59 -5
34 -75
9
95

5 <!.<-?
46.875

IUIUÜ. O00
iaizw .heiib ! 00
5tmnes Hieb 400
Teuus Bergb —
' er . König- t
taurshitti i<tt

Freiv . - Wertt
Beck «! nohn —I
Benz —
Frki . Hdiabk. -
Krüger8h .Kan —|
Lastauto
Haaian . Wpp .

Werfb . Anleiht
3"i< Uau . Ho .z
Vlo Bad . Kohle
Fr .Pfbr .Bk. Go -i
Mannh. Kohle
ä"ioHe88 . Brauni
3"ii Neckargold
5% Preuss . Kai
3°/. Preui . Rone
S' /rRhein-W -Dn
5% Sachs . Brkl .
5°'oSächs . Rogg
5»,'oSüdd. Fe8twJ

72

% |
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[ männlich |
Hoienträgcrladril

wcht für aai » Baden « .
Tlal ,

Vertreter.
txt

' lliaente Serren , ante
crkäuier bevorzugt . An -

geböte an 2 . BauSbatf ,
®»ar (® b .Ettlinaen . B7827

Jüngerer , kräftiger

tn Danerflellunc ,
flClttdH . 7641
Kaiferstrafi « Jlt . 226

Luden .

CtOih ' Sroi-Handlmi,
Zeestemiinde sucht
Mhbt. «leeiö tli4o5

Vertreter .
. Tzkommen nur eingef
? erren ». Frage . Off unt .
j .. «g» an « « doli
Moll », « erlin S . W . l »

Reisender
flr Papierwaren V. W .
« Iu<6t . Angebote unter
St . 7376 an die Bad . Pr

Zwei Herren
i»m Besuche von Hanl
werter fax Prlvat -Krm
»enkafle gesucht. Hohi
Verdienst . Angebote u
-ir . A1012«! a» die Ba
d-iche Presse .

1l
sllr Kunöen - Vedienuna

sonstige Arbei en
>ur io ' ori gesucht . 751
Ar .Diluble , Auerltr . 4
Hoile,ntüt . 91 itouutr

Eristen » •
?der Nebenverdienst bis
>00 M monatlich Perl ,
m Stadt und Land mit
kleinem Kapital . Ange .
d° te unier Nr . G9962 an
°>e Badisch ? Presse .

. Gut empfohlener , zu°eriäjstgcr , lttugerer

tkauffeur
auch Rebenbeschäf

JWmg übernimmt , fiit
«ast - u . Personenwagen°°n hiesigem Baumate >
Ualiengeschäst fofort ge'» cht . Schristl . Sin« , m
^ ebaltZanspr . , n . T9929
° n die Bad . Pr . erw .

Gesucht für einen gro
xen MerccdeS -PcrsoueNl
^ «sien einen gesetzten . le>
ot 0eit Fachmann als

Chauffeur
bei seine freie Zelt mit
»asscnden Arbeiten gerne
»u^sMt Angeb . m . Bild
5, Geduitsansprliche unt .
« r . 14?5a an die Ba -
°>!» e Presse .

Chauffeur
« lucht fü » 10 '50 f>ocfitou<
L «tn PerforvmttxMKN .
« edjngmig : .H' uörcr , ae-
JvattMet . sicherer Fahrer
« nb orbnutusmänlac

d . Maschine
Jtib d _ Wnaens . Taner -
'" Bunn . Sofortiger Pitt '
Jfitt erwünscht . Ans -
ll ' dNich - Anuebote mit
^ uainssen « nt ' r Nr .
A? ' an die Bidische
Ll ? kie.

besucht fiiv so ort

. « elliolh
!>' dig) sowie et » fleibia

»uuerlässiaes 74HR

KWenmülhell .
Brauerei Koepjner ,
Kai ' erNr lt .

? lt guien Zeugnissen' ltrhiekia . Restaurant
->Us > Mai aesucht

« naed ir Nr . 7634
die . Bad Presse ' .

.. Schneider
Wuchtiger Groftstückmacher .
^ wöchentlich ein Stück
^ wen kann , sosorl «" f.«« Geb . unter Nr . 810110
A^ die Badische Presse .

Schneider
© roBftlicf. 1. Lohn -

a" c. fofort gesucht,
fioit ? Hunsinger .
Tllerstr . 124 . 1 Trepp «-.

Lehrling
mit gut . Schulbildung u.
schöner Schrift f . grobe
» ranlenlasse sofort ges .
Angebote m . Lebenslauf
unter Nr . 7501 an die
Badische Presse .

Lewing gesucht
Welcher das Osensetsge »
werbe und Flieftenlegen
gründlich erlernen will .
Otto Brändli , vsen . und

PlattensvezlalaeschSIt .
Karlsruhe . Gottesauer >
straft ? 10. © 7797

| Weiblich |
Fräulein

für Kontor , m . d . Buch
führnng idoppel amerik .)
vollständig vertrau », für

sofort gesucht.
Persinl . Vorstellung nur
auf Aufforderung . An -
geböte m . Referenzen an
Ttp . W a l z, Karlsrnbe .
Kurvenstraße . 7493

liichtige Büglerin
wird für Freitags und
SamstagS gesucht . WH -
ltelmstr . 15. IV . 187849
Suche eine

'
tüchtige

Glattwäsche -
Büglerin

welche auch die Wäsche
flickt, für leden Tonners ,
tag . Näheres Kriegsstr .
Nr . 142. 7635

Wir suchen fflr die Leitung unserer Bear -
beltungiwerkstälte einen

OGeringenfeur
ils Betriebschef , der mit den neuzeitlichen Be
riebsorganisationen und Arbeitsweisen vollkom -
len vertraut sein muß. Es kommt nur ein aka -
lemisch gebildeter Maschineningenieur in Frage ,
welcher auf Qrund langjähriger erfolgreich . Tätig¬
en reiche Erfahrungen in der Bearbeitung von
littleren Stahlguß -Massen -Artikeln , die gani be -
ondere Präzision verlangen , besitzt

Ausführliche Bewerbungen mit Lebenslauf .
Zeugnisabschriften , Referenzen . Lichtbild , Angabe
der Gehaltsansprüche , sowie des kürzesten An¬
trittstermins unter Nr. A1393 »n die . Badische
Presse * erbeten .

Ani 1 . Mai wird in
aröheren Betried eine

WiklWW
die gut bürgerlich kochen
kann « «sucht .

Mefl Angebote unter
Nr . 1471a an die . Bad '
Presse ' erbeten .

RHeinrnäddisn
gesund und selbständig ,
mit 'guten Emvfebliin -
gen acfucbt zum 1. Mai .
Angebote mit Gcba .' t ; -
ailga » e an ?s-rau Pros .
Edilli Wetgel . » önigSii ' ld
(Baden ) 1445a

\ Mm
P<i8 fliit kochen kann ,
nu ? 1. Mai neinrtii
Lohn 46—50 M. . VI« ,
aedoie an Vicnmer ,
Pfot ^ beim . Luise »-
ftratit 27. W,9 >

Bedeutende , bentelntfertlhrte VemlcheronÄ »-
tfruppo sucht für Nordbaden und die Platz Je einen in Leben »-
grofiorganisation und Acquisition durchaus qualinxieiten Herrn als

Oberinspektor
zu engagieren .

Wir bieten ! hohes Qehalt , Spesen , Fahrlkosten , Absdilufr -
und Umsatzprovision aus dem gesamten Geschalt — Wir übernehmen
tüchtige Bezirksvertreter , Platz -, Reise- und W «rbebeamte mit , bexw .
suchen noch solche anzustellen .

Ferner finden nach kurzer Einarbeitung allerorts auch Nldrtfach -
leute iKaufl . , abgeb . Beamte u. Offz . pp . l gegen feste Bezüge u . | od .
Provision Anstellung .

Ausführliche Bewerbungen mit Lebenslauf erbet , unter Nr . flow
an die .Bad . Presse ".

Erstklassige, sehr bekannte hochmodern» Weinbr «n»er« i,
lZikör .Aabiik . Fruchisaslpresseret, sucht bei der einschlagigen
Kundschaft bestens eingefühlt «

Fachoertreler
mit prima Referenzen

bei hoher Provision , evtl . späteihin Spesenzulchuß . Anfragen
unter J . M. 13439 an « udols Wosse , Berlin SW 19. 81403

Periekte » , arbeiiS ^
ireudtqes
Allein - MSöchen ,
r>as auf Tauerstelle
reflektiert und lang -
läbrige Zeuaniffe d » t ,
wird dei Hefter >̂ e-
Iiaiidlung und gutem
Lohn »»fort od später
icfudit . Angeb unt .
Nr . «SW57ani » e . nc .
diiche * »nte * .

î iiitz , ebri « »»einoiijv -
chen das nahe » kann in
it . . aut . Hau - H M Perl >,
oer fo ' ort oder bald « es .
.̂ euanisle erw inichl .
,> ran C ■ tHiaidbcimer
Sduifcenftr . 8h Ii . 76-.»0

Alleinmädchen
perfekt im HauSbalt , zu
2 Personen sofort oder
Väter gesucht . Hoher

Lohn . Vorzustellen mit
Zeugnissen nachmittags
biS 4 Uhr . 37840
Rechtsanwalt Bytintzli ,
Händelstrafte 6. part .
Jüngeres Mädchen

tagsüber zu N . Familie
gesucht : Scherrstr . lv » ,
» Stock . B7S41

^ackiergehijfe
Lehrling

^
' Wcht . « 7757
' ^ orra . Lackiermftr .

Leovoldftr 15
_ tia,ii,ic

Dreher
FrS ?er

„
CiNzleUer

dwk ■' üböeutttöer Vluto -
UU 'avrik nt umi .

«„
" « boie nt .ScugniS '

•h ? " f«eit u . Nr 14« y,i
< L>̂ " ad . Presse ' erb .
schulentlassener

». Zunge,
Lust hat , die

I, "/brauche kaufmännisch
9t tua iU et ' crncn '

ISLsbbrä

... Lehrling
SoL 0u,cr Vaniille . für
W ^ duttengeichäft ge-
>!r

' . . Angebote unterAngebote
>10 an

Press «.
k
'
<i<k

7~ ° an die Ba

Mädchen
wecheS schon gedient bat ,
per fofort od später bei
gutem Lohn gesucht .
Meugerei Kiiedit , Durlaid
jielterstr . 10 . 7427

Gesucht
in kleine Familie ein
Msiirf » ! '' ?* . reinl . , katb .

Mädchen
da « kochen kann , »ur
Ausbiise tn Sau ! dalt >ing
nnd Gartenarbeit . Lohn
5g Fr . Eintritt Ansan .i
Mai . Faniilienanschlus !
u . gut,» Bcblindluna .
ffrl . Strner . jianfc .
lung . Büsferack , b Zwin -
gen <Sd,weiz >. 1470a

Leistungsfähige, erstklassige lebensver -
sictaernngs -Gesellschafi In bedeulendem
Konzern sudil tüchtige , gut eingeführte

Berufsvertreter
auch für Nichtfachleute mit grossen Beziehungen

geeignet ,

Moderne Einrichtungen , günstige Tarife , grosse
Verdienstmöglichkeiten und direkter Direktions¬

verkehr verbürgen sicheren Ertolg .

Bewerbungen unter J . M. 2I03O an Rudolf Mosse ,
Berlin SW. 19. A1404

Gel . » alt Edep iBi . â «
wea K - ankb . d letzigeii
Vesser?^ aelundes 7245

Mädchen
25 —8(1d - alt , iüd >t . Köchin
seldflSnd . In allen Hau « -
i r fiten . Hoher Lohn
Hilfe voriiand Ljoritell
morg ^ tS Iii Uhr . avd ^ .
nach 7 Uhr Hainftr . 13 .

EinsacheZ , ehrliche !

Mädchen
i. Führen eine ! H . HauS >
lalieS gesucht . Vorzust
Sonntag 2—4 Uhr , Mon -
tag 6 —8 Uhr . 7455

Hardtstrafte 35.

Wegen Erfranlung des
jeyiaen Mädchen » suche
ich für sofort oder später
ein tiicht . « ueinmärchen ,
welch , kochen kann , ^ ran
Barth , Borholzstr . 2 .

Mädchen
m . all . HauSarb . vertr .,
geg . boh . Lohn p . sof . od .
1. Mai gesucht . F10V81
Ncuebnhnhvsstr . 12 , III .

Tüchtiges , ehrliches
Mädchen

fof . ges. Wiebeler , Georg
Friedrich » . 1, III . « 7820

Tiiclitige ?

Mädchen
oder einfache Ztiitie . die
kochen kann , «onst . Haus »
arbeite » versieht u . mit
v tte einer Putz - und
Waichirau dem Haut >d>' ll
ielbst . vorstehen kann , in
befleren Hausbalt von 8
erwachf . Gerinnen ae -
iudjt . Nur iolche mli
au en Zeugn . dieauf eine
^ aueiftella reflektieren ,
wollen .sich melden .

Frau v . ^ « rftrade « .

OiSmarckstr .
Sttiiogen .'

. >7 l <75a

Tüchtig « lunge
Monats frau

gesucht . Borst , von 8— 11
u. 2—4 Ubr . Amalienstr .
Nr . 93 . Part B7 «Z1

Beim Stadtbauamt wird ein

Tiefbautechniker
aus Pribatdienstvertrag eingestellt .

UuerläNiche Porau - sehung : Abschlukprüsung
einer anerkannten technische» Mittelschule , gute
Kenntnisse in Statik , mehrjährige praktische Er -
fahrung in Straßen - nnd Kanalbau , womöglich
auch in Brückenbau und Eisenbeton .

Gesuche mit Lebenslauf , beglaubigten Zeug -
nisabschriften und Gebaltsansprüche » sind unter
Angabe des frühesten EintrittsterminS vis späte -
sten « 1 . Mai dS . Ii . bei der unterzeichneten
Stelle einzureichen .

Rastatt , den IS . April 1925. 1491a
Ctabtbauamt IWtL ,

al » Bauleiter . e >fahren in allen ein -
itilägigen betten, », foforiig . Eintritt

gesucht. 1515»
Angebote m » Lebenslauf , Zeug -

nifsen und «SehaitSanfprüchen an

LaiigknoAenschast Aartknlladt Saltait
» G . m. b. S .

An allen gröberei . Pläven »<aden « suchen wir
zur Stttnai me unterer äuverst leichtverkäuslichen
' uifetmattnottitd bei der in Frage kommenden

Kundichast bestens eingeführte

Vertreter
gegen hohe Prosiston
unter Nr . 7504 an die

Bewerb . m . Ausg . v . Ref
. Badiiche vresse ' .

Vertreter , Händler , Markt -
» reisende und Hausierer

zum Vertrieb von Gummiartilel gesucht . Ferner
suche noch einige

Herren und Damen
zum Besuch v . Privatrundschaft bei höchster Pro -
Vision . Postsach 81 , Kehl . 69955

Zum Verkaufe eines tn iedei Fleischerei ge¬
brauchten , leichtverkäufl . Artikels in allen grö -
ßeren Städten Badens rührige , fletbige

Vertreter gesucht .
Gelernte Fleischer , oder solche, die Fleischereien
regelmäkig besuchen , bevorzugt .

Ausführliche Offerten unter Nr . A1Z9Z an die
Badische Presse .

Epochemach.
Lichtreklame

ist auf dem Wege de? LizenzkaufeS für «an ,
Baden oder einzeln für greivurg ,
Mannheim mit Umgebung » lsyu

zu vergeben .
In Frage kommen nur ganz ernstbafte Reflek «
tanten . die über einige tausend Mark verfugen .
Das Unternehmen wirft garantiert einige tausend
Mark pro Monat ab . Angebote unter F . T . <M68
an Ala -Haasenftcin und Vogler , Frankfurt a . m .

Vc ist stti rt ö f o l, i

Spezial - Knvpfarohhandluntt
in Perlmutt- u . Wäscheknvpfen

ill
b «i Warcnhätt ' trn . Detaillitt »« n . « trick «
rortretiiooritcn « ut elnnettthttc

Provisions -Vertreter
iftr bl « n - ck, freien fflcjitl « : « a den .
Wlirttfmberrt . Bayern . — Leicht «,
handlictie Kollektion . „

Anaeb . mit noe 1« Referenzen unt . ge
att&7 an Hub . « »Ne . « Ibc ^ tU . » aä7

Kunsthorn-Vertreter
9üt Baden inchenwir « inen rabriaen tei der

etnfchiäafoen Bervraucherindnftrie . fpe ». Drech « .
iereien , Uhrenfabriken , Stockfabriken . « unfta ».
werde . Btiouteriefabriken , « »nt etnoefUbrten
VrovifionSoertre 'er . « luldl

Deutsche Rohstost-Jndufirie G. m. b. Ä .,
Konfkftorn » n . Kinltbernsteinfadrik .
» tKltHfll X . V« hon »« itofte I

AU gWiMtMtr
gegen Spesen und Provision iofort gesucht . Oft
unter Nr . 71S2 an die . »>ad Vrefse .

Schreinermeister
Größere Schreineret — Im Saargebtet ^

ea 85 Arbeiter , Maschinen »«. . fertigt Bau , bessern
JuNiNauSdau . Möbei , I« ch « fö * bald

M " erfahrenen Meister
eneratfch l» Leitung , bekannt in « kkordwesen ,
bei auter « »»ablung .

Audführl . « ngebote unter Nr . 1400a an die
. Badif -be Preise ' er deten .

Erstklassiger

Chauffeur
für Dauerstellung iosort aelncht für neuen » To
Ben , Nur aan , tüchtige Radier u, « utomechani .
ker mögen sich mit Zeuanieabichrtkten u . « naave
von Neferei >,en unter Nr . ISLSa an die »Badifche
Pre Ne ' wenden . .

Eintritt von JndustriewerkZum soiortiaen Eintritt von
In dadticher Grohstadt tüchtige

<ür Aiuminium - Wafferkefsel und . Feldflaschen ,
Me ' Nng ' und Kupter -DrUcktelle . oewcht .

« « geböte mtt Ze » gi>i«avl » r . nnter Nr . 780»
an die . Bn d . Preffe ' erbefn .

onrn sotottigeii ii-intr tt « «fnrnt ;
Geiibie

Fahrrad Rahmen¬
uni» Gabel -Feiler

sowie gewandter , durchau » erfahrener

Löler für Tauchlölung
von Kabrrad - 'llabmen und Ldien der Vorderrad -
Kabeln , von grob ' M , iidd .Jnduitri « . Un >« rnedmen .

Angebote mtt Z u,inieabfchr . unter Nr . 7804
an die . Bad Preise " erbeten

Durchaus ielbitänö ' fier und erfahrener

Schweizerdegen
sofort fllr dauernd a « f» ckit . « den «» suchen « i »

Lehrlinge
iitr » ithographi «. « teind - n -I und « nchdrn »
sowie einen Levrltng ftir nnf « r faunnSnnisch ,
Uuro mit Obersekunda - oder Prima - Nette .

AunjtSrutkelei Arthur Albrech ! & Cie.
Karlsruhe . Stemstraße 23.

SÄmied und Wagner
gesucht sTchm êd selbständig ). 7688

Karl Seiy & Sohn
639 R ^ ppurrerstrasie 80 - 82.

Tuche »er iosort einige H' tbiittnotßC , ernttail

Damenschneider
w Damenschneiderei~ ! Oaei , « am « strafte 8.
wollen sich nur wirklich i qräfie meiden 111 !!

Schneider
tüchtiger Kle >nsttickmaa .« r « « sucht . — tlngeboke
unt >r Nr . 7B« 7 an die .. '■Hat) Preffe *.

Tüchtige Maurer
B4T sofort gesucht !

Daugeschäst Karl Müller ,
KarlSrukie - Nüvvurr , Tulveuilr . >7.

Buchhalterin
die praktische Tätigkeit nachweisen kann und per -
sette Stenotypistin ist, , u baldigem Eintritt ge-
sucht. Nur bewährte Kräfte wollen Offerte « mtt
ZeugniSabschristen , Referenzen ^ unb GebattSau -
sprüchcn einreichen unter Nr . 744S an die Ba -
dilcbe Presse .

Tüchtige , jüngere

ür Fabrik des bad . Schwarzwaldes zum
möglichst sofortigen Eintritt in gutbezahlte
Dauerstellung gesucht . Angebote mit
Lichtbild und Zeugnisabschriften unter
Nr . 1504a an die „ Bad . Presse " erb .

Angesehene VerlagZanstalt sucht zum mSglichsi
baldigen Eintritt tüchtige , gewandte

Slenolypistm
tm Alter van etwa 18—20 Jahren . Angebote
mit Zeugniiabschristen und Gchaltsansvrüchcn
untcr Nr . 74 an die Badisclie Presse erbeten .

Branchekundige

l. WW !M« >
, U>n sofortigen Eintritt g« iucht . - Reflektiert
>vi d nur auf erstklassige Straft « die nach¬
weisbar seil Jahren mit Ertolg in der
Branche tätig sind . — Schristl . Anaedote mit
Zengntsabichrisien , Vttfttbtlf und Angabe der
ÄchaliSaniorüche erbeten an » 14 (19

Konfektionshaus A . Pfister
ilNannveim . (j 1. 2!S.

Tüchtige », dnrchans zuverläsuges

Mädchen
14»8a

für alle Hanlarbeit . weiches schon tn Slellung
geweien . aus I . Mai geiucht ,

Ängei ' vte mit «Aehalisan ' vrüchen an
Zra« Notar Schneider , Oberkirch (Badenj.

Mann . 30 Jahre , sucht

Stellung
als Hausdiener , Bote od.
deral . Angebote u . Nr .
£ 10123 an die Bad . Pr .| Männlich |

Tüchtiger , junger
Kaufmann

« elcher tn ertte « bielig -
*;« t .. (9efrt )äfte derPaif »,
Galanterie - und LuxuS -
warenbranche letneLehre
beendet hat , sucht »weckS
Weiterviiduna geeignete
Stellung in kauim Be -
■neb «, flotter Steno -
gravh u .Maschinenkchrei -
der : gut bewandert in
allen sonstig . Büroardei -
ten . Angeb . unt Nr 7618
an die . Basische Presse ' .

Welbi ch |
Bürofräutem

perfekt in Stenographie
u . Maschinenschreiben in .
gut . Allgemeinbildung u .
schön. Schritt sos. gesucht .
Bewerbung , m . Lebens -
lauf u . Zeugnisabschrift ,
unter Nr . 7502 an die
Badische Preffe .

Fräulein
die in Vt Buchführung ,
fowie allen vorkommen -
den Bureauarb . durai -
aus bewandert ist . fucht
passende Sielte p . i . Mai .
Gest . Angebote unter
Nr . 19744 an die Ba .
dische Preffe erbeten

Junger , flethtger . ehr -
lieber » aufmann tm SK.
Leben » ,ahr . incht zum
atsbaid . Eintritt vaffende

Stellung .
Off . unt. Nr . an

die . Bad . Preffe ' eroeten .
Strebsamer
2Nann

in Buchführung Lohn - ,
Steuer - usw .. Wesen voll»
ständig sinn , sucht Be >
iwästigung jeder Art
auch stundenweise , gegen
geringe Vergütung . An¬
gebote unt . Nr . P1N140
an die Badische Press,?.

Jüngeres
Fräulein

su<vt sofort Stellung in
Stenographie und Ma »
schinenschreib . Gest . An -
geböte erbeten unter
Nr . D1M04 an die Ba .
dische Press «.

Abgebauter
Wachtmeister

»evh .. su<bt Stellung als
Portier . Bürodiener od .
Magazinier , i « Militär .
»' ugntS . tkautton kann
gestellt werden . Ange -
böte unter Nr . <510105
an die Badische Preffe .

Aelt . erf . Kinservflegeri »
mit erstklaff . Zeugn . sucht
Stelle zu Säuglina hier
oder auswärts . Auge ,
böte murr Nr . SH0O99
an die Badische Presse ,

Fräulein
sucht Stelle

zur Führung des Hn-uS-
Haltes , bei allcinstcPnd .
Herrn . Ang . u . LM111
an die Badische Presse .

Chauffeur
gelernter Auto -Schloffer .
ledig , 25 ? sucht sofort
Stellung . Bin ff» . Fgh .
rer u . schon 5 Jahre in
München gesahr . lieber -
nehme auch Nebenarbeit
u . gebe auch auf » Land .
Angebote u . Nr . (£10158
an die Badische Preffe .

Solid . Fräulein
sucht Stelle als Geihilse
am Büfett oder als
Zimmerfritulein . Angeb .
unter Nr . O .99K an die
Badische Presse .

Aunaer Wftder , 22 3 ..der ichon etwas in der
Konditorei " ersteht , sucht
. «tolontSrftea «
in gut Konditorei , , weck »
weiterer Ausbildung ^
Eintritt kann sofort er
folgen . B7871

Zu erfr . liarlftr .W . li
Postinivekfor

Bessere Frv»
sucht Beschäftigung für
halbe od . ganz « Tage im
Haushalt — z» Kindern
— evt auch für Laden .
Angebote erbeten unter
Nr . Kl0085 an die Ba -
dische Presse .

Tücht ., gewandt . Servierfrä 'ulein
gesetzt. Alters mit I » JahreSzeugnissen , sucht
Stellung in gutem Hause , » ach auZwartZ .

Offerten unter Nr . S10063 an die Ba -
bische Presse .

| Zu vermieten ]
Gut mi>bl . Zimmer

sof . zu berm . d . Frank ,
Ganenstr . 62. 837804

Sommer¬
häuschen

(« lockhau«)
bestehend aus Wohn -
zimmer , Schlafzimmer .
Küche und Veranda , in
schönem «Marten , direkt
am See . Nähe Konstanz
gelegen , möbliert , über
bte Sommermonate ab
1. Mai 1925

ZU vermieten .
Preis nach Ueberein -
kunst . Auskunft erteilt :

CBcor Stürmer ,
Weinhändler .

Radolfzell a . B „
Telefon 243 . 14640

MSbl . Zimmer fof . z.berm . Lesffngstr . 39 , 1 ..bON g Ubr ab . B7833
Uhlandstr . 28. g. möbl .

Parterre -Ztmmer sofort
ZU vermieten . S37848
Gut möbliertes Zimmer

sofort zu bermte ». : ffa -
sanenstr . 53 , II . B78W!
Freundliches , gut möbll

Zimmer auf 1. Mai , tt
bcrmtct : Bär . Lcopclo -
strahe 33 . 1 Tr . B7S5S

Gut möhl . Zimmer
zu vermieten : Waldhorn -
strafze 55 , 11. B7874

Znm i . Mai 2 gut
möbl. Zimmer

<Wohn . n . Schlaf, .) mit
elektr . Licht u Teleion .
beniitz . zu verm . B787Z
Amalieustrafte 85. Part .

3 Räume
fflr Wohnung od . Betrieb
am Dnrt . Tor zu berm .
bei Uebcrnabmc v . neuem
ei<i>en . Schlafzimmer und
Schreivmövel , Wert 1800
Jt . Angebote unter Nr .
T10YK9 an die Bad Pr .

Silivne Manfardi !
gut möbliert mir eleftr .
Licht , an eine bennstät .Dame , ohne Betiwäsche .so ' ort »n verm, , ten .B7861 Westendstr . 00, il .

« lllmerstr . K, ist im
Hinterh . ein 50 qru gr .

Raum
als Werkstätte oder La -
gerraum z. verm . 587729
Näh , i . VordhS .. 2 . St .

Leeres Limmer
grobes , schönes (Haupt -
Postuähe ) mit teilweiser
Küchcnbeniihung c ivi
Mai zu berm . Auskunft
unter Nr . © 10158 tn der
Badischeu Presse .

BerusStätigeS Fräulein
kann f~ör schön eingerich¬
tete 2 Zinunerwohnung
mit Küche ^Mavierbenütz -
ung ) . Weststadt , bei ein -
zelnen ^ iräul . billig mit -
bewohnen . Angebote u .
S1H18 an die Bad . Pr .

Möbl . Limmer m . K !a -
vier sof . od . spät , zu ber »
rniet . : Wottcfauerstr . ?Z,
4 Trepp . « 7m",4

Leeres , groft . Zimmer
mit Telef . , geeignet als
Büro , zu vermieten .
Zu erfr . unt . Nr . M98 <!Z
in der Badiiclien

| Zimmer j
•V' MVllU/VII -I?t Vf c«

Schwanwald
. Erholungsbedürftige
finden liebev . Aufnahme .Gute Verpfleg . , Höben »
luft 760 m üb . M . liflja
Et . Pfarrhaus !

Möncii weiler
bei Köniasfeld .

Wohn - und SchfafOmm . ,
gut möbl ., elektr . Licht ,
an fol . Herrn bei älterer
Dame bis 1. Mai zu der -
mieten . Parkstrake 19 .
IV . Stock. B7799

Gut möbl. Zimmer
sofort zu vermiet . : Les-
stiigstr . 7«. II . B7S39 Pension

für Schüler höh . Lehr »
anstallen 12— 14 Jal .re
alt , in gutem Hause , bei
gleichaltrig . Knaben qe-
boten . Angebote u . Nr .
7313 an die Bad . Presse ,

Eut mööl. Zimmer
an soliden Herrn auf
1. Mai zu vermieten ,
« »fienstrafte 154, 3 . St ..
rechts . B7728 >

M

förofo. Laden
mit drei schönen , anschlieksn ^en Räumen , in beste »
Lage inmitten der Stadt Rastatt »u vermieten

Offerten an G !H15>
I . Wertheimer U, Rastatt .

AMMmIreie Mh« W
Einf . - vanS . S Limmer . Küche Bad . Kloiett ,

<SaS - Elektr Licht arofter angelegter wanen , » roise
Be anda « und Kellerrä » mlichk >iten . SR®tifti"fildbe
ulw tn neuem B >erlel , Nähe Sa » vtbabnbo >. oer
1. Äuli gegen Baudarleden iofort j « o « v»>ir ! en .

Werner !i 4 .'fimmerwohnunq ebeniel ' s mit
reich ! Znbebör , Ganenanieil . Ävarinwasserheiiiing
und Bereitung , beniebbar bis l . Anli geaen 'f ' au »
dariehen von ca . 8(K»>Mk . n oeimlrtcn desgl .
eine foiche bis etwa Mitte August beziclbar ,

Angebote nnter Nr . 73S4 an die . Lad . Prc,i »'
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Aus der LanoesyauPlstsöt .
K a r l s r u h » . den IS . April 1925.

Fsrlbi 'dungsunlerr cht.
Die Eltern oder deren Stellvertreter , die Arbeits » und Lehr »

Herrn sind nach 8 10 de» Gesetze» vom 10 . Juli 1918 verpflichtet , di«
unter lhrer Obhut oder in ihrem Dienst oder Brot stehenden sortbil -
dungsschulpjlichtigen Knaben und Mädchen mündlich oder schriftlich
beim Etadtjchulamt zur Teilnahme an dem Fortdildungsuyterricht
anzumelden , ihnen die zum Schulbesuch nötige freie Zeit zu gerväh »
ren , sie zum gewissenhaften und regelmäßigen Besuch anzuhalten und
sie beim Verlanen des Aufenthaltsortes unter Angabe des neuen
Aufenthaltsortes sofort abzumelden . An - und Abmeldungen haben
spätestens um vierten Tage nach dem Eintritt in das Dienst - oder
Arbeitsverhältnis beziehungsweise dem Austritt aus demselben zu
geschehen. Zuwiderhandlungen von Eltern oder deten Stellvertre¬
tern , sowie von Dienst - und Arbeitgebern gegen die Vorschriften des
§ 10 des Hortbildungsschulgesetzes werden mit Geld und im Unver -
inögensfalle mit Haft bis zu drei Tagen bestraft .

«- ■■ j
Preisgekrönt . Im Wettbewerb -General - Bebauungsplini für die

Stadt Wetzlar ist der Entwurf (Erreichbare Ziele ) , der von Architekt
Hermann B i l l i n g jun . in Verbindung mit Bauamtmann Hummel
in Ehlingen und Eisenbahnbaurat Eolder in Cannstatt versatzt
wurde , preisgekrönt worden . Es handelte sich um einen allgemeinen
deutschen Wettbewerb , zu dem über 40 Entwürfe au » allen «bauen
Deutschlands , darunter von den namhaftesten Städtebauern eingelau -
ien sind. Zur Verteilung kamen nur ein erster und vier zweite
Preise . Es waren große Aufgaben auf allen Gebieten des Städte -
Zbaues und des Verkehrs zu lösen .

Tulpen im Stadtgirrten . Die Tulpen , diese prS chtigen , färben -
frohen Vertreter des erwacheirden «Jählings , haben Ichon mehrere
Yahre im Stadtgarten gefehlt . wsil di« Zwiebel dieser schönen Pflanze
vus Holland bezogen weisen müssen und bis zum vorigen Jahr « «ins
Kontingentierung der Einfuhr der Blumenzwiebel stattfand . Nach-
ücm dlese gefallen ist , hat sich der Sta >dtgarten sofort wieder einen
^ sehnlichen Bestand von Blumenzwiebeln gesichert , die ?. Zt . in schön ^
jftet Weil « aufgeblüht sind, freunde bie .cr herrlichen Frühlings¬
blumen kann deshalb ein Besuch de» Stadtgartens zur Besichtigung
her Tulpen empfahlen werden .

Unfälle . Gestern nachmittag wollte «in 40 Jahre alter taub -
stummer Maschinenarbeitei von hier in der Äaiserallee bei der Les-
lingstratze auf einem Fahrrad das Gleis der elektr . Straßenbahn
iiberque -ren , als im gleichen Augenblick ein Strahenbahnzug der
Linie 2 aus Richtung Mühlburg dahergefahren kam . Der Radfahrer
wurde angefahren , geriet unter die Plattform des Motorwagens und
erlitt erhebliche Verletzungen , so daß er nach dem städt .
Krankenhaus verbracht werden mußte . Da » Fahrrad wurde stark
»beschädigt . — Ecke Lamm - und Kriegsstraße wurde gestern nachmit -
tag eine Radfahrerin Zon einem . Personenauto angefahren , zu Boden
geworfen , etwa 8 Meter weit geschleift und an den Beinen schwer
verletzt , so daß ihre Verbringung ins städtische Krankenhau »
erforderlich wurde .

Festgenommen wurden : Ein « Dienstmagd von Stllhlingen . die
von der Staatsanwaltschaft Stuttgart wegen Diebstahls gesucht
wurde , ein Kaufmann von Breslau , der vom Amtsgericht Stade
wegen Betrugs zur Festnahme ausgeschrieben war , zwei vom Amts -

ericht Mannheim zur Straferstehung gesuchte Arbeiter von Feuden -
eim bezw . Freiburg , serner 22 Personen wegen verschiedener son»
iger strafbarer Handlungen .

Sommeroperette im Karlsruher Konzerlhaus.
Die Aufführungen von Operetten im Konzerthau » im Juli und

August d. I . wurden den Direktoren des Regensburger Stadttheaters ,
pr . Rauh « und Brantner für ihr Wiener Operettenensemble
Übertragen .

Es ist zu hoffen , daß di « neuen Leiter unseres Commertheaters
^en Karlsruhern in den Sommermonaten wieder Gelegenheit geben ,
iie guten Errungenschaften auf dem Gebiete der leichten Muse ken-

Tadische Presse (Abend -Ausgabe ? vamStaa , den 18 . April 192 !

nen zu lernen . Mit Genugtuung erinnern sich die älteren Karlsruher nun Jaiich ein Gesetz verewigt werden soll. Kann man das ?
an da » alte Sommertheater , einem alten Zirkusban , in dem Direk » ' ' . . . . . ~ . ~
tor Hagin viele Sommer hindurch mit den besten Operettenkräften
au » Wien und Prag ausgezeichnete Leistungen bot . Anstelle der
alten Bretterbude trat dann der Prachtbau des Konzerthaufes . Lei -
der war es nicht möglich , di « Operette in diesem weit schöneren
Thekt «rba « auf der KSH« zu balten , mif der sie im alten Zirtusbau
war . Hoffen wir . daß es auch hi «r im Sommer wieder be>ser wird !

1k

Aufwertung.
Die Ortsgruppe Karlsnthe tt * Hypothekengläubiger - und Epa -

rnschutztxrbaudcs hielt am Freitag abend im Saale des „Friedrichs ,
hos" eine sehr gut besucht« Versammlung ab . di « sich mit den neuen
Vorlagen der Reichsregierung über die Aufwertung beschäftigte .

Der Vorsitzende , Oberbürgermeister i R . Siegrist White dazu
« . a . aus : Seit über einem Jahr « führt »wer Waterland den Äarnpf
«egen die «Entrechtung , die eingetreten «st . nicht w !« es immer dar -
gestellt wird , durch die sogenannt « Inflation , fondern die gewollt und
aowußt verfügt worden ist durch die deutsche R « !chsre7.icrunq mittels
der sogenannten 3. Steuernotverordnung . Der Äo-rrJpf gegen diese
hol leider bisher zu keinem besonderen Erfolq geführt . Dis , was
wir von vornherein au .f unser Panier geschrieben haben : „Fort mit
dieser 3 . Seu « rnotverordnengI "

, haben wir leider nicht erreichen
können und heute noch besteht diese Steuernowerordimn ^ z» Recht .
Sie wurde sogar im Dezember v . I . durch eine NotoerotÄimng des
Reichspräsidenten für rechtsgültia erklärt , obgleich reicli-gerichtliche
En ??cheidunqen das Gegenteil besagten . Darüber , daii das ver -
sassiiM-« ibria ist. besteht nirgend « ein Zweifel . Der Verband hat
einen Entwurf für ein richtiges Avifwertnngslie ' etz ausgearbeitet und
der Reichsreqierung vorgelegt . Diese erklärte dazu , das , auch sie «inen
Eniwur -f ausarbeiten und in kürzester Zeit dem Reichstag zugehen
lassei, werde . Diese kürzeste Frist ist eine lange Frist geworden . Es
ist notwendig , dak das deutsche Volk ausgeklärt wird über die neuen
«Entwürfe der Reichsregierung , die vor kurzem der Oeffentlichkeit
übergeben worden find . Dies« Entwürfe gehen in die Irre . Die
Regierung hat zwei Entwürse eingereicht , einen über das Auftocr -
tungsgesetz und einen über die Ablösung der einzelnen Anleihen . Ich
spreche zunächst vom eigentlichen Aufwertungsgesetz . Dieser
Entwurf geht in die Irre wie die 8. Steuernotverordnung , weil schon
der rechtliche Ausgangspunkt falsch ist. Taschenspielerkunststückchen
werden angewendet , wenn man wieder mit dem Satze arbeitet , daß
Mark gleich Mark sei . Das ist der größte Schwindel , den man sich
denken kann . fStürmIscher Beifall .) Das ist eine grcche Lüge (Er -
neute Zustimmung ) . Daher soll der Reichstag den Entwurf dorthin
versinken lassen , wohin er gehört . fLebha se Zustimmung .) Mit
einer solchen Rechtslage kann man unmöglich ein gerechtes Gesetz
inachen . Ich will nun untersuchen , worin sich der Gesetzentwurs von
der 3. Steuernotperordnung unterscheidet . Es ist zu unterscheiden
zwischen unmittelbaren Vermögensanlagen und mittelbaren . Roch
nicht heimgezahlte Industrieobligationen sollten nach der 3 . Steuer -
Notverordnung mit 1b Prozent . aufgewertet werden . - Der Entwurf
verschlechtert nun die Lage der Gläubiger . Der Reichstag muß die
Industrie veranlassen , daß sie mehr befahlt , denn sie kann mehr be-
zahlen . Nach dem Entwurf sollen Bankeinlage « nicht aufgewertet
werden , auch nicht die sogenannten Spareinlagen bei den Banken
IS Prozent für Hypotheken find zu wenig . Man kann auch nicht die
Hypotheken alle nach einem Schema aufwerten . Nun soll nach « in
Zusatz von U> Prozent kommen , aber mit allen möglichen Einschrän -
klingen . Hier ist ein « gewisse Verbesserung eines Teils der ersten
Hypotheken zu verzeichnen , während die zweiten Hypotheken so ziem-
lich leer ausgehen . Wir sind damit nicht zufrieden , sondern sagen , es
soll aufgewertet werden noch dem Grundsatz von Treu und Glauben .
Wir verlangen die Rückwirkung soweit , als eine spürbar « Inflation
vorhanden ist , und verlangen di« volle Rückwirkung und nicht etwa
di« Hälft «. Die Kaufpreisrestforderungen sollen zurückdatiert wer -
den bis zum 1 . Januar 1912 : das ist ein kleiner Fortschritt . Wir
können zu dem ganzen Entwurf nur sagen , daß wir dagegen prote -
stieren , daß die Entrechtung , die di « 8 . St «uernotveror !»nung darstellt ,

sag« , das kann man nicht , wenn man bei der Verfassung bleibt . Wo*
nützt uns « in« Reichsrvgierung , wenn si« ermöglicht , daß Milliarde «
von Rechten durch 16 Paragraphen , die eine Regierung macht , ode>
durch «in Gesetz , das ein Reichstag macht , aus der Welt gestrichelt
werden ? Ausgab « der Regierung und des Parlaments ist es , da«
Recht zu schützen und zu erhalten . Nun noch einige Worte »u dem
Gesetzentwurf über die öffentlichen Anleihen ! Es harfceH
sich um di « Anleihen de, Reiches , der Länder und der (Serneinften .
Dies« sollen abgelöst werden gegen ein n« >es Papier und zwar la «'
tend auf 5 Prozent des Nennwerte , der bisherigen Anleih « . Es
auch «in Paragraph enthalten , der Strafen vorsieht für solche , di«
ihre Reichsanlechen nicht anmelden . Wir lass ?n uns aber feine »
Maulkorb anhängen , sondern werden trotz dieser Paragraphen un-
sere Meinung sagen . (Stürmische Zustimmung . ) Die Anleihen der
Länder sollen Reichsanleihen werden , soweit es sich um Eisenbahn
anlerhen handelt , wenn die Eienbahn an das Reich übeigegangen
ist. Der badische Staat ist den Inhabern von Ei ' enbahnobligatiom :»
gegenüber selM chuldnerischer Bürg « : wenn das Reich nicht bezahlt ,
werden wir sehen , ob nicht der Bürge bezahlt . Der badische Staat
hat da » gröhte Interesse daran . das Reich zu veranlassen , daß
diese Angelegenheit ander , regelt , als e» setzt geplant ist. Bei de»
Gemesndeanleihen verhält es sich ähnlich wie bei den Läirderanleihc «.
Hier sollten nun die Städte selbst sagen : Wir wollen unsere Glau «
biger ehrlich behandeln . Der Redner lehnte zum Schlüsse die beide"
Entwürfe ab . Al » er dabei auf Altreichskanzler Marr zu sprechen
kam , erhielt er den Zwischenruf : Wahlrede ! Nun gab es Gegenruft
von der anderen Seite . Di « Versammlung nahm einen stürmischen
Verlauf und erst als der Redner am SMusse seines Vcrtr <?oe , sagte !
„ Wenn der Reichstag diese Entwürfe annimmt , dann wird er den
Fluch von Millionen deutscher Mitbürger auf sich laden "

, fand P«
die Versammlung zu lebhaftem Beifall wieder zusammen .

Voranzeigen ver Veranstalte r .
"

|

!. F . B .- Sportplatz . Am kommenden Sonntag , nachmtnag «
r tref

'en sich Spielvereinigung Cannstatt und K. <j . SB. J *
fälligen Aufstiegsspiel . Cannstatt verfügt über eine gut durch«

Ä.
3 Uhr >
zum fälligen Aufstiegsspiel ,
gebildete Mannschaft mit flachem Kombinationsspiel . Hervorzuheben
sind der Sturm und die Verteidigung . Da Cannstatt relativ an zwe^
ter Stelle in der Tabelle steht , muß der Ä . F . SB. , der komplett spiel*,

alles aufbieten , um den Sieg zu erringen .
— iiiaviernbenS « Hie tttleneufetd . Pente , SamStag . den 18. Avr >>-

spielt abend » 8 Ubr Im Saale des Bad . Konservatoriums , Sofienstr .
Lräuletn Ellte 831 e n t n [ 1 1 b unter

'
Mitwtrkuna idreS Meisters

August S rt) in t 6 • ik! i n 6 n e t . « arten im Porvcrkaus bei Kurt Neufel ^ t,
Watdstrahc 80, foirte ab ^ 8 Udr an der Saalkasse .

# Etadtaartcnkoiuerte ES wird nochmals auf dt« am kommenden
Sonntag tm Stadtgarten bet gutem Wetter stattfindenden Kon,erte aut -

merksam gemacht . Die Keuerwehrkapelle konzertier » niorgenS beim Prome -

nadekon,ert von 11—13 Ubr und nachmittag » von 8 *4—6 Ubr mit beso»
derem Programm . ,

C Ruf das 17 . Kammerkonzert von Margarete Boint -Tchweikerl , da»

morgen . Sonntag , vormittag 11% Ubr tm KtinstlerbanSsaal «Sovhtenktr ,
stattfindet , wird nochmals aufmerklam gemacht . Da » Programm diclo
«konzert » bat gleich dem der vorbergegangenen Kammerkonzerte wicde
feine eigenen Note . Hierzu kommt diesmal noch di« Mitwirkung
rühmlichst bekannten Münchener Pianisten Profet !»« Schmtd . Ltnö
n e r , sowie diejenige Albert Prt « rS vom ? andeStbe ^ ter . der vor fein «»
Scheiden au » Karlsruh « alS LlederfLnger . alS welcher er besonders ve»

etgenschaftet tst. Ii» hören laff «n wird .

» ZU Bacrle
'

s Ei - Sifialz
▼an Baerl « & Co . . Woran » Rh .

Ente deutsche Wasserglasfabrik. — OegrQnrie« 1838.
In allen einschlägiges OesdiBtten erhdltilA .

en jI
Unsere beiden heutigen Ausgaben umfassen

22 Seiten .

» 110«

0nfasft
fbmfteiimm

vom 20. Sunt bis 13. Juli 1925
Während der Ausstellung Volksfeste .
Konzerte , Theater , Zeuerwert :e.

Wiener Hof

Fasanenttr . Ecke Zähfingerstr . Tel . 849

Gut baroerllche « Wein - a . 8pelse Restaurant

Täglich ab 8 Uhr abends

erstklassig . Künstlerkonzert.
Zum Ausschank gelaneen prima offene n.
Flaschenweine sow . ff . Sehrempp - PrintiBier .
Kalte u . warme Speisen zu jeder Tageszeit .

Es ladet höflichst ein 7817

Adolf Ritter
früher Hotel Pfälzer Hof, Baden -Baden .

r
„Zum Rheingold" ^
Wilh. Eberhard — Walahornstr . 22.

Gut bürgerliches

Speise « Restaurant

Anerkannt vorzügliche Weine
Export Biere oer Brauerei
SCHREMPP - PRINTZ

v J

Zum Felseneck , Kriegstr. 117
Sonntag , 19 - April 19^5, abends 8 L' tir,

K iinst 3er - iionzerf
Guic Küche - keine Weine - 0 . Felsbier .

Emil Wettvrnuer . B7&78

Oruckar ^ eiton
werden rasch und sauber aniefertitl in der
Druckerei der „ BwtikuchenPreas « '*

Nächste Chorprobe
Oonnerstao . 23 . April I9i5

absnas ' 1,9 Uhr.
Anschließend 747 «

OemOtl che Unterhaltung

F . C . Mühllmrg
- e . V . —

Heute abend 5 .30 ü .

MDhllorg I .
Reuen 751t

Beiertheim I.

1.90

1.50
1.70
1.60

2.30
1J0

Feinste westf.
Fleischwaren

Cervelatwursi Mk. 2.—
Schinkenplockwurst. 1.90
Plockwursl sehnenfrei 1.65
PIodswurst 2 . 1 45

Im Preise herabgesetet >
Wcstf . Mettwursl iult-

trock , rein Schweine¬
fleisch . . PIU . „

Mettwurst nach
BraunschW . Art »

Rollschinken 9—7 PFd .
Nußschinken 2—3 Pfd.
Laüisichinken , Pariser

Art , 1—1 * Pfd . .
Scliinkenspeci »
Prima westf . Knodien -

sChink .(Hundschnitt )
bis zu i!> Pfd . 4 Mk. 1Ä

Im Anschnitt (halb « •
Schinken ) . . . . 1.70

la Bauchspedi ohn »
Rippen .

Speck (fetter Rücken ) . 1.20

Der Versand gesclileht in
Postkollis von 9—10 Pfd, an
aufwärts geg . Nachnahme .
Für nur best « Ware leiste
ich volle Garantie und
nehme nicht zusagendo
Fabrikate bedingungslos

zurück . A114

Westfälische
Fleischwarenfabrik
Frilz Kösfeld,

Gütersloh .
Oesr. 1878, TeU 274.

Gut und billig
essen Sie im

Fr le drichshof !
Mittag - und Abendessen 1. — Hb . — 10 Karten S.— Mk.

— Auswahl unter drei Gerichten . —
Reichhaltige Tageskarte mit Spezialitaten .

Eigene Schlächterei . Bekannt gute KBclie .

firx » ft & m KONZERT .
Eintritt (reit Zu zahlreichem Besudi ladet ein
762J H . btebiln .

St . Märgen , Bad . Schwarzwald Zoom
Angenehmster Frühlings - Aufenthalt ! 1214»

Hotel nnd Knrhans „Goldene Krone"
Erstes Hans mit Jeellchem Komfort — Volle Pension v . an
Postautoverbindung ab Freiburg . / Auf Wunsch Prosp . / TeL N 2.

Fahr * Rad !
Spar * Zelt
und Galdi

fjUayni &OlHfüft'
mit bedingR6cbMnrfua ?src-<-ht bei Nicbtg «railea

1d) Bb«r«l!bin M a | | 4AOC von elegantem
mei» eratki . Tounfnrad ! IGOEÜ I74J Aum^ ihb . leich¬
tem Lauf und Konstruktion. Ausgastatt«* mit Doppel-
qlock«nlag *r, Inntnlfifung (nicht foachwaifitl ) werden moin« kädei

kompl . geliefert mit Orif -„Torpedo" , „Kotax" -„ fComei" -Freilauf mit Rück tri■Uirtmw%
tritkL pr . Bereifung -„Continentuf , ^Dunlopeinjährige ichriftL Garantie
«. / . Gummi , anyem Anxahlunf gegen bequem « Wochentnbl von nur G.M
Latten Si« «ich »ofort dies Fahrtad kommen ! E* iatfib Sie »inVcdener ! Denn
Waa Sie an Fahrgeldu Zeit enrpareo , briaf t ei Ihnan eia . DieAn »chaf fung ist o. Koaten f Sie,
wonn Sie Erspartesfür die beq Rate verwenden ! VerlangenSie sofort ill Proip gratis»

Walter H. Parti , Ba ? Hw S 43 , Portlach 14

Alte Brauerei 0oep|ner
Karlsruh «, Kaiserstrahe 14 .

*iii *tiMi«(ieeee«iiie*ait(i(iiiiuiiii
Samstag , den 18 . Rvr .l.

von abends 8 Udr ab
Konzert

tm « « » renovierten Saal .
Sonntag von « Uhr ab

Großes Doppel - Konzert .
Emvkelilr,i » >Ie >K auk Sonniaa ntefiu

beliebten ^ chlachtviatten ft . viiin -dner
» iocktvilrfte . ft . Hoevine » Pier , rein ?
« »« ins : nuten bürgert . Mtttaa » « N »
« bendtifti , lÄbonnenten Bor »ua «» reü « i

« » an >»S Mai E » 0Nn « n « dcS
groben Soep ' nerbrän - KellrrS .

<kS ladet böslich » ein 742 !
Otto Oefierltn .

Mi - Herde
nur etile tfabritnit . |
'Miinfttae .̂ abiungs -
beötnautiaen vT!) |

| 4. Rosenberger ,
iftienroaren . Hau ?-

u Miidieniierate
na * Schiit,en » «

Ufcaricnttr . IIS
Seil 1882.

«MT Suche « w

l. Hypoiheken-
Belder

In Vosten von 1000 618
211000 Mar ».

Antf . Schmitt .
Hyvotveten u . Immobil .

Htrschftr . 43 .
rel . 2117 — iSenr . 1S79-

Kapitalanlage !
Jeder Geldbetrag

besten Mona « vertuen »
bei Vinlaae auf

J. HjpoM, Teilnaberscb -
älnaeuot « u . Slatbir . ttet ®
. Risiko - und tufitnlo «

. -termaun . tkne « S -
ftrafee 88. «mtl . beeid
.>!u ttionator
4000 Morl auf Hvvol »' «

gegen gutc Ver ?i»Iuna
geimvt . Angebote werd .
nur von Setbftdeb .'r be«
niclficbtint Anavb . uni .
M1M12 an die Ba « . Pr .

von liicht . ert . Kim
■ofort aul,unebmen
Qciuctlt , auf H i )ton
'Orima Kauftofand
ÖlnS 4 "- 0 . Munal .

rinseboie unter Ni .
.S11•u<«• an die . Va -
Silche « reue ".

Suche einen leistungsfä¬
higen

Teilhaber
jttm Umbau einer Repa «
raturwcttflütte «Uc ÄUt»
intD Motorräoer in ard «
fecrcm Ort UititrltiatKit «.
2 Kimmer u . Stiicbc tm
2 0t ort stelle ich zur 8er »
fliflutifl tik' fl . ZiiltMii -
ten unter Nr . i !>« ?a an
Die Badilche Prelle .

WeaiseateTflaiiiailieisM,

verhör l wtchh * r ! !i

Zc habe » la Orexerie « . Sanier
«ad Blomenha »dton«e« . »?* ••
loniUtea elnMVi* Ucch -ttea

Wer würde stch einem d - rrn Mitte d» ik >»
Nicht -Badenet , in höherer Posttion . weichet
lchlietzend an Pfingsten einen mchrwöchcntHKe
Urtaub tn der Schweiz verbringt . _

MT an ( d) ltcöcn. "Vit
Kr . « 10060 an dt« * "*

Angebote unter
difche Pteffe .

ß laDtener Kauwann
KVKl # ( t , an iotidem Unternehmen . Ängcdot « -
tlr M ' iilü ? an Ott . Vad Grefte ' erbeten .

Itil6tkt ( in)
stiller , von » iteinceführtem . Iotidem .
« eivinnbrin -' endem Unternehmen de »
Niibrmiüeifavritaiioii mit einer » >n «
lose von tn . 8- 5 WtU « n «ft ' tht 8<lej '
fache Cifterbett . Offen , u Nr . UlOiWft
an Sie . ' nbi ' rfte y - fff » .

10 « Mark
$r 3Ä Ä Ä 'BI ■

•« ffis
ÄÄÄfc ^ »

SelrtiBltsmnnn
(aulomechanifche fflertfi )
Hiebt Darlehen bei auler
Verzinsung , nur von
Jttvstaeber . Anaeb unt .
SlOiNS an die Bad . Pr .

Sil

4C0 — 500 Mk .
zu gefdiSftt . Zwecken u .
auf einige Monate bei
bestem Gewinn gefuckit.
? niereltenten melden sich
unter Nr . 7507 an die
Badische treffe . ..

'

m 30 — 50000 .—
oon angtl ivrok ' irma
itet . la Sickerdeiten
i-pil . «w ^ i » IHm »»n ».

Ofi . unt . Nr . iHl l '127
an die . iH« S Breite .

500 Mark
« egen viima Sicherheit
u

'
biichften 8tn8 iotort

aeit ' cfit Shrcitfartif —
DiStretwn ! Nur Selbst -
aeber wollen sich zwecks
mündlliber Erlediaima
melden unter Nr . W?822
an di« Badifche Preff «.

Gesucht

Einsamilien
- SauS

mit 8— 10 Simmern mit © arten . i»iort »e«lt ^ / ?li
bei gröberer ^ nzablung . Ängebot « nnier J<

btr , '̂ adi ' che presse ' ' -

In «tntr Jnbud 1itdttdt tst gutgeb «nd«»Kino
(ofort j » vertan »«« , fflaltb enHtblvfletJ « *

((tili
» uUt « lich unter Nr . ClOliiS tn der . « «
Ereile ' melden .

Engrvs -Geschäst
für « trickaarn » Sirumv ' waren . Irkkotage
, u verkanlen mit oder ob » « Warenlager -
ist In Baden <UI einaeliibn «-lnU 4

ülimfUh : l rbe « nge oie unter « r
die »Bad P >>Ne ' er beten .

93T Min $ Mtlo «iet » to * -

Monum . RentenhÄ
ftöet10 <«• St »Ipoibeie ' m 5t .i lkt »^ » tauf

von ca . 2ilHO(i Mt , u 7uo (lii Mk . , um .
aeief ». Srtbeilnler ^ a 'toud , nt .

"*
Um « Mel !>g v weflefionten find U« t< "

an die . vadll » « Preise ' erbetc ».

f $
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WC?
o -ff . w

„ .Jf E
*-• «J * ff ff
# 5üsi « )
S t = SS sff -

s
"

cc
ös «s .

ff ff
^ Lff

« ,ff
5 ? i
ff
ä

S S
s

-II
5 I

• 0 iff . ^ esff c ff

z . . .2
s

Ä - lß V

1 - «5
C B

E o «»'v ff iff
/ => o

K ? x -
£ o

-ff
Bff

5 . CS
jQ C*
ff s
L ff

öS w

S
ö

ff

l #
~

ScSif

2f :g §
C* —|[*
« 2 2

B

B ~ E

lÄl

.2 o w «
SJQ ~ C
3 B !3

g 5
. ? « L

M 1 ff

E "S M
S - s ;

M Ä f | S .£
l - 55 b B =

«-

HZA

s « -
- P ff ^

ffff

CS
ff

ff "
S * *

B
~ *

2 B _

« 3 8 g B
13 B (ö E g

OSJ ! i «
„ 3 - I «

c
.g = g 5 SS
8 Ä 3

f B £

1 = B =l ^ ig
o -

'
5 - B B § c

- « ^ f .-= B 2 =

i 8 & S fil *2

. s
vO
O
« 5
E

~
es

5 >

E g

« BÄ
S iff
«5 ff

ff iff - -
5 o ^
? 5 © ^
^ M Iff

c Ä « 2 „
•^ B « B t= '

^
3 L

g £ O B «
W Ä ff o
» — Sff ff

3ff — »ff - ô 0- &
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E ? mSiaa , Seit 18 . Aprkl 1925 . Vadtsche Presse fAVend -Ausgabe >

„Wieso ?" fragte sie Dame .
„Ach so !" sagte Brandstätter und lächelte über seine unvorsichtige

Bemerkung . .Lch warte hier auf einen Freund . Ich habe mich hier
verabredet ."

Die Dame stand auf . strich sich über ihr Kostüm , um die Falten
zu glätten , legte den bunten Schal um den Hals und reichte dem
Baron ihre Hand .

„Bleiben Sie "
, bat er . „Lassen Sie uns noch plaudern . Ich

werde Sekt bestellen /
„Es geht nicht "

, erwiderte sie lächelnd . „Ich muß zu meinem
Mann . Er hat ein kleines Anrecht auf mich, das man ihm lassen
mutz. Vielleicht treffen wir uns zufällig wieder . Die Aprikosen
waren wirklich sehr zart .

" Sie wandte sich noch einmal halb um ,
winkte ihm zu und ging , sich graziös in den Hüften wiegend , durch
die Tür und verschwand im Menschenstrom .

Brandstätter sah ihr entgeistert nach . Einen Mann hatte sie
oflo auch ! Einen Mann mit einem gutgehenden Geschäft , mit Auto -

mobilen und einem großen Konto , einen Mann , der niemals seine
Uhr versetzte , um Blumen zu kaufen .

Dann überlegte er seine Situation . Der Kellner lief bereits
mit beutehungrigen Augen um seinen Tisch.

Großartig ! dachte Brandstätter , neugierig wie sich dieses Problem
lösen würde , wie wenn er selbst ein Unbeteiligter wäre . Mit be-

baglicher Spannung entwarf er ein Märchen , daß ihm seine Brief -

tasche gestohlen sei . dann perwarf er es wieder , denn das konnte der

Kellner unmöglich glauben .

Ohne Aufforderung trat der Kellner an seinen Tisch. „Haben
Sie gerufen , Herr ?"

„Jawohl !" entgegnete Brandstätter kühn . „Meine Rechnung ,
bitte !"

Der Kellner notiercte und rechnete eine Summe zusammen , über
die der Baron geringschätzig seinen Mund verzog . „Was jetzt? "

dachte er vergnügt und sah erwartungsfroh auf die Rechnung . ..Wissen
Sic was ? " sagte er plötzlich und schlug dem Kellner auf die Hand .

.Wissen Sie vielleicht , wer das nächste Rennen gewinnt ?"

„Rein , mein Herr "
, erwiderte der Kellner , „das weiß ich nicht" .

„Ich auch nicht !" erklärte Brandstätter großartig herablassend .

„Was geht es mich übrigens auch an . Das Rennen ist mir jetzt

vollständig Nebensache . Bringen Sie mir schnell noch 'ne Flasche
Sekt ."

Der Kellner eilte zum Büfett , stellte ein Glas auf den Tisch,
schenkte ein und legte die Flasche in den Kübel .

Fmneure oes Levens «
Roma «

von

August Allan Hauff .
Copyright by ..Badische Presse " , Karlsruhe ,

iortfefcunc .) (Nachdruck verboten .)

. Der Baron zuckte etwas zusammen . „Jawohl , vortrefflich !" er-
^ ibertc er und lächelte ihr gezwungen zu. „Die Aprikosen sind ganz

Soll ich einen Südwein dazu bestellen ? "

»Nein , danke "
, sagte sie und betrachtete den schlanken Herrn , der

toi* vollkommener Eleganz gekleidet war und nicht aussah , als ob

^ Sorgen hätte . Vielleicht ist er unglücklich verheiratet , dachte sie.
er hat eine Geliebte , die ihn quält .

Die Pferde für das neue Rennen wurden an der Tafel auf -

Jtyogen und die Leute notierten mit ihren Bleistiften und besprachen
Chancen der Teilnehmer .
Plötzlich lachte Brandstätter beglückt auf und fühlte ein jubi -

^ endes Prickeln . Er hat !« fünftausend Mark verloren , sagte er
™). aber hatte er nicht gleichzeitig über ein reizendes Wesen gesiegt ,

Mehr wert war als alle Schätze der Welt ? Was spielte es für
Rolle , dah er zufällig kein Geld hatte ? Er war Baron Brand -

mattet. Baron Nikolaus von Brandstätter , wenn man von ihm sprach ,

^ te man „der glückliche Nicki" . „Wissen Sie was ?" sagte er über -

^ utig und ergriff ihre Hand . „Das Leben ist schön. Man mutz
Rut zu beherrschen wissen . Man mutz es bei der Hand nehmen

""fc ganz fest an sich drücken, wie ich Ihre Hand ."

. . Sie lächelte ihm dankbar zu und zeigte wieder ihre Zähne . Dann
sie sich mit den flachen Händen über ihre Knabenhüften .

. Er sah diese Gebärde und schlug begeistert mit der Hand auf
" i Tisch . „Das Leben ist schön wie Sie , denn eine Frau wie Sie :
04 ist das Leben !"

. Die Sonne stand verheißend am Himmel , und die Galoppsprünge
lct Pferde dröhnten über den Rasen .

..Nun wollen wir oehen "
. sagte sie. „Das Rennen beginnt .

"

Jetzt beginnt etwas ganz anderes , dachte er voll Selbstironie
^ sah nach dem Kellner . „Wir werden nicht gehen "

, behauptete
«Was kümmert uns das Rennen ? Wir werden hier sitzen und

^ ten , bis Freunde von mir kommen ."

Der glückliche Niki ?atz ganz vergnügt da , hob das Glas in

Augenhöhe und prostete dem Leben zu , das ihm durch die Tür ent «

wichen war .
Lermans lief mit Verschwörermiene einem Stalljungen nach , der

sich vorsichtig umsah , ob ihn niemand beobachtete , und ein Pferd
wettete , das die Nummer eins trug . Der Graf griff in alle Taschen
unJ - brachte mühselig fünf Mark zusammen , den letzten Nest , und
wettete sie kurzerhand auf Nummer eins . Er sah weder nach , wie
das Pferd hietz, noch von '

wem es geritten wurde , und steckte das
Ticket in den Handschuh .

Eo6 sah den Grafen von dem Fünfmarkschalter kommen , stolzierte
auf ihn zu und fragte scherzend : „Tun Sie Buße , Graf ?"

Lermans sah den Zungen arbiter elegantiarum mit unerhörter
Voinehmheit und äußerster Zurückhaltung an . „Für meinen Chauf «

feur , lieber Eos . Er bat mich , durchaus fünf Mark für ihn zu
wetten .

" Er zog seinen Hut und versuchte weiterzukommen .
Eo6 hielt ihn am Aermel fest. „Ein Wort noch, lieber Graf .

Sie sind doch mit Niki bekannt . Befreundet sogar , soviel ich weiß .
"

„Allerdings .
"

„Dann haben Sie die Liebenswürdigkeit , ihm zu sagen , daß die
Dame , mit der er vor einer Viertelstunde Kaffee trank , eine Hoch «

staplerin -lt ."

Lermans lächelte . „Niki ist darin nicht sehr wählerisch . Er
bändelt ebenso gern mit einer schönen Hochstaplerin an wie mit
einer Frau von Ruf und Welt .

"

Eo6 klemmte sein Einglas fester ein und sagte : „Ich nehme
nämlich an . wie ich Niki kenne , daß er sich ein Rendezvous mit ihr
gegeben hat ."

„Totsicher !"

„Vielleicht interessiert es Sie da zu wissen , lieber Graf "
, sagt «

GTo6 kalt und sah den Grafen forschend an , „daß diese junge intcr -
essante Dame die persönliche Note hat , ihre Bekanntschaften in ihre
Wohnung zu locken , wo sie zunächst mal ausgeplündert werden .

"

Lermans machte ein bestürztes Gesicht. „Ach was ! Ist da »
sicher ?"

„Einer meiner Bekannten hat das Pech gehabt , Erfahrungen
zu machen ."

„Hm !" machte Lermans . „Dann mutz ich ihn gleich warnen .
Besten Dank übrigens

" Er reichte EoS die Hand und eilte zum
Tribünenplatz , um den Freund zu suchen.

EoS sah ihm lächelnd nach, ging dann in den Buchmacherring
und schloß eine Wette ab .

lFortsetzuna folgt .)

Der vrrrhrlickrn Einwohnerschaft von Marlsruhe
xrige ich hiermit an , daß ich unlerm Heutigen

Mostendstr « 46 , am Mühlburgev Tor
eine feine

VevrenHNaßschnei §evei
eröffnet habe

Mls lsngjZhriger Zuschneider der ? irma ß . Bang
bin ich in der läge , den verwühnkellen Ansprüchen
Rechnung zu tragen . Unterhalte ein lagtr in nur
Kesten LualiiSirn in - und ausländischrr Stoffe

» ulante preist Leelle Bedienung « 7813

Franz Utke , Karlsruhe i. K.
Telefon 4194 * Westendstrage 46 . am Wützlburgey Tor

« «Vrere ariHtcre Wanen (coli . Mitto ) mit
Ptatatwilnden »um Tüttleben von Sleflomc
vtakaten tttr ProvagantatäNgkeil am tBaoi *
ioiintaa sofort m octn ' bcti .

^inoebii ' f unter Wr 7»4Ä nn die » BoO . Prent "«

„defion wieder
eine neue Reifeiafcfie? "

CR nein , ic6 färbe äff " meine ßederfat £ en wie

iKoffer , eJiiefef , flftenta/iAen , ßriefiafcAen ufui.

mit Brauns ' Cedertarbe WUhra .

Cs wird äffe» wie neu /

CrUäfißcH in allen 'Drogerien , Sflpoificten ofw .

Harmoniums .
Bekannt günstige Bezugsquelle.
Verlangen Sie Offert# unter An¬
gabe Ihrer ZahlungsmöglichkeiU

r*ges- u. Abendkurse. FachgemäßeAusbildung
Leichte Zahlun sbedingungen .

Atelier für feine Damenschne derei
Kostüme, Mäntel , Straßennle.der.

Frau Thles , Hriegsstrasse 93
MSß ge Pre - e 7624 Auskunft kostenlos

Th. Kaefer
Karlsruhe , Erbonnzen»» . 24

LungenkrankeKarlsruher
Famillen-HranKenKaffe
Unter staatlicher Aufsicht. Gegründet 1890
Geschäftsstelle : Ostendstraße k. Tel. 415V

Eine bekannte Autorität
trinkt Ävotdek . von LühmannS Lungen-
bellt« , eeit ftntirb . buo Hausmittel tn
ntu - ft . Seit von ent med . « utur erprobt
u warm emofobl. SH'rfung wunderbar .
Baoll . ichivind . IM 9Iu£ io Ävvet t t«ew
befind , beb sich. In Pill u . in Pal . in
der voiavotbote . Kailei ttratze « 81 »

Leiter eines hyg . Instituts, stellt fest :

„Danach Ist es unter Zuhilfenahme des Süßstoffs

möglich, ohne weiteres an Zuoker wenigstens bis

75% *u sparen. Aber auch eine Verminderung des

Zuckers bis zu 80 und mehr Prozent Ist möglich" .

Ein Veriuoh überzeugt . Ueberau zu haben .
1253a

Filialen i
Weststadt : Kriegsstraße 1691
Mittelstadt"Markßrafenstr. 26U1
BUdstadt : Luisenstraße 91 III
Oststadt Kudoltstraöe ^6 III

Wirkungskreis
Karlsruhe u. dessen Vororte

Freie Arztbehandlnng
freie Medikamente — Sterbekasse

hier eröffnet habe u. empfehle
glich für sämtliche in mein
Fach einschlagende Arbeiten

bei billiger Berechnung . B7770
Karl Heller , Malergeschäft ,
K*rlsruhe -MQhlburg , Daxlande ' stiaße 57.

lindert und hellt

Magriet - Zentrale Karlsruhe
Tel . 4827 Sommerslraße 30a lel . 4827

Spezia - Reparatur - Werksfätte
für Magnet Apparate und Auto-LicM-
und Anlasser -An .igen aller Systeme . 7318

Großes £ • saitl i aoer An - u Vvrlcaut von
wwn u tiebrauchirv Matmeten u ubehör

Aufnahmeiormulare und ttatzuogen sowie
jede weitere Auskunftdurch die Geschäfts¬
stelle und durch die obengenannten BMialen

GroKc Aloidit 181 ) u . « 20 tn allen rvotbetci *
Weiset Nachahmungen zurück .Einen Weber-Kochherdg V* ir Winnen Rai

Wiewirlbre Rückgrat¬
verkrümmung ob . Be-
rufastörmig bessern u
evtl heilen , lelgt nn*
Buch m . 50 Abbildung .
Send . Sie an » 1 od
ord. Sie es d . Nsobn
"ranz Menzel , <t itti «r

H^ ire ' Klr . 41 A429H

habe ich

Niederlagen
meiner l !

müssen Sie verlangen ,
wenn S;e Garant e haben

I wolien für gutes Kochen
EjSHf II I und Backen wie für eine
|IĴ - ~ * I solide und formschöne

Ausführung.
Wo nich' erhältlich ,

verlange man Preisisie
direkt von 1177a

An ! W et »er , Ettlingen I. B.

für Kleinaarten w >e

,iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiii»"iii"i»uiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiii
errichtet . Ilru 'ruiii8 «*liliiire

werden rasch und sauber
angefertigt in der

P * ep «eEine Broschüre Tiber Wirkungs¬
weise und Anwendung
der Biochemie erhalten In¬
teressenten kostenlos in obigen

Apotheken oder direkt durch

Apotheker E . Scheurlch ,
Hlrschberq j . Sehl , Homöop
und biochem . Zentral - Laboratorium .

emvfietiit
Drogerie Wilh Tsch ^ rning

ISdt ilmo ten - und fforlftrafe « .
idoubon 5IH 745

1 Sport NAG . . 10140. 4 ©leer , mtt allen

M er eedeS . kSider . mit Wttffofc 16146
tifjttillof :

I «letia Cbnffiö , tfl/ 41. neu beruft :
1 Ovel Soor «, Sitzer . 10 -30 , 1 e >iwert »a :
i UUat & i » Slelctwaacn , tabtifncu . >ebr

Waaen Nnk>'ohrherett u elnwandsre -
• Sit t>eN » t >gen bei ©• Schneider . Ailvelmftr

Jfiefoii 4S86 1 76i6

Erfolgreicher
Klavier - llnterrtcht

wird billigst erteilt . An -
geböte u . Nr . P1006i an
die Badiscke Presse .

.<gnn < l Wtonn nick»
cna ) H <t)c und framBl .
flottocrfalion . 'flrfl An
aetiote uniT ?! r NI01
0 .1 fie „ Päd l ' unc " .

Moderne Damenhüte
»nd Se -de retrfi mtt Bant

<wt ächklold » Damenpuy
1l ^

" ma l" . '»- -- b f ( eirfrfl rnf(« Rftti

Wetttie tSrohfirma utiei Mbt auf Hom - iliion cv l.
- u - » e » nuna Kunstdünger u . dergl .
einer reellen K ima . Offelten unter Nr . (£ 0i30
i n die ..Endliche 'l' rfffp "

»erüe » fottt um aubrr
iKflriinIPn anae ' er . .«i,nt >? r » « ->r ' i

<V >.UUIUI vi Ii III t>cr „>Babif <jbcn Jr » il | " <
E ni »e Taulend gebrauchte

} utc Siegel bat ab, »aede« . 67782
9 )aac «, >t»ouaei (f)äft . Khe . - Riippnrr . Tel Z8 '>5
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Schwarzwälder Gewerbe -Ausstellung Gengenbach
•vom 15 . August bis Ende September 1923 ^

zur Feier des 1200 jährigen Bestehens der ehemaligen freien Reichsstadt Gen gen ba ch . ' nmeldungen durch Qewerbe und Industrie bis I Mai 1925 an die Ausstellungstag
der wirtschaftlichste Betriebsstoff itir
Kraftfahrzeuge , Landwirtschafsmotoren usw.

Ans der geeichten Benzinpumpe
anf der Strasse :

Liter 36 Pfennig
In Karlsruhe ■

durch Peter Ebcrhardt , Automobilhaus , AmalienstraD®

Bei Abnahme plombierter Kannen:
Liter 36 Pfennig >

in Karltruhe : ^

bei Ernat Bahn , Motorfahrxaaga , Herrenstraß « 16 ,
U . Kautt & Sohn , Automobile , Waldhornstraß «

in Karlsruhe -Mühiburg ^
bei Knauber & Fischer , Rep .-Werkstltte , Rheinstraße

in Gottraadingem bei Albert Stoll , Eisenwaren
in Graben -Neudorf i Hermann Süss , Hauptstraße 13.
in Weingarten L B. : Christian Keller , Bruchsalerstraße 9̂

Schulbeginn .
Da » Schuljahr 1925/26 beginnt für die Karls¬

ruher Nolls - , Fortbildung - , und Sofienfchule
am Montag , de» 27 . April d . Js . Die Bolls -
schüler der Klassen II bis VIII . die Fortbil -
duugSschüler und -sitilllerinnen und die Sofien -
schülerinnen haben sich zur festgesetzten Zeit in
den ihnen bereits zugewiesenen Schulräumen
einzufinden . Die Ansänger wollen zwecks Ver -
teilung in die Schulhäuser und blassen am
Montag , den 27. April , nachmittags 3 Uhr , in
die Räume gebracht werden , in denen sie s. Zt .
angemeldet wurden .

Karlsruhe , den 1s . April 1025.
Das Stadtschulamt .

7332

Fortbildungs Unterricht.
Die Eltern oder deren Stellvertreter , die

Arbeits - und Lehrherrn sind nach § 10 des Ge¬
setzes vom 19. Juli 1918 verpflichtet , die unter
tötet Obhut oder in ihrem Dienst oder Brot
stehenden fortbildungsschulpflichtigen Knaben und
Mädcken mündlich oder schriftlich beim Stadt '
schulamt zur Teilnahme an dem Fortbildung ?

Linoleum
Qualitätsware BIi »«s Preis *

Meisterhafte Veriesearbett mn Garantie
A . Würz & Sohn
Tapeziermeister u . Dekorateur

9ehlllerstraße 18 . Telefon 805 «
Georiindet 1885 45 '.

Unterricht anzumelden , ihnen die zum Schulbesuch
nötige freie Zeit zu gewähren , ste zum gewissen -
haften und regelmäßigen Besuch anzuhalten und
ste veim Verlassen des Aufenthaltsortes unier
Angabe des neuen Aufenthaltsortes sofort ab ;u
melden . An - und Abmeldungen haben spätestens
am vierten Tage nach dem Eintritt in das Dienst -
oder Arbeitsverhältnis beziehungsweise dem Aits >
tritt aus demselben zu geschehen . Zuwiderhand
lungen von Eltern oder deren Stellvertretern , so
wie von Dienst - und Arbeitgebern gegen die Vor
schritten des § 10 des ForlbildungsschulgesetzeS
werden mit Geld und im Unvermögenssalle mit
Haft bis zu drei Tagen bestraft .

Karlsruhe , den 18. April 1925. 7333
Das Stadischnlamt .

Gewerbeschule Karlsruhe.
Gewerbliche Fachschule »

Adlerstraße 29 . Fernruf ßC3.
Das neu» Schuliahr beginnt

.tlontatr , den 27 . April 1025 -

Zur Erweisung in die Fachklassen und lur
Entgegennahme des Stundenplanes haben zu
erscheinen :

'
am 27 . April , vorm 8 Uhr , die nenein

tretenden Seliiiler und
nachm . 2 Uhr de lieueiii
tretenden Schülerinnen

■ Ol 28 . April , vorm . 8 Uhr , d 'e Schüler und
nachm . 2 Uhr die Schülerinnen

sämtlicher zweiten Klassen und

am 2t ». April , vorm . 8 Uhr . d e Schüler und
nachmittags ü Uhr die Schülerinnen

sttmtlich . dritten und vierten Klassen

Das letzte Schulzeugnis und Schreibmaterial ist
mitzubringen

Persönliches Erscheinen ist not¬
wendig , auch wenn bereits schriftliche oder
mündliche Anmeldung erfolgt sein sollte. 7296

Karlsruhe , 14. April 1925.
Die D reklion : K . Kuhn .

teil Handelsschule L Alger, Heidelberg
XVI . Schullahr . Beginn 25. April . Schfllerhelm
Realschule m . wahlfr . Latein . Sexta b .O .-Secunda
Individ . Behandlung . Vorb . z . Reife I. O .-Secunda
Handelsschule ■, u . ' I Jahreskurse . Ausbildung

für den kaufm . Beruf .
Internat Spiel . Wanderungen . Referenzen .

Ausk . d . d . Direktton

D e Ziehung der 4<70 gen , mit 105 /<> des
Nominalbetrags rückzahlbaren Obligationen
der Ungarischen Locaieisenbahnen A - G-
hat am 24. März 1925 in Budapest statt¬
gefunden . Die Ziehungslisten können im
Bankhause Veit L. Homburger , Karlsruhe
eineesehen werden . 7474

Amiliche Anzeigen'
V - ,1 V

Äolzversleigerung .
Ttsnöta « , <1 . « pril 1U25, i » Uhr ioormtuaaß ,

werben au > dem Höiziaaerpiad der Ftima « ug . u
Emil Nieten . IHteinbaien - Starisrube ca . lftd ebro
Vauhoiz . 6rt }flloretter . Lallen in » entbied . träntten
und Oueridjintteu in 6 Loien t .egen iiiarzoht ^ ng
vftentt ' ch an den Meistvieienden vcrilei .iert

DaS aus einer gerich iilhe » Streitsache der »
führende Solz ist in » Siapein angeichichlet . von
weichen icder I vo » bi »ott . Die Vofe sind wie
feint nummeriert . . „ „

Los i 2 8 4 5 und J5_
Vit . 6087 4285 68U7 ÖSitS 21421 "cH . S

Stählte fliieiiinfte sin » beim Uieichsbauamt
gaylgtuHc , ffimietatlee 12c <u erhalt , n AIÄ . u

Stenn- 11. toiarnrnliolaDetlietgeruno.
Die Gemeinde Malsch , Amt Ettlingen ver -

»tigert in ihrem Hatdtwald
am 22. April 1925

27 Ster buch . Scheitholz
Z46 Ster eichenes Scheitholz

64 Ster hainbucheneS Scheith
6 Ster forlenes Scheitholz

ZI Ster lindenes Scheitholt
1500 Stück Hartholzwellen .

ain 33. April 1925
I . Kl . 2 St . . II . Kl . 3 St . . ITT. « I . 12

et .. IV . 81 . 44 St .. V . 81 . 42 St .
Suchen : II . 81 . 1 St .. III . 81 . S St .. IV . « I .

3 St .
Sichten : VI . KI . S1 0t .
ftWcnftangen : Bauslange » n . KI . 40

Hagstangen 29 St .
258 Ster buchene « Scheitholz
137 Ster eichenes Scheitholz

13 Ster HainbucheneS Scheitholz
4 Ster forlenes Scheitholz

Zusammenkunft jeweils vormittags g Uhr Selm
Hahnhof . isoga

vllrgcrmeisteraml .
B elzer . finget .

St ..

Die Ntadtaemeinde Kuopenhelm nerfteiaert
Iii. >2jem Oemeindfinoti » -°m DonnerStag . den
W . Avrit dS . ^ S. . folgendes ^kuhholz :

12 Ew >- « I. Kt . I » 6« Iii . 98 IV .. 17 V.
und > SBirfie It . Klaffe .
91 Snnftaitoen I. Kt . und 95 vopfen -
fttttiaen i . - IV Klasse .

Sitinwm «ttfunft vormittag ? *nlb in IThr ftefm
StothiiiS . AuSiüge werten nur auf Bestellung
angefertigt . 1514a

De « Gemeinderat .
Aratdwohl . « » id . Zlatfchr .

Korbmöbel!
Der Fachmann staunt , der Laie wundert sich !

Horb riarnitnxen,4 tetlig . Sk — m an
« t » !d . (SimclitHille 4 .80 M an
!NoI,r -« u >stft « l,te 10 .— Jt an
Rodr - ? tfit »e . . . . . . . . 6 50 .« an
Weid Blnnientisch » S>— m an
« leib . Palinftiinde « 1 .50 M an
Weid . Kinderitvhle 2 .»» j < an
Verfand na » Karlsruhe Rastatt . Ettlingen

Murgtal auf Wunsch direkt , lövga

Karl Bauer & Sohn . Au a . Mein
Korbwareutadrik " Tel . Nr . 84 Durmersheim .

Trauerbriefe » 7Ä Ä ,t&0
eV-a

Dapolin

Den verehrt . Vlatsfiesrn
meistern emvfebte fertige

und

Zimmertüren u. Fensterladen
bei billigster und sauberster ZluStvhruna . Extra -
Gröben werden ichnellstenS angefertigt .

1088a
9Re <f| . Sibretnerci ftittttn

« ischweie » Vaden .

Bei unseren ligaretten kt der Tkbak »//« ,
die Aufmachang Nebensache ,

Wir liefern nur Tabak , jedoch guten Tabak, ab»
keine Aufmachung

Neptune DetaHverkanfsprels 8 Pf.

ApiS Detailverkaufspreis 10 Pf.
I TRPCt"CltOVC Detailverkaufspreis 15 Pf.

Injedem guten Oeschäft wieder zu bekommen.

Zigarettenfabrik KYR/AZI FR&RES
Cairo, Cavalla . Amsterdam, Hamburg

QmrAndet 1873

jP . . .
V AeUesles V

Baumaierlallengescti & n am PUufre

Sttdtlagvr *. Büro : KitogMdr. tT, Tai. »
Hauptlager mit OletwmachluM un Wo *

balmhol. Ecke Bannwaldalle« n. Zicgclttr .

Spezialgeschäfl für Boden- n-
Wandplaüen-Belage alier Mi

Terrazzoarbeiten .
Stet * grouet Lager

-von

Platten In reicher Auiwnhl
107«

Valllani »

Oos - Dödeöfe * 1

Zu A7ü2
diirch « M« InstaliatKxwgMGMIto

dluctr . K« talog -Au »fl« b* » >7 » oottolo »

Joh . Valllani : : Remscheid -

Vi

Lichtpausen.
Schnellste u .btU . Bmerttft .
S . Ivo « « , « octtfoln ..
Erlte u . gröhie Ltchtvaus -
anitall m . elektr . « eirted
Karlsruhe . Softenstr . 1 tf»
teteobon 502». 20619

Echter » 780»

SchivzrzloSld . Speck
friich eingelrosfen .

Kiefer , « ckittnenft ». 4S

VIllttSr « ' » 7471

Küserkod
wtikttotstcher E,HSltttch
Herrenitk 5, 'ltu >tsstr . Hl
und Äahrtngerftr 70, II

Eine anstandige Fam .
nimmt Kind in liebevolle
Pflege aus . Wo sagt
unter Vir . Z10100 die
Badische Presse .

Beim NSdt . Wafenmei .
ster , SchtachtbauSitrasze
17 befinden sich sotgcndi
Fuindhuirde : 2 Kok m.
Nicht innerhalb 3 Tagen
vom Eigentümer abge -
holte Tier « werden l,c-
tötet bezw . versteigert .
Ebenda werden am
Dienstag , fc- n 21. d§ .
Mts .. vormitt . 11 Uhr
1 SchSserhund m ., Aire .
daleierrier w . 1 Dobei -
mann w „ Z Fo , w ., 1
D . Kurzhaar m . gegen
Bar, <rhsi,ng verstti .ierl .
Karlsruhe . 18. Avril .

Tiiidt. Gchlqchj .
Viehhof . 7i!17

Zwangs -
Versteigerung .
Montag , den 20. April

1925, nachmittags 2 Nftr
werde ich In » . Mahl -
bürg . Zusammenkunft b .
Fliederbof . gegen bare
Zahlung im Vollstreck-
ungswege öffentlich ver -
steigern :

..Eine Delawalz . Ma .
fchine ." (System Wer -
ner u . Pfleiderer ) .
Karlsruhe , den 17.

April 1925. 7495
Huber . Gerichtsvoll,ich .
Elegante u . einf . Klewer

für Dvmen u . Kinder
sowie Stil - und Reform ,
ClnfVr fett . Kuhn - ? ff n >
w -fstrak « Nr . 53 . rTi .
Stock . 587832

Schneiderin
lrradi vier . «mW. stch im
Wttf- rfig ' rt elea Damen «
otrVroBe . «PtefS 5 M .
SfJtfleb. unt Nr . Q10M1
an dt « BadUche Presse .

W-
'
ggon. Steinkohlen - Schlacke

(« essei - Dchiackei hat kostenlos ab ' uaeben :
Xcu,fdi ' Mo . ont <iie <« erb - und Sarbstofs -

vteieUsihaf « in . b . S . .
7NIS -tnH « riibf . ;Hliftntinfm

Gottesdienstordnung vom 19 . April.
(Sonntag Qnastmodogeniti ».
Evangelische Tlavigemetnde .

Stadtktrche . 10 : Pfarrer E . Schutz .
Ehrilientehre , Pfarrer E . Schulz .

Kleine Kirche . ^ 9 : Siadivilar Jteichwein . 1114 :
KindergotteSdienft , Stadtv . Bollmann . S : Stadt -
Vikar Rcichwcin .

Schloßkirche . 10 : Kirchenrat Fischer .
JohanncSkirchc . S : Pfarrer W . Schulz . ^ 10:

Pfarrer W . Schulz . * 11 : Christenlehre , Pfar -
rer W . Schulz . II : Gemeindehaus ' Kindergot -
tesdienst . Stadtvikar Pfisterer , ö : Pfarrer Mayer -
tillmann .

Chriftustirche . 8 : Pfarrer Seufert . 10 : Ordi¬
nation deS Pfarrkandidaten Klldn durch Pfarrer
Rodde : Predigt Pfarrkandidat Kühn . UM : Kin -
dergottesdienst , Stadlpfarrer Rohde . S : Stadt -
Vikar L . Eiermann .

MarkuSpfarrei iGemeinvehau » der Weststadll .
10 : Pfarrer Seufert . II * : KindergotteSdienft .
Pfarrer Seufert .

Lutherkirche . 8 : Stadtvtkar Sittia . ĵl0 : Stadt -
Vikar Sittig . * 11 : Christenlehre , Pfarrer Weide -
meier . 6 : Pfarrei Weidemeier .

MatthSuSpsarret . Turufaal Südendschule . 10 :
Stadtv . Eiermann . 11 & : Kindergottesdienst .
Pfarrer Hemmer .

Stitdt . Krankenhaus . 10 : OberNrchenrat Spren -
ger .

Diakontflenhausrirche . 10 : Pfarrer Kavier .
Abends 148 : Pfarrer Sitzler .

Karl -Friedrich GedSchtnikkirche (Stadttetl Mühl -
bürg ) . 8* : FrÜhgottesdienst . Stadtvikar Schim -
melbusch . MIO : HauptgotteSdienst , Stadtvikar
Schimmelbusch . * 11 : Christenlehre , Pfarrver -
Walter Schuler . 11 »4 : KindergotteSdienft , Stadtv .
Schimmefbusch .

Beiertheim . ^ 10 : Stadtvikar Reichwein .
Rüppurr . ^ 10 : Vikar Erhardt . 1 : Christen -

lehre , Pfarrer Stetnmann .
Evang . -lutb . Gemeinde .

IWochengottcödirnste .
Lutherkirche ( Konftrmandenfaal ) : Donnerstag

V48: Stadtv . Sttttg .
Johannesttrche . Donnerstag , S : Stadtvtkar

Pfisterer .
Evang . Sladimtsston Karlsruhe . Adlerstr . LZ :

Sonntag , 11 : SonmagSschule .
Evang . BeretusdauS . Amalienftrabe 77. Sonn ,

tag , II : SonntagSschule .
Ev . Verein für Innere Mission A. v . Mühl -

bürg , Ryeinstr . SS . Hth . : Sonntag . S : allgem .
Versammlung .

AionSklrche der « van « , « emeinschast . Beiert -
heimer Allee 4 Sonntaa , vorm . ^ 10 : Predigt ,
Prediger Bart » . * 11 : KindergoneSdienst . Nach-
mittags z-,4 : Predigt . Prediger Barth . M>S :
? ungfrauenverein . — Mühl bürg . Kaiser -Allee 52.
Sonntag , vorm . * 11 : KindergotteSdienst . Abds .
%8 : Gottesdienst . — Rintheim , Kapelle . Sonn -
iag , nachm . 1 : KindergotteSdienft . AbendS ö :
Predigt .

FriedenSkirche der Meth . Gemeinde , Karlftr . 49d .
Vorm . <A10 : Predigt , Prediger Rücker . II :
KindergotteSdienst . Nachm . 5 : Predigt . HilfS -
Prediger Vögele . AvendS S : Jugendbund .
Mittwoch abend S : Bibel - und Gebetstunde .

Katholische Siavigemeinde .
St . StefanSkircke . . Wclhcr Sonntag : * S :

Frühmesse : 6 und V47: hl . Messen : 8 : Hochamt
mit feiert . Erstkommunion der 8inder : >411 : hl .
Messe : >412 : SchülergotteSdienst : 3 : Corporis
Christi -Bruderschaft mit Aufnahme der Erstkom -
munikanten in dieselbe : S : Abendgebet .

S «. VtnzenttuSkapelle . Weiber Sonntag : fc7 :
hl . Messe : 8 : Amt .

St . Bernharduslirche . Weifte , Sonntag : S :
Frühmesse : * 7 : hl Messe : S : feiert . Erstkom -
munion der Kinder : K12 : KindergotteSdienst :
3 : Corporis Christi -Bruderschaft und Aufnahme
der Erftkommuuikanten : >47 : Abendgebet der
Erstkommunikanten in der Kirche

St . Martinskirche (Rintheim ) Weißer Sonn -
tag : >47 : hl . Meffe .

Liebfranenkirche . Weifter Sonntag : K: Früh -
messe : Vit '. Kommunionmesse : 8 : tti " l>che Erst -
kommunion der Kinder mit Predigt , levit . Hoch-
amt und Tedenm : 10 : hl . Messe : 11 : Kinder¬
gotteSdienst mit Prediat : 3 : Corporis Christi -

Friedhofkavelle .
"

Waldhornsträke
' "

Vorm . 10 : Bruderschaft mit Aufnahme der Erstkommiinikan— " — " i7: ' —
PredigtgotteSdienst , Pfr . Herrmann ; anschließend ten in dieselbe ; Vi
Linderlehre . Vikar Bachimont . munUanteu .

Abendgebet der Erstkom -

QU « onifatiuSkirche . « etde »
Nrühmesse <Monat « kommunion der
und gui ^ frauen »! Wl : W- « les e : 8 :
gotteSdicnft mit Predigt und levtileriet v ^ >t>
und feiert Ersttomniunion der Ktiider . z „i>'

Singmesse : « .12 : Si »gutes !« : S : Corporis
sti-Bruderfchast mit leiert . Ausnahme
kommunikanten und Prozession ; 1 : Mtn «

der Erstkommunikanten . . l»
Ludwig -WUhetm -Krantentzet » . « itt » »«

Peter - »a » Pauilttrch «. Setk * ' Jfätf K
6 und 7 : dl . Messen : 7 : le«te « u« ^

«
Z

«

dl . Kommunion ; von * 8 : an ist die
sür Karteninhaber geöffnet ; %8 : für ltwj pF
>/s9 : beginnt der FestgotteSdienst mit >" . . t %
kommuutou der Kinder während deS l .e*
amt - S ; Ü12 : hl Messe : 3 : Corporis
Bruderschaft mit feiert . Aufnahme der
munikanten und Segen . gtK ,

Heitig Getst -Kirche iDaxlanden ». Bete «»
tag : 6 : Kommunionmesse : 7 : L ' ?.? !? ,,mii«Ä
Predigt und Hochamt und tekert . Erstkouio , „n#
der jlinder : 2 : Corporis Christt -Brudersch
Äusnahme der .Erstkomi ^ unikaiuen ^tradskirche «Teiegr . -« a >ernr, . »/.

7 : VI. Messe mit Austeilung -
»; ^ 9 : feiert . Erstkommunion «il,
- und . Amt ; 3 .

tS

St . KonravSIirche
Sonntag : 7 :
Kommunion :
Kinder und Predigt
Christi -Bruderschast ntU Aufnahme der
muntkanten in diefelbe ; 7 : gemeinsames
gebet der Erstkommunikanten . « ei^

Stlldt . KranIenhauS SamStag : ij— «njcf'/l
gelegenheii . — Weiber Sonntag : J49:

Heilig Kreuz (Kniclingen ) . Meitzer S °
6 : Beicht ; 8 : Abholen der Kinder , P « 6 '

(S .J« J
Erstkommuntonamt ; '̂ 3 : Corporis S Oy!' e,$ v
derschast mit Aufnahme . — Mittwoch : » •

^lcrgottcsdienst
Eggenst

fällt aus .
Gottesdienst am Weiden

Ii«!
St .

"
Mi « aeI «Nrche «veierthet » ) .

tag : 6 : Beichtgelegenheit : M,7: » rtwm ' ' ^ ,««
Kommunion der Schulltiide ^ : W : « y . jf
der hl . Kommunton : 8 : Erstkommuntonic i
Predigt , Hochamt und feierlicher Kommui " ^ „l>
KindergotteSdienst mit Predigt ; >4Z : .Tritt 1'1 !
Cbrtsti - Brudcrichaft mit Aufnahme S«
munikauten und Segen ; >47 : ««»>«
Abendgebet . ,

hl. Kommunion für die leytiahrigctt .
munikanien und den christ^ Mütter «

lJ?ted 'ö
lti

Erstkommuntonscier « t Hochamt
y23 : Corporis Cbrtsti -BrudcrschastS .» nv nti-
Ansprache und Ausnahme der ^

ErsikoM stU
ten : >47 : ^emeins . Abendgebet der Eri " ^
kanten in der Kirche .

St . NikolanSIirche (Rüppurr ».
tag : 6- 7 : Beichtgelegenheit ;
Predigt und Hochami mit feierlicher K\
munion der « Inder .: . %3 :_ Corporis . f r

»V >UIUIIIUII un «vi »unt /<« • yv
derfchaft mit feicrlicöcr Aufnahme ®ci I6c nfCc
munikauten tu dieselbe ; abcndS V48. w
für die Erstkommunikanten

Durlach . Weiber Sonntag :
Osterbeicht : 7 : Frühmefse mit hl . qx ^ %v
(Osterkommunion ) : 8 : Sammlung d ° ^ jt
munikauten im St . JosefShauS . scicr ,
Holling . Taufgelilbde . . Ansprache »«d
feierlicher Erstkommunion : >411 : bl .
Corporis Cbristi -Bruderschafi mit feier "
nähme der Erstkommunikanten in dieie .

Alt -kathotische Stadtticmetnde .
AufrrftehungSkiritic . 10 : deutsche « »jnup

mit Feier der hl . Erstkommunion ° cr w
allgem . Bubandacht und Kommunto
Pfarrer KaminSk «. u | |

Nenapostolische (Hcmctnbe , GarteWi ßc !ttiJ
9Vi und nachm . 4 UBr. - M ' ttwo « . aüi
Zweiggemeinde Uhlandstr . S. ebcnfo .
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